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Hinweise und Sicherheit

Vor Inbetriebnahme des Druckers die folgenden Anweisungen aufmerksam lesen. Die Beachtung der folgenden
Hinweise sorgt für einen dauerhaft sicheren Betrieb des Druckers.

Der Xerox®-Drucker und die dafür vorgesehenen Verbrauchsmaterialien wurden nach strengen Sicherheitsanfor-
derungen entwickelt und getestet. Dies schließt die Untersuchung und Zertifizierung durch die zuständigen Si-
cherheitsbehörden sowie die Einhaltung von Vorschriften über die elektromagnetische Verträglichkeit und der
geltenden Umweltnormen ein.

Die Sicherheits- und Umweltverträglichkeitstests und die diesbezügliche Leistung dieses Produkts wurden aus-
schließlich unter Verwendung von Xerox®-Materialien verifiziert.

Hinweis: Unzulässige Änderungen, wie z. B. das Hinzufügen neuer Funktionen oder der Anschluss exter-
ner Geräte, können die Produktzertifizierung beeinträchtigen. Nähere Informationen erteilt der Xerox-
Partner.
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Elektrische Sicherheit

ALLGEMEINE RICHTLINIEN

WWaarrnnuunngg::

• Keine Objekte in die Lüftungsschlitze bzw. Öffnungen des Druckers schieben. Bei Kontakt mit
einem Spannungspunkt oder versehentlichen Kurzschließen eines Teils besteht Brand- oder
Stromschlaggefahr.

• Die mit Schrauben befestigten Abdeckungen und Schutzvorrichtungen nur dann entfernen, wenn
beim Installieren von optionalem Zubehör dazu aufgefordert wird. Für diese Installationen den
Drucker ausschalten. Vor dem Entfernen von Abdeckungen oder Schutzvorrichtungen zum
Einbauen optionaler Komponenten unbedingt den Netzstecker aus der Steckdose ziehen. Außer
dem Zubehör, das vom Benutzer zu installieren ist, gibt es unter diesen Abdeckungen keine zu
wartenden Komponenten.

Folgende Fälle stellen ein Sicherheitsrisiko dar:

• Das Netzkabel ist beschädigt oder durchgescheuert.

• Es ist Flüssigkeit in den Drucker gelangt.

• Der Drucker wurde Feuchtigkeit ausgesetzt.

• Vom Drucker steigt Rauch auf, oder die Druckeraußenfläche ist außergewöhnlich heiß.

• Der Drucker gibt ungewöhnliche Geräusche oder Gerüche ab.

• Ein Schutzschalter, eine Sicherung oder eine andere Sicherheitseinrichtung wird durch den Drucker aktiviert.

Trifft eine dieser Bedingungen zu, wie folgt vorgehen:

1. Drucker sofort ausschalten.

2. Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

3. Den Kundendienst verständigen.

NETZKABEL

Das Netzkabel des Druckers verwenden (im Lieferumfang enthalten).

• Das Netzkabel direkt an eine geerdete Netzsteckdose anschließen. Darauf achten, dass beide Anschlüsse des
Kabels ordnungsgemäß angeschlossen sind. Die Netzsteckdose ggf. von einem Elektriker überprüfen lassen.

Xerox® VersaLink® B400 Drucker Benutzerhandbuch 11

Sicherheit



WWaarrnnuunngg:: Verlängerungskabel, Mehrfachsteckdosen oder Stecker nicht länger als 90 Tage
verwenden. Es besteht Brand- und Stromschlaggefahr. Wenn eine dedizierte Netzsteckdose nicht
verfügbar ist, je Drucker bzw. Multifunktionsgerät nur ein geeignetes und vom Hersteller geprüftes
Verlängerungskabel verwenden. In Bezug auf Kabellänge und -durchmesser sowie Erdung und
Überspannungsschutz sind immer die national und regional geltenden Bestimmungen zu
Gebäudesicherheit, Brandschutz und Elektroinstallation zu beachten.

• Kein Netzkabel mit Masseanschlussstecker verwenden, um den Drucker an eine Netzsteckdose ohne
Masseanschluss anzuschließen.

• Sicherstellen, dass der Drucker an eine Steckdose mit der richtigen Spannung und Stromstärke
angeschlossen ist. Ggf. die elektrischen Daten von einem Elektriker überprüfen lassen.

• Den Drucker nicht an Orten aufstellen, an denen Personen auf das Netzkabel treten könnten.

• Keine Gegenstände auf das Netzkabel stellen.

• Netzkabel nicht einstecken oder trennen, wenn der Betriebsschalter eingeschaltet ist.

• Ist das Netzkabel beschädigt, muss es ausgewechselt werden.

• Beim Abziehen des Steckers den Stecker und nicht das Kabel anfassen. Stromschlaggefahr!

Das Netzkabel ist an der Rückseite des Druckers angeschlossen. Muss die Stromzufuhr zum Drucker gänzlich
unterbrochen werden, den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

NOTABSCHALTUNG

Wenn folgende Situationen eintreten, Drucker sofort ausschalten und Netzstecker aus der Steckdose ziehen. In
folgenden Situationen den autorisierten Xerox-Kundendienst kontaktieren, um das Problem zu beheben:

• Das Gerät gibt ungewöhnliche Gerüche oder Geräusche von sich.

• Das Netzkabel ist beschädigt oder durchgescheuert.

• Ein Wandschalter, eine Sicherung oder eine andere Sicherheitseinrichtung wurde betätigt.

• Es ist Flüssigkeit in den Drucker gelangt.

• Der Drucker wurde Feuchtigkeit ausgesetzt.

• Ein Teil des Druckers ist beschädigt.
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Betriebssicherheit

Der Drucker und die dafür vorgesehenen Verbrauchsmaterialien wurden nach strengen Sicherheitsanforderun-
gen entwickelt und getestet. Dies schließt die Untersuchung und Genehmigung durch die zuständige Sicher-
heitsbehörde sowie die Einhaltung der geltenden Umweltnormen ein.

Die Beachtung der folgenden Sicherheitsrichtlinien trägt dazu bei, einen dauerhaft sicheren Betrieb des Druckers
sicherzustellen.

BETRIEBSRICHTLINIEN

• Während eines Druckvorgangs keine Behälter entfernen.

• Die Abdeckungen nicht bei laufendem Gerät öffnen.

• Den laufenden Drucker nicht bewegen.

• Darauf achten, dass Hände, Haare, Krawatten usw. nicht in die Nähe der Ausgabe- und Zuführrollen
geraten.

• Abdeckungen, die ohne Werkzeug nicht entfernt werden können, nie abnehmen. Darunter befinden sich
Gerätebereiche, die Gefahren bergen.

• Elektrische oder mechanische Schutzvorrichtungen nicht außer Kraft setzen.

• Nicht versuchen, Papier zu entfernen, das tief im Geräteinneren gestaut ist. Das Gerät sofort ausschalten
und den zuständigen Xerox-Partner verständigen.

WWaarrnnuunngg::

• Die Metalloberflächen im Fixiererbereich sind heiß. Beim Entfernen von Papier aus diesem Bereich
immer vorsichtig vorgehen und keine Metalloberflächen berühren.

• Nicht versuchen, das Gerät bei herausgezogenen Materialbehältern zu verschieben oder zu
bewegen, um Kippen zu vermeiden.

OZONFREISETZUNG

Dieser Drucker erzeugt während des normalen Betriebs Ozon. Die Ozonmenge hängt vom Ausgabevolumen ab.
Ozon ist schwerer als Luft und wird nicht in schädlichen Mengen erzeugt. Den Drucker in einem gut belüfteten
Raum installieren.

Weitere Informationen für USA und Kanada siehe www.xerox.com/environment. In anderen Märkten den
lokalen Xerox-Partner kontaktieren oder www.xerox.com/environment_europe besuchen.
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DRUCKERSTANDORT

• Platzieren Sie den Drucker auf einer ebenen, festen, nicht vibrierenden Oberfläche mit ausreichender
Festigkeit, um sein Gewicht zu halten. Angaben zum Gewicht der unterschiedlichen Druckerkonfigurationen
siehe Abmessungen und Gewicht.

• Nicht die Lüftungsschlitze bzw. Öffnungen des Druckers bedecken. Diese Öffnungen dienen der Belüftung
und verhindern eine Überhitzung des Geräts.

• Den Drucker an einem Ort aufstellen, an dem ausreichend Platz für Betrieb und Wartung vorhanden ist.

• Den Drucker an einem staubfreien Ort aufstellen.

• Den Drucker nicht in sehr heißer, kalter oder feuchter Umgebung lagern bzw. benutzen.

• Den Drucker nicht in der Nähe von Wärmequellen aufstellen.

• Den Drucker nicht direktem Sonnenlicht aussetzen, um eine Beschädigung der lichtempfindlichen
Komponenten zu vermeiden.

• Den Drucker nicht an einem Ort aufstellen, an dem er direkt dem Kaltluftstrom einer Klimaanlage
ausgesetzt ist.

• Den Drucker nicht an schwingungsempfindlichen Orten aufstellen.

• Optimale Leistungen werden mit dem Drucker bei einer Standorthöhe wie unter Standorthöhe angegeben
erzielt.

DRUCKERVERBRAUCHSMATERIAL

• Nur die für diesen Drucker vorgesehenen Verbrauchsmaterialien verwenden. Die Verwendung ungeeigneter
Verbrauchsmaterialien kann zu einer geringeren Leistung und möglicherweise zu Gefahrensituationen
führen.

• Alle Warnhinweise und Anweisungen beachten, die auf dem Produkt, dem Zubehör und den
Verbrauchsmaterialien angebracht sind bzw. in der dazugehörigen Dokumentation, auf der Verpackung usw.
stehen.

• Alle Verbrauchsmaterialien gemäß den Anweisungen auf der Verpackung oder dem Behälter lagern.

• Verbrauchsmaterialien von Kindern fernhalten.

• Niemals Toner, Tonermodule, Trommeleinheiten oder Tonersammelbehälter in offenes Feuer werfen.

• Bei der Handhabung von Toner- und anderen Modulen jeglichen Kontakt mit Haut und Augen vermeiden.
Augenkontakt kann Reizungen und Entzündungen hervorrufen. Kartusche nicht zerlegen, da dadurch die
Gefahr von Haut- und Augenkontakt erhöht wird.

AAcchhttuunngg:: Es sollten ausschließlich Xerox-Verbrauchsmaterialien verwendet werden. Schäden,
Fehlfunktionen oder Leistungseinbußen, die durch die Verwendung von Verbrauchsmaterial anderer
Hersteller als Xerox oder von nicht für diesen Drucker empfohlenem Verbrauchsmaterial verursacht
wurden, sind nicht durch die Xerox-Garantie, den Servicevertrag oder die Total Satisfaction Guarantee
(umfassende Garantie) abgedeckt. Die Total Satisfaction Guarantee (umfassende Garantie) wird in
den USA und in Kanada angeboten. Der Garantieschutz kann außerhalb dieser Gebiete variieren.
Nähere Informationen gibt es beim Xerox-Partner.
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Wartungssicherheit
• Nur die explizit in der Begleitdokumentation des Druckers beschriebenen Wartungsmaßnahmen ausführen.

• Mit einem trockenen, fusselfreien Tuch reinigen.

• Keine Verbrauchsmaterialien oder Austauschmodule verbrennen. Informationen zum Xerox®-Recycling-Pro-
gramm für Verbrauchsmaterialien siehe www.xerox.com/recycling.

WWaarrnnuunngg:: Keine Aerosolreiniger verwenden. Bei Verwendung von Aerosolreinigern bei elektromecha-
nischen Geräten besteht Explosions- und Brandgefahr.

Bei Installation des Geräts in einem Flur oder einem ähnlich beschränkten Raum gelten möglicherweise zusätzli-
che Anforderungen an den Platzbedarf. Dafür sorgen, dass alle für den Standort geltenden Vorschriften über Si-
cherheit am Arbeitsplatz sowie alle Gebäude- und Brandschutzvorschriften eingehalten werden.

Xerox® VersaLink® B400 Drucker Benutzerhandbuch 15

Sicherheit

http://www.office.xerox.com/cgi-bin/printer.pl?APP=udpdfs&Page=color&Model=VersaLink+VLB400&PgName=recyclesupplies&Language=English


Warnsymbole

SSYYMMBBOOLL BBEESSCCHHRREEIIBBUUNNGG

Vorsicht:

Gefahr – Nichtbeachtung der Vorsichtsmaßnahmen
kann schwere Körperverletzung oder Tod zur Folge
haben.

Vorsicht heiß:

Heiße Oberfläche am oder im Drucker. Vorsichtig vor-
gehen – Verletzungsgefahr!

Vorsicht: Bewegliche Teile. Vorsichtig vorgehen, um
Verletzungen zu vermeiden.

Achtung:

Zwingende Maßnahme zur Vermeidung von
Sachschäden.

Achtung:

Zur Vermeidung von Sachschäden bei Handhabung
des Tonersammelbehälters keinen Toner verschütten.

Diesen Teil oder Bereich des Druckers nicht berühren.

Die Trommeleinheiten nicht direktem Sonnenlicht
aussetzen.

Die Tonermodule nicht verbrennen.

Den Sammelbehälter nicht verbrennen.

Die Trommeleinheiten nicht verbrennen.

Kein Papier mit Heft- oder anderen Bindeklammern
verwenden.
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SSYYMMBBOOLL BBEESSCCHHRREEIIBBUUNNGG

Kein gefalztes, gerilltes, gewelltes oder zerknittertes
Papier verwenden.

Kein Papier für Tintenstrahldrucker verwenden.

Keine Klarsicht- oder Overhead-Projektor-Folien
verwenden.

Kein bedrucktes oder gebrauchtes Material einlegen.

Kein Geld und keine Briefmarken oder Steuermarken
kopieren.

Informationen zu den am Drucker angebrachten Symbolen siehe den Leitfaden Druckersymbole unter www.
xerox.com/support/VLB400docs.
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Umwelt-, Gesundheits- und Sicherheitskontaktinformationen

Weitere Informationen zu Umwelt, Gesundheit und Sicherheit in Bezug auf dieses Xerox-Produkt und die Ver-
brauchsmaterialien sind erhältlich unter:

• USA und Kanada: 1-800-ASK-XEROX (1-800-275-9376)

• Europa: EHS-Europe@xerox.com

Produktsicherheitsinformationen für USA und Kanada siehe www.xerox.com/environment.

Produktsicherheitsinformationen für Europa siehe www.xerox.com/environment_europe.
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Druckerkomponenten

VORDERANSICHT

1. Behälter 1

2. Zusatzzufuhr

3. Vordere Abdeckung

4. USB-Speicheranschluss

5. Steuerpult

6. Ausgabefach

7. Papieranschlag des Ausgabefachs

8. Optionale 550-Blatt-Zufuhr, maximal 3
(Behälter 2–4)
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STEUERPULT

Das Steuerpult besteht aus dem Touchscreen und den Tasten, mit deren Hilfe der Drucker gesteuert wird. Das
Steuerpult:

• zeigt den aktuellen Status des Druckers an.

• bietet Zugriff auf Druckfunktionen.

• bietet Zugriff auf Referenzmaterial.

• bietet Zugriff auf die Systemverwaltung.

• zeigt Meldungen, wenn Material nachgelegt, Austauschmodule ausgewechselt oder Materialstaus beseitigt
werden müssen.

• zeigt Fehler- und Warnmeldungen.

• verfügt über die Einschalt-/Aktivierungstaste zum Ein- und Ausschalten des Druckers. Diese Taste wird auch
für die Energiesparmodi verwendet und zeigt durch Blinken den Stromversorgungsstatus des Druckers an.

EELLEE--
MMEENNTT NNAAMMEE BBEESSCCHHRREEIIBBUUNNGG

1 NFC-Bereich NFC (Near Field Communication, Nahfeldkommunikation) ist eine
Technik, die Geräten den kontaktlosen Austausch von Daten per
Funktechnik über kurze Strecken von maximal 10 cm ermöglicht.
Der NFC-Bereich kann für den Erhalt einer Netzwerkschnittstelle
zur Einrichtung einer TCP/IP-Verbindung zwischen Benutzergerät
und Drucker verwendet werden.

2 Touchscreenanzeige Auf dem Bildschirm werden Informationen und die Menüs zur
Steuerung des Geräts angezeigt.

3 Taste „Startseite“ Mit dieser Taste wird die Startseite zum Zugriff auf die
Druckerfunktionen aufgerufen.
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EELLEE--
MMEENNTT NNAAMMEE BBEESSCCHHRREEIIBBUUNNGG

4 Einschalt-/Aktivierungstaste Mit dieser Taste wird die Stromversorgung des Druckers gesteuert.
• Wenn der Drucker ausgeschaltet ist, wird er mit dieser Taste
eingeschaltet.

• Wenn der Drucker eingeschaltet ist, wird mit dieser Taste am
Steuerpult ein Menü aufgerufen. Über dieses Menü kann der
Drucker in den Ruhezustand geschaltet, neu gestartet oder
ausgeschaltet werden.

• Wenn der Drucker eingeschaltet ist und sich im reduzierten
Betrieb oder Ruhezustand befindet, wird er mit dieser Taste
aktiviert.

• Wenn der Drucker eingeschaltet ist, kann er ausgeschaltet
werden, indem diese Taste 10 Sekunden lang gedrückt wird.

• Außerdem zeigt diese Taste durch Blinken den
Stromversorgungsstatus des Druckers an.

• Langsames Blinken bedeutet, dass sich der Drucker im
reduzierten Betrieb oder Ruhezustand befindet.

• Schnelles Blinken bedeutet, dass der Drucker heruntergefahren
oder aus einem Energiesparmodus aktiviert wird.

5 Status-LED Diese LED zeigt durch blaues oder gelbes Blinken den
Druckerstatus an.

BBllaauu

• Einmaliges blaues Blinken: Erfolgreiche
Authentifizierungsanforderung wird bestätigt.

• Einmaliges langsames blaues Blinken: Am Steuerpult wird ein
Druckauftrag gestartet.

• Zweimaliges langsames blaues Blinken: Aus dem Netzwerk ist
ein Druckauftrag eingegangen.

• Schnelles blaues Blinken: Drucker wird hochgefahren,
Signalerkennung bei Anforderung einer Wi-Fi-Direct-
Verbindung

GGeellbb

• Gelbes Blinken: Fehlerbedingung oder Hinweis, das ein
Benutzereingriff erforderlich ist. Beispiele: Toner aus,
Materialstau oder kein Material für den aktuellen Auftrag.

• Gelbes Blinken kann auch auf einen Systemfehler hinweisen,
der in der Regel mit einem Fehlercode verbunden ist.
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EELLEE--
MMEENNTT NNAAMMEE BBEESSCCHHRREEIIBBUUNNGG

6 Benachrichtigungsbanner Benachrichtigungen und Meldungen werden auf einem Popup-
Banner unter dem Apps-Bereich angezeigt. Um den ganzen Text
zu lesen, den Pfeil nach unten antippen. Nach dem Lesen der
Informationen das XX antippen, um das Banner zu schließen.

7 Pausetaste Wenn ein Auftrag verarbeitet wird, wird im Bereich des
Benachrichtigungsbanners ein Pausesymbol angezeigt. Zum
Unterbrechen des aktuellen Druckauftrags das Pausesymbol
antippen. Der Auftrag wird unterbrochen und es werden Optionen
zum Fortsetzen oder Löschen des Auftrags angezeigt.

BAUTEILE IM GERÄTEINNEREN

1. Vordere Abdeckung

2. Papieranschlag des Ausgabefachs

3. Abdeckungsentriegelung

4. Trommeleinheit

5. Tonermodul
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RÜCKANSICHT

1. Duplexmodul

2. Transferrolle

3. Fixieranlage

4. Stromanschluss

5. Hintere Abdeckung

6. Steuerplatine

7. Linke Seitenabdeckung

8. Betriebsschalter

9. Fremdgeräteschnittstelle

10. USB 2.0-Anschluss

11. USB 3.0-Anschluss

12. Abdeckung des WLAN-Adapteranschlusses

13. Ethernetanschluss
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Stromversorgungsoptionen

Die Einschalt-/Aktivierungstaste ist eine Multifunktionstaste auf dem Steuerpult.

• Mithilfe der Einschalt-/Aktivierungstaste wird der Drucker eingeschaltet.

• Ist der Drucker bereits eingeschaltet, hat die Einschalt-/Aktivierungstaste folgende Funktionen:

– Neustart des Druckers

– Umschalten in den oder aus dem Ruhezustand

– Umschalten in den oder aus dem reduzierten Betrieb

• Außerdem blinkt die Einschalt-/Aktivierungstaste, wenn sich der Drucker im reduzierten Betrieb befindet.

EINSCHALTEN DES DRUCKERS

Um den ausgeschalteten Drucker einzuschalten, den Betriebsschalter und dann die EEiinnsscchhaalltt--//
AAkkttiivviieerruunnggssttaassttee drücken.

AAcchhttuunngg:: Das Netzkabel bzw. den Stecker nicht bei eingeschaltetem Drucker abziehen.

BEENDEN DES REDUZIERTEN BETRIEBS ODER RUHEZUSTANDS

Wenn der Drucker eingeschaltet ist:

• Wenn Daten von einem angeschlossenen Computer eingehen, wird der reduzierte Betrieb bzw. Ruhezustand
automatisch beendet.

• Wenn sich der Drucker im reduzierten Betrieb oder Ruhezustand befindet, ist der Touchscreen
möglicherweise leer oder reagiert nicht. Zum manuellen Reaktivieren des Druckers die EEiinnsscchhaalltt--//
AAkkttiivviieerruunnggssttaassttee drücken.
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AAcchhttuunngg:: Das Netzkabel nicht herausziehen, solange der Drucker heruntergefahren wird.

NEUSTART ODER UMSCHALTEN IN DEN RUHEZUSTAND ODER REDUZIERTEN BETRIEB

Drucker neu starten oder auf Ruhezustand oder reduzierten Betrieb umschalten:

1. Am Steuerpult des Druckers die EEiinnsscchhaalltt--//AAkkttiivviieerruunnggssttaassttee drücken.

2. Eine Option auswählen:

• Zum Neustarten des Druckers NNeeuussttaarrtt antippen.

• Um den Drucker in den Ruhezustand zu versetzen, RRuuhheezzuussttaanndd antippen.

Im Ruhezustand ist der Touchscreen ausgeschaltet und die Einschalt-/Aktivierungstaste blinkt.
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Zugriff auf den Drucker

ANMELDUNG

Die Anmeldung ist das Verfahren, mit dem sich ein Benutzer beim Drucker zur Authentifizierung identifiziert.
Falls die Authentifizierung eingerichtet ist, muss zum Zugriff auf die Funktionen des Druckers eine Anmeldung
vorgenommen werden.

Anmeldung am Steuerpult

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. AAnnmmeellddeenn antippen.

3. Über den Ziffernblock den Benutzernamen eingeben und EEiinnggaabbee antippen.

4. Bei entsprechender Aufforderung das Kennwort eingeben und EEiinnggaabbee antippen.

Hinweis: Weitere Informationen zur Anmeldung als Systemadministrator siehe System Administrator
Guide (Systemadministratorhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

5. OOKK antippen.

Hinweis: Zum Zugreifen auf kennwortgeschützte Dienste den Benutzernamen und das Kennwort
eingeben.

NIST 800-171 betreffende Funktionen für lokale Authentifizierung

Um die kritische Cybersicherheitsinfrastruktur von Unternehmen zu verbessern, hat das National Institute of
Standards and Technology (NIST) in den Vereinigten Staaten das Cybersecurity Framework (CSF) geschaffen.
Der Systemadministrator kann die NIST 800-171r2-kompatiblen Einstellungen über Embedded Web Server
ändern. Die NIST 800-171 betreffenden Funktionen umfassen:

WWiieeddeerrvveerrwweenndduunngg ddeerr BBeennuuttzzeerr--IIDD vveerrhhiinnddeerrnn

Der Systemadministrator kann den Drucker so konfigurieren, dass die erneute Verwendung einer vorherigen
Benutzerkennung für einen bestimmten Zeitraum seit der letzten Verwendung der betreffenden Benutzer-ID
– 1 bis 999 Tage – unterbunden ist. Der Systemadministrator kann die Anzahl Tage über Embedded Web
Server ändern.

AAuuttoommaattiisscchhee DDeeaakkttiivviieerruunngg ddeerr BBeennuuttzzeerr--IIDD

Der Drucker deaktiviert die Benutzerkonten, die für einen bestimmten Zeitraum nicht beim Drucker
angemeldet waren. Der Systemadministrator kann diesen Zeitraum auf einen Wert von 1 bis 999 Tage
einstellen. Wenn das Konto nach einem bestimmten Zeitraum gesperrt und der Zugriff auf den Drucker nicht
möglich ist, den Systemadministrator um Hilfe bitten.

KKeennnnwwoorrttkkoommpplleexxiittäätt

Wenn ein Kennwort geändert wird, begrenzt der Drucker die Anzahl von Zeichen, die von dem vorherigen
Kennwort erneut verwendet werden können. Der Systemadministrator legt fest, wie viele Zeichen – von 1 bis
63 – maximal erneut verwendet werden können. Der Drucker lehnt jedes neue Kennwort ab, das mehr als
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die festgelegte maximale Anzahl erneut verwendbarer Zeichen enthält. Tritt bei der Änderung des
Kennworts ein Fehler auf, den Systemadministrator verständigen und die Anforderungen des Druckers in
Bezug auf die Kennwortkomplexität beachten.

Wenn die maximale Anzahl Zeichen beispielsweise auf 3 gesetzt ist, kann das Kennwort TEST123 nicht in
TEST444 geändert werden, weil es vier Zeichen des alten Kennworts enthält. Das Kennwort GOOD123 ist
zulässig, weil es drei Zeichen des alten Kennworts enthält.

EErrnneeuuttee VVeerrwweenndduunngg ddeess KKeennnnwwoorrttss

Um die erneute Verwendung von zuletzt benutzten Kennwörtern zu unterbinden, kann der
Systemadministrator das Intervall festlegen, bevor ein Benutzer ein Kennwort erneut verwenden kann.
Dieses Intervall kann auf einen Wert von 1 bis 10 eingestellt werden. Tritt bei der Änderung des Kennworts
ein Fehler auf, den Systemadministrator verständigen und die Anforderungen des Druckers in Bezug auf die
Kennwortkomplexität beachten.

TTeemmppoorräärreess KKeennnnwwoorrtt

Nachdem der Systemadministrator mithilfe der folgenden Optionen ein Benutzerkonto erstellt oder das
Kennwort des Kontos geändert oder zurückgesetzt hat, kann der Drucker bei der Anmeldung eine Änderung
des Kennworts anfordern:

• HHiinnzzuuffüüggeenn

• BBeeaarrbbeeiitteenn

• KKeennnnwwoorrtt zzuurrüücckksseettzzeenn

Wenn die Option deaktiviert ist, gilt das vom Systemadministrator eingestellte Kennwort als ein temporäres
Kennwort. Wenn der Benutzer mit einem temporären Kennwort angemeldet ist, fordert der Drucker in auf,
das Kennwort zu ändern. Aus Sicherheitsgründen muss das Kennwort vor der ersten Anmeldung am Drucker
geändert werden. Bis zur Änderung des temporären Kennworts schlagen Versuche des Benutzers zur
Remote-Authentifizierung über EIP oder SNMP fehl. Den Systemadministrator um Hilfe bitten.

SSppeerrrruunngg ddeess BBeennuuttzzeerrkkoonnttooss

Nach einer festgelegten Anzahl ungültiger Anmeldeversuche für ein Benutzerkonto sperrt der Drucker das
betreffende Konto. Wenn ein Benutzer sich über einen längeren Zeitraum nicht am Drucker anmeldet, kann
dessen Konto automatisch deaktiviert werden. Den Systemadministrator um Hilfe bitten.

Weitere Informationen siehe System Administrator Guide (Systemhandbuch) unter www.xerox.com/support/
VLB400docs.

SMARTCARD

Wenn in dem Xerox-Gerät ein CAC-System (Common Access Card) installiert wurde, ist für den Zugriff auf den
Drucker eine Smartcard erforderlich. Mehrere Kartenlesermodelle sind mit dem Gerät kompatibel. Für den
Zugriff auf den Drucker die Ausweiskarte in den Kartenleser einführen bzw. auf den Kartenleser legen. Wenn
zusätzliche Sicherheitsanmeldedaten erforderlich sind, diese am Steuerpult eingeben.

Weitere Informationen zum Konfigurieren eines CAC-Systems sind dem Handbuch Xerox® VersaLink® Common
Access Card System Configuration Guide unter www.xerox.com/support/VLB400docs zu entnehmen.
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Einführung in Apps

Über Xerox Apps wird auf die verschiedenen Funktionen des Druckers zugegriffen. Standard-Apps sind bereits
auf dem Drucker vorinstalliert und werden auf der Startseite angezeigt. Einige Apps sind zwar standardmäßig
vorinstalliert, werden jedoch bei der ersten Verwendung des Geräts nicht angezeigt.

Bei der Anmeldung werden auf dem Steuerpult nur die Apps angezeigt, die für das Konto des angemeldeten Be-
nutzers konfiguriert sind.

Über die Xerox® App Gallery können weitere Apps für den Drucker heruntergeladen werden. Weitere Informatio-
nen siehe www.xerox.com/XeroxAppGallery.
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Infoseiten

Der Drucker verfügt über ausdruckbare Infoseiten. Hierzu gehören der Konfigurationsbericht, die Schriftartenli-
sten, Demoseiten usw.

Die folgenden Infoseiten sind verfügbar:

NNAAMMEE BBEESSCCHHRREEIIBBUUNNGG

Konfigurationsbericht Der Konfigurationsbericht liefert u. a. Informationen zu installier-
tem Zubehör, Netzwerkeinstellungen, Anschlusseinrichtung und
Behältern.

Zählerübersichtsbericht Der Zählerübersichtsbericht liefert Informationen zum Gerät so-
wie eine detaillierte Liste der Gebühren- und Blattzähler.

Nutzungsdatenbericht Der Bericht „Verbrauchsmaterialnutzung“ enthält Informationen
zur Seitendeckung und Teilenummern zum Nachbestellen von
Verbrauchsmaterial.

PostScript-Schriftenliste Die PostScript-Schriftenliste kann ausgedruckt werden und zeigt
alle auf dem Drucker verfügbaren PostScript-Schriften.

PCL-Schriftenliste Die PCL-Schriftenliste kann ausgedruckt werden und zeigt alle
auf dem Drucker verfügbaren PCL-Schriften.

Demodruck Der Demodruck gibt Aufschluss über die derzeitigen
Druckqualitätseinstellungen.

Startseite Die Startseite zeigt grundlegende Informationen zur Druckerkon-
figuration und zum Netzwerk.

Auftragsprotokoll Im Auftragsprotokoll werden Informationen zu vorangegange-
nen Druckaufträgen bereitgestellt, wie etwa Datum, Uhrzeit, Auf-
tragstyp, Dokumentname, Ausgabefarbe, Materialformat,
Seitenanzahl und Ergebnisse. Im Auftragsprotokoll kann der Sta-
tus von bis zu 20 Aufträgen aufgeführt werden.

DRUCKEN VON INFOSEITEN

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. GGeerräätt >> IInnffoo >> IInnffoosseeiitteenn antippen.

3. Zum Drucken einer Infoseite die gewünschte Seite antippen.

4. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.
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KONFIGURATIONSBERICHT

Der Konfigurationsbericht stellt Informationen zu installiertem Zubehör, Netzwerkeinstellungen,
Anschlusseinrichtung, Behältern u.v.m. bereit.

Drucken des Konfigurationsberichts

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. GGeerräätt >> IInnffoo >> IInnffoosseeiitteenn antippen.

3. KKoonnffiigguurraattiioonnssbbeerriicchhtt antippen.

4. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.
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Embedded Web Server

Embedded Web Server ist die auf dem Drucker installierte Verwaltungs- und Konfigurationssoftware. Mit dieser
Software kann der Drucker von einem Webbrowser aus konfiguriert und verwaltet werden.

Anforderungen für Embedded Web Server:

• Eine TCP/IP-Verbindung zwischen Drucker und Netzwerk (in Windows-, Macintosh-, UNIX- oder Linux-
Umgebungen).

• Aktivierung der Protokolle TCP/IP und HTTP auf dem Drucker

• Computer, der an das Netzwerk angeschlossen ist und über einen Browser verfügt, der JavaScript
unterstützt.

ZUGREIFEN AUF EMBEDDED WEB SERVER

Am Computer einen Webbrowser öffnen. Die IP-Adresse des Druckers in das Adressfeld eingeben und dann
EEiinnggaabbee bzw. RReettuurrnn drücken.

ERMITTELN DER IP-ADRESSE DES DRUCKERS

Für die Installation des Druckertreibers für einen vernetzten Drucker wird häufig die IP-Adresse des Druckers
benötigt. Die IP-Adresse ist außerdem für den Zugriff auf die Druckereinstellungen über Embedded Web Server
erforderlich. Die IP-Adresse des Druckers ist dem Konfigurationsbericht zu entnehmen. Sie kann auch am
Steuerpult angezeigt werden.

Hinweis: Zum Anzeigen der TCP/IP-Adresse am Steuerpult nach dem Einschalten des Druckers etwa
2 Minuten lang warten. Wird als TCP/IP-Adresse 0.0.0.0 oder eine mit 169 beginnende Adresse
angezeigt, weist dies auf ein Problem mit der Netzwerkverbindung hin. Wenn jedoch WLAN als primäre
Ethernet-Verbindung eingestellt ist, wird 0.0.0.0 als IP-Adresse des Druckers angezeigt.

Anzeigen der IP-Adresse des Druckers am Steuerpult

So rufen Sie die IP-Adresse des Druckers über das Bedienfeld ab:

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. GGeerräätt >> IInnffoo antippen.

3. IP-Adresse vom Display notieren.

4. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.

Ermitteln der IP-Adresse des Druckers dem Konfigurationsbericht anhand des Konfigurationsberichts

IP-Adresse des Druckers dem Konfigurationsbericht entnehmen:

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. GGeerräätt >> IInnffoo >> IInnffoosseeiitteenn antippen.
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3. KKoonnffiigguurraattiioonnssbbeerriicchhtt antippen.

Die IP-Adresse ist im Abschnitt „Netzwerk“ des Konfigurationsberichts für IPv4 oder IPv6 aufgeführt.

4. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.

ZERTIFIKATE FÜR DEN INTEGRIERTEN WEBSERVER

Das Gerät verfügt über ein selbstsigniertes HTTPS-Zertifikat. Das Zertifikat wird bei der Installation des Geräts
automatisch generiert. Das HTTPS-Zertifikat wird zur Verschlüsselung der Kommunikation zwischen Computern
und dem Xerox-Gerät verwendet.

Hinweis:

• Im integrierten Webserver wird ggf. gemeldet, dass dem Sicherheitszertifikat nicht vertraut wird.
Diese Konfiguration beeinträchtigt nicht die Sicherheit der Kommunikation zwischen Computer und
Xerox-Gerät.

• Zur Vermeidung der Sicherheitswarnung im integrierten Webserver kann das selbstsignierte Zertifikat
durch ein signiertes Zertifikat einer Zertifizierungsstelle ersetzt werden. Informationen zum Abrufen
eines Zertifikats von einer Zertifizierungsstelle erteilt der Internetdienstanbieter.

Informationen zum Abrufen, Installieren und Aktivieren von Zertifikaten sind dem System Administrator Guide
(Systemhhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs zu entnehmen.

HERUNTERLADEN DES KONFIGURATIONSBERICHTS VOM INTEGRIERTEN WEBSERVER

Es ist möglich, eine Kopie des Konfigurationsberichts von Embedded Web Server herunterzuladen und auf der
Festplatte des Computers zu speichern. Anhand der Konfigurationsberichte mehrerer Geräte lassen sich
Softwareversionen, Konfigurationen und Konformitätsinformationen vergleichen.

Kopie des Konfigurationsberichts von Embedded Web Server herunterladen:

1. Am Computer einen Webbrowser öffnen. Die IP-Adresse des Druckers in das Adressfeld eingeben und dann
EEiinnggaabbee bzw. RReettuurrnn drücken.
Einzelheiten zum Abrufen der IP-Adresse des Druckers siehe Ermitteln der IP-Adresse des Druckers.

2. Zum Herunterladen des Konfigurationsberichts ans Ende der Seite blättern und dann im Bereich mit den
Schnellzugriffslinks auf DDoowwnnllooaadd CCoonnffiigguurraattiioonn RReeppoorrtt (Konfigurationsbericht herunterladen) klicken.

Hinweis: Wird diese Funktion nicht angezeigt, Anmeldung als Systemadministrator vornehmen.

Das Dokument wird automatisch als XML-Datei im Standard-Downloadverzeichnis auf der Festplatte des
Computers gespeichert. Zum Öffnen des Konfigurationsberichts ein XML-Ansichtsprogramm verwenden.

VERWENDUNG DER REMOTESTEUERUNG

Über die Remotesteuerung des integrierten Webservers kann auf das Druckersteuerpult zugegriffen werden.

Zum Aufrufen der Remotesteuerung diese Funktion aktivieren. Weitere gibt es beim Systemadministrator bzw.
im System Administrator Guide (Systemhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs.
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1. Am Computer einen Webbrowser öffnen. Die IP-Adresse des Druckers in das Adressfeld eingeben und dann
EEiinnggaabbee bzw. RReettuurrnn drücken.
Einzelheiten zum Abrufen der IP-Adresse des Druckers siehe Ermitteln der IP-Adresse des Druckers.

2. Im Bereich Quicklinks auf RReemmoottee--SStteeuueerrppuulltt klicken.

Hinweis: Wird die Option Remote-Steuerpult nicht angezeigt oder wird die Funktion nicht geladen, den
Systemadministrator verständigen.

3. Um zu verhindern, dass auch andere Benutzer zur gleichen Zeit auf das Gerätesteuerpult zugreifen, auf
GGeerräätteesstteeuueerrppuulltt ssppeerrrreenn klicken.

Hinweis: Versucht ein lokaler Benutzer bei verriegeltem Steuerpult dieses zu nutzen, reagiert das
Steuerpult nicht. Es wird gemeldet, dass das Steuerpult gesperrt ist und das Gerät ferngesteuert wird.

4. Um den Fernzugriff auf das Gerätesteuerpult zu aktivieren, auf SSiittzzuunngg aannffoorrddeerrnn klicken. Die
Remotesteuerung sendet eine Anforderung an das lokale Steuerpult.

• Ist das lokale Steuerpult inaktiv, wird die Remotesteuerungssitzung automatisch aktiviert.

• Wird das lokale Steuerpult gerade benutzt, dann wird dort die Meldung Anfrage Remote-Sitzung
angezeigt. Der lokale Benutzer kann diese Anforderung annehmen oder ablehnen. Wird die Anforderung
angenommen, dann wird die Remotesteuerungssitzung aktiviert. Wird sie abgelehnt, erscheint im
integrierten Webserver die Meldung Anforderung abgelehnt .

Hinweis: Fordert der Systemadministrator eine Remotesitzung an und diese wird abgelehnt, kann er sich
über den Wunsch des lokalen Benutzers hinwegsetzen.
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Installation und Einrichtung

Zum Nachschlagen:

• Installationsanleitung (im Lieferumfang enthalten)

• Online-Support-Assistent:

INSTALLATION UND EINRICHTUNG – ÜBERBLICK

Vor dem Drucken müssen Computer und Drucker an eine Stromquelle angeschlossen, eingeschaltet und
verbunden werden. Die Grundeinstellungen des Druckers konfigurieren und dann den Druckertreiber und die
Dienstprogramme auf dem Computer installieren.

Der Drucker kann über ein USB-Kabel direkt an den Computer oder über ein Ethernet-Kabel oder eine drahtlose
Verbindung an ein Netzwerk angeschlossen werden. Welches Zubehör und welche Kabel erforderlich sind, hängt
von der Anschlussmethode ab. Router, Netzwerk-Hubs und Switches, Modems, Ethernet- und USB-Kabel sind
nicht im Lieferumfang des Druckers enthalten und müssen separat erworben werden. Xerox empfiehlt die
Ethernet-Verbindung, da sie in der Regel eine schnellere Datenübertragung als USB ermöglicht und Zugriff auf
Embedded Web Server bietet.

Weitere Informationen siehe System Administrator Guide (Systemadministratorhandbuch) unter www.xerox.
com/support/VLB400docs.

WAHL DES DRUCKERSTANDORTS

1. Stellen Sie den Drucker an einem staubfreien Ort auf. Die Temperatur sollte zwischen 5 und 32 °C betragen
und die relative Luftfeuchtigkeit zwischen 15 und 85 % liegen.

Hinweis: Plötzliche Temperaturschwankungen können sich auf die Druckqualität auswirken. Durch
schnelles Aufheizen eines Raums kann sich im Drucker Kondenswasser bilden, das die Bildübertragung
beeinträchtigt.

2. Stellen Sie den Drucker auf eine ebene, stabile und vibrationsfreie Unterlage, die sein Gewicht tragen kann.
Der Drucker muss mit allen vier Füßen fest auf dem Untergrund stehen. Angaben zum Gewicht der
unterschiedlichen Druckerkonfigurationen siehe Gewicht und Abmessungen. Einen ausreichend großen
Platz wählen, damit Zugang zu den Verbrauchsmaterialien möglich und angemessene Belüftung
gewährleistet ist. Einzelheiten zum Platzbedarf des Druckers siehe Abstandsanforderungen.

3. Nach dem Aufstellen kann der Drucker an eine Stromquelle sowie an einen Computer bzw. ein Netzwerk
angeschlossen werden.
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Anschließen des Druckers

AUSWÄHLEN EINER ANSCHLUSSMETHODE

Der Drucker kann entweder über ein USB-Kabel, ein Ethernet-Kabel oder eine WLAN-Verbindung an den
Computer angeschlossen werden. Welche Methode gewählt wird, richtet sich danach, auf welche Weise der
Computer mit dem Netzwerk verbunden ist. Ein USB-Anschluss ist eine Direktverbindung, die sich am
einfachsten einrichten lässt. Für die Einbindung in ein Netzwerk ist eine Ethernet-Verbindung erforderlich. Ist
eine Einbindung in ein Netzwerk vorgesehen, muss bekannt sein, wie der Computer mit dem Netzwerk
verbunden ist.

Hinweis: Welches Zubehör und welche Kabel erforderlich sind, hängt von der Anschlussmethode ab.
Router, Netzwerk-Hubs, Netzwerk-Switches, Modems, Ethernet- und USB-Kabel sind nicht im
Lieferumfang des Druckers enthalten und müssen separat erworben werden.

UUSSBB

Wenn der Drucker an nur einen Computer angeschlossen werden soll und kein Netzwerk vorhanden ist, ist
eine USB-Verbindung optimal. USB-Verbindungen bieten zwar eine schnelle Datenübertragung, erreichen
aber nicht die Geschwindigkeit von Netzwerkverbindungen.

Hinweis: Für den Zugriff auf Embedded Web Server ist eine Netzwerkverbindung erforderlich.

NNeettzzwweerrkk

Wenn der Computer in ein Büro- oder Heimnetzwerk eingebunden ist, wird der Drucker über ein Ethernet-
Kabel an das Netzwerk angeschlossen. Hierbei kann der Drucker nicht direkt an den Computer
angeschlossen werden, Eine Verbindung über einen Router oder Netzwerk-Switch ist erforderlich. Ethernet-
Netzwerke sind für einen oder mehrere Computer geeignet und unterstützen viele Drucker und Systeme
gleichzeitig. Eine Ethernet-Verbindung ist in der Regel schneller als eine USB-Verbindung und ermöglicht den
direkten Zugriff auf die Druckereinstellungen über den Embedded Web Server.

WWLLAANN

Wenn der Computer über einen WLAN-Router oder WLAN Access Point verfügt, kann der Drucker per
Funkverbindung an das Netzwerk angeschlossen werden. Eine kabellose Netzwerkverbindung bietet
dieselben Zugangs- und Dienstmöglichkeiten wie die Kabelverbindung. Eine kabellose Netzwerkverbindung
ist in der Regel schneller als eine USB-Verbindung und ermöglicht den direkten Zugriff auf die
Druckereinstellungen über den Embedded Web Server.

ANSCHLUSS AN EINEN COMPUTER ÜBER USB

Für eine Verbindung über USB ist eines der folgenden Betriebssysteme erforderlich:

• Windows 7, Windows 8,1, Windows Server 2008, Windows 10, Windows Server 2008 R2 und Windows
Server 2012.

• Macintosh OS X Version 10.10 und höher.
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• UNIX und Linux: Der Drucker unterstützt eine Verbindung über das Netzwerk zu diversen UNIX-Plattformen.

So schließen Sie den Drucker über ein USB-Kabel an den Computer an:

1. Das BB-Ende eines A/B-USB-2.0- oder A/B-USB-3.0-Standardkabels an den USB-Anschluss an der Rückseite
des Druckers anschließen.

2. Das AA-Ende des USB-Kabels mit dem USB-Anschluss am Computer verbinden.

3. Wenn der Assistent für das Suchen neuer Hardware von Windows angezeigt wird, AAbbbbrreecchheenn betätigen.

4. Druckertreiber installieren.

ANSCHLIEßEN AN EIN KABELNETZWERK

1. Sicherstellen, dass der Drucker ausgeschaltet ist.

2. Den Drucker mit einem Ethernet-Kabel der Kategorie 5 oder höher an das Netzwerk bzw. den Router
anschließen. Einen Ethernet-Switch oder -Router und zwei oder mehr Ethernet-Kabel verwenden. Ein Kabel
für die Verbindung zwischen Computer und Switch/Router und das zweite Kabel für die Verbindung
zwischen Drucker und Switch/Router verwenden. Mit Ausnahme des Uplink-Anschlusses kann jeder
Anschluss am Switch/Router verwendet werden.

3. Den Drucker mithilfe des Netzkabels mit einer Steckdose verbinden und einschalten.

4. Netzwerk-IP-Adresse des Druckers festlegen oder den Drucker für automatische Erkennung der IP-Adresse
einrichten. Weitere Informationen siehe System Administrator Guide (Systemadministratorhandbuch) unter
www.xerox.com/support/VLB400support.

VERBINDEN MIT WLAN

Über WLAN (Wireless Local Area Network) lassen sich zwei oder mehr Geräte in einem Netzwerk kabellos, d. h.
über Funk, miteinander verbinden. Der Drucker kann in ein WLAN eingebunden werden, das über einen WLAN-
Router oder WLAN Access Point verfügt. Vor der Verbindung des Druckers mit dem WLAN muss der WLAN-
Router mit einem SSID (Service Set Identifier) und den erforderlichen Anmeldedaten konfiguriert werden.

Hinweis: Eine WLAN-Verbindung ist nur bei Druckern mit optionalem WLAN-Adapter verfügbar.

Konfigurieren des Druckers für WLAN

Hinweis: Vor dem Konfigurieren der WLAN-Einstellungen den Xerox®-WLAN-Adapter installieren.

Ist auf dem Gerät ein WLAN-Kit installiert, kann es mit einem WLAN verbunden werden. Wenn das Gerät mit
einem Kabelnetzwerk verbunden ist, kann das WLAN auf dem Gerät oder über den integrierten Webserver
konfiguriert werden. Informationen zum Konfigurieren der WLAN-Einstellungen sind dem System Administrator
Guide (Systemhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs zu entnehmen.

Nach Installation des WLAN-Netzwerkadapters sollte dieser nur entfernt werden, wenn das erforderlich ist.
Informationen zum Entfernen des Adapters siehe Entfernen des WLAN-Adapters.
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Installieren des WLAN-Adapters

Der optionale WLAN-Adapter wird an der Rückseite des Druckers eingesteckt. Sobald der Adapter installiert und
die WLAN-Verbindung aktiviert und konfiguriert ist, kann der Adapter die Verbindung zu einem WLAN herstellen.

WLAN-Adapter installieren:

1. Drucker ausschalten.

2. Linke Seitenabdeckung entfernen.

3. Zum Entfernen der Abdeckung des WLAN-Adapteranschlusses Verriegelung nach links drücken und
Abdeckung vom Drucker abziehen.
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4. Verpackung vom WLAN-Adapter entfernen.

5. Zum Anschließen des WLAN-Adapters an den Drucker die Installationsanweisungen befolgen, die mit dem
Adapter geliefert werden.

AAcchhttuunngg:: Wenn am Adapter gezogen wird, kann dieser beschädigt werden. Nach der Installation
den Adapter nur dann entfernen, wenn dies erforderlich ist. Dabei die Ausbauanweisungen fürWLAN-
Adapter beachten. Weitere Informationen siehe Entfernen des WLAN-Adapters.

6. Drucker einschalten.

7. WLAN-Einstellungen konfigurieren. Informationen zum Konfigurieren der WLAN-Einstellungen siehe System
Administrator Guide (Systemadministratorhandbuch) unter Entfernen des WLAN-Adapters.
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Entfernen des WLAN-Adapters

1. Drucker ausschalten.

2. Zum Öffnen der linken Seitenabdeckung die Schraube auf der Rückseite des Druckers, mit der die
Abdeckung befestigt ist, lösen. Die Abdeckung nach hinten und dann aus dem Drucker heraus schieben.
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3. In den Drucker greifen und am Entriegelungshebel ziehen. Den WLAN-Adapter mit der Hand anfassen und
vorsichtig vom Drucker weg ziehen.

AAcchhttuunngg:: WLAN-Adapter nicht mit Gewalt herausziehen. Wenn die Verriegelung richtig gelöst ist,
lässt sich der Adapter leicht herausziehen. Ist dies nicht der Fall, kann der Adapter beim Herausziehen
beschädigt werden.

4. Um die Abdeckung des WLAN-Adapteranschlusses wieder einzusetzen, die Zunge in den kleinen Schlitz
einführen. Die Anschlussabdeckung vorsichtig zur Rückseite des Druckers schieben, bis sie einrastet.
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5. Die linke Seitenabdeckung einsetzen und zur Vorderseite des Druckers hin einschieben. Die Schraube
anziehen, um die Abdeckung zu befestigen.

6. Drucker mit einem USB-Kabel direkt oder mit einem Ethernet-Kabel über das Netzwerk mit dem Computer
verbinden.
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7. Drucker einschalten.

Hinweis: Falls der Drucker bereits zuvor in einer WLAN-Umgebung installiert wurde, besteht die
Möglichkeit, dass er noch Einrichtungs- und Konfigurationsdaten aus der vorigen Umgebung enthält.
Um zu verhindern, dass vom Drucker eine Verbindung mit dem alten Netzwerk hergestellt wird, müssen
die WLAN-Einstellungen zurückgesetzt werden. Weitere Informationen siehe System Administrator Guide
(Systemadministratorhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

Herstellen einer WLAN-Verbindung am Steuerpult

Zum Herstellen einer WLAN-Verbindung am Steuerpult folgendermaßen vorgehen:

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee-Taste drücken.

2. Als Administrator anmelden. Weitere Informationen siehe System Administrator Guide (Systemhandbuch)
unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

3. GGeerräätt >> NNeettzzwweerrkk >> WWLLAANN antippen.

4. Zum Aktivieren der WLAN-Funktion die Umschaltfläche aktivieren.

5. Zum Einrichten der automatischen Verbindung mit einem bestehenden WLAN folgendermaßen vorgehen:

a. In der Liste der verfügbaren WLANs das gewünschte Netzwerk auswählen.
Wird das erforderliche WLAN nicht aufgeführt oder wird für das WLAN WPS verwendet, die Verbindung
manuell konfigurieren. Für Einzelheiten mit dem nächsten Schritt fortfahren.

b. Bei Bedarf das Kennwort für die Anmeldung am Netzwerk eingeben.

c. WWLLAANN--BBaannddbbrreeiittee antippen und eine Option auswählen.
Die WLAN-Frequenz ist standardmäßig auf AUTO eingestellt.

d. OOKK antippen.

6. Zum Einrichten einer manuellen Verbindung mit einem WLAN folgendermaßen vorgehen:

a. MMaannuueellll eeiinnrriicchhtteenn antippen.

b. Im ersten Feld den Namen des WLANs eingeben und EEiinnggaabbee antippen.

c. NNeettzzwweerrkkttyypp antippen und eine Option wählen.

d. SSiicchheerrhheeiitt antippen und eine Option wählen.
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e. WWii--FFii PPrrootteecctteedd SSeettuupp ((WWPPSS)) antippen und eine Option wählen.

Hinweis: Für ein WPS-Setup mit Push Button Connection (PBC) die Option PPBBCC auswählen.

f. OOKK antippen.

Konfigurieren des primären Netzwerks am Steuerpult

Das primäre Netzwerk kann am Gerätesteuerpult festgelegt werden.

Hinweis:

• Ein primäres Netzwerk muss nur eingerichtet werden, wenn das optionale WLAN-Kit installiert und
aktiviert ist.

• Ohne WLAN-Verbindung ist standardmäßig Ethernet das primäre Netzwerk. Ist das Kit installiert und
aktiviert, erhält das Gerät zwei Netzwerkverbindungen. Eine davon ist die primäre, die zweite ist die
sekundäre Verbindung.

• Die folgenden Funktionen sind nur über die primäre Netzwerkverbindung verfügbar:

– IPsec

– SMTP

– SNTP

– WSD-Scannen

– Scanziel: SFTP, Scanziel: SMB, Scanziel: E-Mail

– LDAP

– UPnP-Erkennung

– ThinPrint

– EIP Web Service

• Wird das WLAN-Kit entfernt, dann wird Ethernet als primäre Netzwerkverbindung festgelegt.

Zum Konfigurieren des primären Netzwerks am Steuerpult folgendermaßen vorgehen:

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee-Taste drücken.

2. Als Administrator anmelden. Weitere Informationen siehe System Administrator Guide (Systemhandbuch)
unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

3. GGeerräätt >> NNeettzzwweerrkk >> PPrriimmäärrnneettzzwweerrkk antippen.

4. Den für das Gerät geeigneten Netzwerkverbindungstyp auswählen.

5. Zum Anwenden der Änderungen und Neustarten des Geräts bei Anzeige der entsprechenden Aufforderung
NNeeuussttaarrtt jjeettzztt antippen.
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Herstellen einer Verbindung mit Wi-Fi Direct

Es ist möglich, von einem mobilen Wi-Fi-Gerät wie Tablet, Computer oder Smartphone eine Verbindung zum
Drucker herzustellen. Wi-Fi Direct ist standardmäßig deaktiviert.

Hinweis: Eine WLAN-Verbindung ist nur bei Druckern mit optionalem WLAN-Adapter verfügbar.

Anweisungen zum Verbinden über Wi-Fi Direct siehe Dokumentation zum Mobilgerät.

KONFIGURIEREN VON AIRPRINT

AirPrint® ist eine Softwarefunktion für den treiberlosen Druck von mobilen iOS-basierten Apple-Geräten und
Computern mit Mac OS, die per Kabel oder drahtlos an das Netzwerk angeschlossen sind. AirPrint-fähige
Drucker ermöglichen die Druckausgabe direkt von einem Mac, iPhone, iPad oder iPod touch. Mit AirPrint können
Dokumente von einem vernetzten Gerät oder über WLAN gedruckt werden, ohne dass ein Druckertreiber
erforderlich ist.

Hinweis:

• Nicht alle Anwendungen unterstützen AirPrint®.

• Wireless-Geräte müssen eine Verbindung zum Wireless-Netzwerk des Druckers herstellen.

• AirPrint kann nur funktionieren, wenn die beiden Protokolle IPP und Bonjour® (mDNS) aktiviert sind.

• Das Gerät, von dem der AirPrint-Auftrag übermittelt wird, muss an dasselbe Subnetz wie der Drucker
angeschlossen sein. Soll die Druckübermittlung aus anderen Subnetzen möglich sein, muss das
Druckernetzwerk für die subnetzübergreifende Weitergabe von Multicast-DNS-Daten konfiguriert
sein.

• Die Version des Mac OS-Geräts muss Mac OS 10.10 oder höher entsprechen.

• AirPrint-fähige Drucker können mit allen iPad-Modellen, mit iPhone (3GS oder Folgeversionen) und
iPod touch (3. Generation oder Folgeversion) unter der aktuellsten iOS-Version verwendet werden.

1. Am Computer einen Webbrowser öffnen. Die IP-Adresse des Druckers in das Adressfeld eingeben und dann
EEiinnggaabbee bzw.r RReettuurrnn drücken.

Hinweis: Informationen zur Ermittlung der IP-Adresse des Druckers siehe Ermitteln der IP-Adresse des
Druckers.

2. In Embedded Web Server auf SSttaarrttsseeiittee >> VVeerrbbiinndduunngg klicken.

Hinweis: Wird diese Funktion nicht angezeigt, Anmeldung als Systemadministrator vornehmen.

3. Unter Mobiler Druck auf AAiirrPPrriinntt klicken.
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4. Zum Aktivieren von AirPrint auf die Umschaltfläche EEiinn klicken.

Hinweis: Wenn sowohl IPP als auch Bonjour® (mDNS) aktiviert sind, ist AirPrint standardmäßig aktiviert.

• Soll der Druckernamen geändert werden, in das Feld "Name" die gewünschte Bezeichnung eingeben.

• Soll eine Ortsangabe für den Drucker erfasst werden, die entsprechende Angabe in das Feld "Standort"
eintragen.

• Im Feld „Geografischer Standort“ können zudem der Breiten- und Längengrad des Druckerstandorts in
Dezimalform angegeben werden. Beispiel für die Koordinaten eines Standorts 4,.325026,
-122,766831.

5. Auf OOKK klicken.

6. Zum Aktivieren der Änderungen bei entsprechender Aufforderung auf NNeeuussttaarrtt jjeettzztt klicken.

KONFIGURIEREN VON GOOGLE CLOUD PRINT

Google Cloud Print ermöglicht das Drucken von in der Cloud gespeicherten Dokumenten. Ein Druckertreiber ist
nicht erforderlich.

Vorbereitung:

• Ein Google-E-Mail-Konto einrichten.

• Drucker für die Verwendung von IPv4 konfigurieren.

• Die Proxyservereinstellungen nach Bedarf konfigurieren.

Google Cloud Print konfigurieren:

1. Am Computer einen Webbrowser öffnen. Die IP-Adresse des Druckers in das Adressfeld eingeben und dann
EEiinnggaabbee bzw. RReettuurrnn drücken.

Hinweis: Informationen zur Ermittlung der IP-Adresse des Druckers siehe Ermitteln der IP-Adresse des
Druckers.

2. In Embedded Web Server auf SSttaarrttsseeiittee >> VVeerrbbiinndduunngg klicken.

3. Für mobilen Druck auf GGooooggllee CClloouudd PPrriinntt klicken.

4. Zum Aktivieren von Google Cloud Print auf die Umschaltfläche EEiinn klicken.

5. Auf OOKK klicken.

6. Den Drucker neu starten und zwei Minuten warten, bis die Verbindung hergestellt ist.

7. Webbrowser aktualisieren und dann unter „Mobiler Druck“ auf GGooooggllee CClloouudd PPrriinntt klicken.

8. Auf DDrruucckkeerrrreeggiissttrriieerruunngg klicken.

9. Auf RReeggiissttrriieerreenn klicken.

Es wird eine Druckerregistrierungsseite gedruckt.
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10. Zur Registrierung des Druckers die bereitgestellte URL im Webbrowser eingeben oder den Barcode mithilfe
eines Mobiltelefons einlesen.

Nachdem der Drucker registriert wurde, wird ein Statusfenster mit der Bestätigung angezeigt.

11. Für den Zugriff auf die Google Cloud-Druckfunktion nach der Anmeldung beim Google-Konto auf DDrruucckkeerr
vveerrwwaalltteenn klicken.

Hinweis: Der Standarddruckername wird im folgenden Format angezeigt: Modellname (MAC-
Adresse).
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Ersteinrichtung des Druckers

Vor Installation der Druckersoftware prüfen, ob der Drucker richtig eingerichtet ist. Bei der Einrichtung können
optionale Funktionen aktiviert und eine IP-Adresse für die Ethernet-Netzwerkverbindung zugewiesen werden.
Der Installationsassistent startet beim ersten Einschalten des Druckers automatisch. Der Installationsassistent
fordert den Systemadministrator zum Konfigurieren der folgenden Einstellungen auf:

• Sprache

• Netzwerkverbindung

• Proxyserver-Einrichtung

• Datum und Uhrzeit

• Maßeinheit

• LDAP-Einstellungen

• Apps-Einrichtung

• Sicherheitseinstellung

Weitere Informationen zum Konfigurieren der Druckereinstellungen siehe System Administrator Guide (System-
administratorhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

XEROX® EASY ASSIST (XEA)-APP

Mit der Xerox Easy Assist-App kann über das Smartphone auf den Drucker zugegriffen und dieser konfiguriert
werden. Um über das Smartphone auf den Drucker zuzugreifen, die Xerox Easy Assist-App herunterladen und
auf dem Mobilgerät installieren. Mit der auf dem Smartphone installierten Xerox Easy Assist-App kann der neue
Drucker einfach eingerichtet, seine Konfiguration verwaltet, Warnungen über den Bedarf an
Verbrauchsmaterialien angezeigt und diese bestellt werden. Außerdem ist Live-Support zur Fehlerbehebung für
den Drucker erhältlich.

Um die Xerox Easy Assist-App auf dem Smartphone zu installieren, den QR-Code scannen oder die App im
Apple App Store oder Google Play Store suchen. Es gibt zwei verschiedene XEA QR-Codes:

• QR-Code zum Erhalt der App: Dieser QR-Code ist für die Erstinstallation der App. Für die erstmalige
Installation der Xerox Easy Assist-App, muss dieser QR-Code mit der Kamera Ihres Smartphones eingescannt
werden. Dieser QR-Code befindet sich auf dem Verpackungskarton oder im XEA QR-Code-Flyer, der dem
Drucker beiliegt. An den folgenden Stellen nach dem XEA QR-Code suchen:

– XEA QR-Code-Flyer

– Verpackungskarton des Druckers

– Geräte-Installationsassistent

Weitere Informationen siehe Ersteinrichtung mit der Xerox® Easy Assist (XEA)-App.

• QR-Code zur Verbindung des Mobilgeräts mit dem Drucker: Mit diesem QR-Code kann eine drahtlose
Netzwerkverbindung zwischen dem Smartphone und dem Drucker hergestellt werden. Zum Beispiel die
Verbindung mit Wi-Fi Direct. Dieser QR-Code befindet sich im Geräte-Installationsassistenten. Der QR-Code
enthält alle wichtigen Informationen, zur Verbindung des Smartphones mit dem Drucker, ohne dass
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technische Daten eingeben werden müssen. Zur Verbindung mit dem Drucker, diesen QR-Code mit der
Xerox Easy Assist-App scannen.

Die wichtigsten Funktionen der Xerox Easy Assist-App sind:

NNeeuueenn DDrruucckkeerr eeiinnrriicchhtteenn

Wenn der QR-Code verfügbar ist, kann ein neuer Drucker mithilfe der Xerox Easy Assist-App eingerichtet
werden. In der App in der Anzeige Meine Drucker zunächst das Plus-Symbol (++), dann NNeeuueenn DDrruucckkeerr
eeiinnrriicchhtteenn antippen. Die Anweisungen der App befolgen.

Um einen vorhandenen Drucker zur XEA-App hinzuzufügen, die IP-Adresse des Druckers verwenden. Weitere
Informationen siehe Mehrere Drucker zur Xerox Easy Assist-App hinzufügen.

DDrruucckkeerrssttaattuuss

Im Status werden Informationen zum Drucker angezeigt, etwa der Bereitschaftszustand, der Tonerstand und
der Status der einzelnen Druckmaterialbehälter. Über die Xerox Easy Assist-App können Teile und
Verbrauchsmaterialien bestellt werden. Wenn ein niedriger Tonerstand angezeigt wird, zum Bestellen von
neuem Toner zunächst das TToonneerr-Symbol, dann NNaacchhbbeesstteelllleenn antippen.

WWaarrnnuunnggeenn

Die Xerox Easy Assist-App kann den Benutzer benachrichtigen, wenn im Drucker Fehler oder Probleme
auftreten. Zum Anzeigen der Fehlermeldung das GGlloocckkeennssyymmbbooll antippen.

DDrruucckkeenn

Über die Xerox Easy Assist-App können Druckaufträge ausgeführt werden. In der App den Drucker
auswählen, dann DDrruucckkeenn antippen. Auf dem Mobilgerät das Dokument, das gedruckt werden soll,
auswählen, die Druckeinstellungen bestätigen und DDrruucckkeenn antippen.

GGeerräätteeeeiinnsstteelllluunngg

Auf der Registerkarte GGeerräätteeeeiinnsstteelllluunnggeenn können die Druckereinstellungen angezeigt und bearbeitet
werden. Wenn bei der Ersteinrichtung kein Kennwort festgelegt wurde, muss noch ein Kennwort definiert
werden, um vorhandene Druckereinstellungen anzeigen oder bearbeiten zu können.

SSuuppppoorrtt

Über die Xerox Easy Assist-App kann Support und Unterstützung für die Lösung den Drucker betreffender
Probleme angefordert werden. In der App den Drucker auswählen, dann SSuuppppoorrtt antippen. Daraufhin wird
eine Verbindung zum Live-Chatbot des Xerox Support Agent hergestellt.

CCoommppuutteerr eeiinnrriicchhtteenn

Über die Xerox Easy Assist-App können Drucker- und Scannertreiber heruntergeladen werden. In der App
den Drucker auswählen, dann CCoommppuutteerr eeiinnrriicchhtteenn antippen. In das Feld E-Mail die registrierte E-Mail-
Adresse eingeben, dann das Plus-Symbol (++) antippen, um Ihre E-Mail-Adresse hinzuzufügen. Für den
Download und die Installation der Drucker- und Scannertreiber sendet die App einen Quicklink an Ihre E-
Mail-Adresse.

TTeessttsseeiittee ddrruucckkeenn

Zum Überprüfen, ob alle Einstellungen korrekt sind, kann eine Testseite gedruckt werden. In der App den
Drucker auswählen, dann TTeessttsseeiittee ddrruucckkeenn antippen.
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DDrruucckkeerr eennttffeerrnneenn

Über die Xerox Easy Assist-App kann ein Drucker entfernt werden. In der App einen Drucker aus der Liste
Meine Drucker auswählen, dann nach links wischen und EEnnttffeerrnneenn antippen.

ERSTEINRICHTUNG MIT DER XEROX® EASY ASSIST (XEA)-APP

Um die Ersteinrichtung abzuschließen und die Xerox Easy Assist-App erstmalig zu installieren, wie folgt
vorgehen:

1. Wenn der Drucker bei der Ersteinrichtung zum ersten Mal eingeschaltet wird, erscheint der Assistent für die
Ersteinrichtung. Am Steuerpult des Druckers folgende Schritte durchführen:

a. Die gewünschte SSpprraacchhee auswählen, dann auf WWeeiitteerr tippen.

Daraufhin erscheint die Anzeige Xerox Easy Assist Mobile-App.

b. Um den Drucker über das Mobilgerät einzurichten und zu verwalten, JJaa antippen.

Die Anzeige App holen erscheint, um die Art Ihres Mobilgeräts zu bestätigen. Eine der folgenden
Optionen wählen:

• iiOOSS: Zur Installation der Xerox Easy Assist-App auf einem iPhone, diese Option wählen.

• AAnnddrrooiidd: Zur Installation der Xerox Easy Assist-App auf einem Android Smartphone, diese Option
wählen.

• IIcchh hhaabbee ddiiee AApppp: Wenn die Xerox Easy Assist-App bereits auf dem mobilen Gerät installiert ist,
diese Option wählen.

2. Bei Wahl von iOS oder Android erscheint eine Anzeige mit Informationen zum Download der App. Am
Bedienfeld die Option QQRR--CCooddee zzeeiiggeenn antippen.

Daraufhin erscheint eine Anzeige mit dem QR-Code. Zum Installieren der App den QR-Code mit der
Smartphone-Kamera scannen.

3. Die Xerox Easy Assist-App herunterladen und auf dem Smartphone installieren:

• Bei Android Smartphones: Auf den Google Play Store gehen und nach der Xerox Easy Assist-App
suchen.

• Bei iOS oder iPhones: Den Apple App Store aufrufen und nach der Xerox Easy Assist-App suchen.

4. Bei der erstmaligen Installation der App auf dem Smartphone die Endbenutzer-Lizenzvereinbarung (EBLV)
durch Antippen von IIcchh ssttiimmmmee zzuu akzeptieren.

Hinweis: Die Xerox Easy Assist-App enthält Anleitungen, die beim Auspacken des Druckers aus dem
Verpackungskarton hilfreich sind. Um ein hilfreiches Video zum Auspacken des Druckers anzuschauen,
den QR-Code auf dem XEA QR-Code-Flyer, der dem Drucker beiliegt, mit der Kamera Ihres Smartphones
scannen. Die Endbenutzer-Lizenzvereinbarung (EULA) akzeptieren und den Anweisungen in der App
folgen.

5. Die in der App erscheinenden Anweisungen befolgen. Zum Verbinden des Smartphones mit dem Drucker
MMiitt mmeeiinneemm DDrruucckkeerr vveerrbbiinnddeenn antippen.

6. Zum Verbinden der App am Bedienfeld des Druckers die Option QQRR--CCooddee zzeeiiggeenn antippen. Der zweite oder
der Verbindungs-QR-Code wird angezeigt.
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7. Den QR-Code über die Xerox Easy Assist-App scannen. Die in der App erscheinenden Anweisungen
befolgen.

Wenn die Verbindung konfiguriert wird, nutzen Ihr Smartphone und der Drucker vorübergehend das gleiche
WLAN.

8. Mit Unterstützung der Xerox Easy Assist-App die allgemeinen Einstellungen des Druckers vornehmen und
den Drucker im Netzwerk registrieren.
Zu den allgemeinen Einstellungen gehören u. a. Administratorkennwort, Netzwerk, Maßeinheit, Datum und
Uhrzeit sowie Ton- und Energiespar-Einstellungen.

Hinweis: Sicherstellen, dass Ihr Smartphone mit dem gleichen drahtlosen oder drahtgebundenen
Netzwerk verbunden ist wie der Drucker und beide Geräte nach Abschluss der Einrichtung miteinander
kommunizieren können.

9. Um die Ersteinrichtung in der App abzuschließen, die für den Drucker erforderlichen Informationen
eingeben und dann EEiinnrriicchhttuunngg aabbsscchhlliieeßßeenn antippen.

Daraufhin erscheint die Begrüßungsanzeige.

Nach Abschluss der Ersteinrichtung können mit der Xerox Easy Assist-App folgende Aktionen ausgeführt werden:

• Einrichten eines neuen Druckers

• Den Druckerstatus prüfen und Verbrauchsmaterial bestellen

• Drucker- und Scannertreiber herunterladen

• Drucken

• Support bei der Fehlerbehebung erhalten

• Entfernen eines Druckers aus der Liste Meine Drucker der XEA-App

Informationen zu den Funktionen der Xerox Easy Assist-App siehe Xerox® Easy Assist (XEA)-App.

MEHRERE DRUCKER ZUR XEROX EASY ASSIST-APP HINZUFÜGEN

Wenn der Drucker bereits im Netzwerk eingerichtet und der Assistent für die Ersteinrichtung abgeschlossen ist,
können zusätzliche Drucker über die XEA-App direkt zur Liste Meine Drucker hinzugefügt werden. Um in das
Netzwerk eingebundene Drucker hinzuzufügen, die Startseite der XEA-App öffnen. In der Anzeige Meine Drucker
das ++-Symbol antippen und dann die folgenden Optionen auswählen:

• EEiinnrriicchhtteenn eeiinneess nneeuueenn DDrruucckkeerrss: Zur Einrichtung eines neuen Druckers über das Smartphone, in der
Anzeige Drucker hinzufügen auf NNeeuueenn DDrruucckkeerr eeiinnrriicchhtteenn tippen. Die am Bedienfeld des Druckers und
auf dem Mobilgerät erscheinenden Anweisungen befolgen.

• EEiinneenn vvoorrhhaannddeenneenn DDrruucckkeerr hhiinnzzuuffüüggeenn: Es gibt zwei Möglichkeiten, um einen vorhandenen Drucker aus
dem Netzwerk hinzuzufügen:

– QQRR--CCooddee

– IIPP--AAddrreessssee

Die Option IIPP--AAddrreessssee auswählen. Um den Drucker durch manuelle Eingabe der IP-Adresse hinzuzufügen,
IIPP--AAddrreessssee antippen. Die IP-Adresse des Druckers eingeben und dann auf OOKK tippen. Um die IP-Adresse zu
finden, siehe Ermitteln der IP-Adresse des Druckers.
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Hinweis: Bei einem vorhandenen Drucker, der keine Ersteinrichtung benötigt, ist die Option QQRR--
CCooddee nicht anwendbar.

• IInn ddeerr NNäähhee bbeeffiinnddlliicchhee NNeettzzwweerrkkddrruucckkeerr ffiinnddeenn: Ist das Smartphone mit demselben drahtlosen oder
kabelgebundenen Netzwerk wie der Drucker verbunden, können durch Auswahl von DDrruucckkeerr iinn mmeeiinneerr
NNäähhee in der Nähe befindliche Drucker gesucht werden. Die App sucht im Netzwerk nach Druckern in der
Nähe:

– Wenn die App den Drucker findet, kann dieser direkt ausgewählt und hinzugefügt werden.

– Wenn die App den gesuchten Drucker nicht finden kann, kann dieser durch Eingeben seiner IP-Adresse
hinzugefügt werden.

Hinweis: Wenn der Drucker und das Mobilgerät nicht miteinander kommunizieren können, sicherstellen,
dass die beiden Geräte sich in dem gleichen Netzwerk befinden.
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Installieren der Software

Vor der Treiberinstallation sicherstellen, dass der Drucker an die Stromversorgung angeschlossen, eingeschaltet
und richtig verbunden ist sowie über eine gültige IP-Adresse verfügt. Die IP-Adresse wird in der Regel oben
rechts auf dem Steuerpult angezeigt. Wenn die IP-Adresse nicht ermittelt werden kann, siehe Ermitteln der IP-
Adresse des Druckers.

Falls die Software and Documentation disc (Datenträger mit Software und Dokumentation) nicht verfügbar ist,
aktuelle Treiber unter www.xerox.com/support/VLB400drivers herunterladen.

BETRIEBSSYSTEMVORAUSSETZUNGEN

• Windows 7, Windows 8,1, Windows Server 2008, Windows 10, Windows Server 2008 R2 und Windows
Server 2012.

• Macintosh OS X Version 10.10 und höher.

• UNIX und Linux: Der Drucker unterstützt eine Verbindung über das Netzwerk zu diversen UNIX-Plattformen.

INSTALLIEREN DER DRUCKERTREIBER FÜR EINEN NETZWERKDRUCKER UNTER WINDOWS

1. Software and Documentation disc (Datenträger mit Software und Dokumentation) in das entsprechende
Laufwerk des Computers einlegen. Wenn das Installationsprogramm nicht automatisch gestartet wird, zum
Laufwerk wechseln und auf die Installationsdatei SSeettuupp..eexxee doppelklicken.

2. Druckermodell auswählen.

3. Auf TTrreeiibbeerr iinnssttaalllliieerreenn klicken.

4. DDrruucckkeerrttrreeiibbeerr iinnssttaalllliieerreenn auswählen.

5. Zum Akzeptieren der Lizenzvereinbarung auf EEiinnvveerrssttaannddeenn klicken.

6. Den Drucker in der Liste der erkannten Drucker auswählen.

Hinweis: Wenn Treiber für einen Netzwerkdrucker installiert werden sollen und der Drucker nicht
aufgelistet wird, auf die Schaltfläche IIPP--AAddrreessssee ooddeerr DDNNSS--NNaammee klicken. In das Feld IP-Adresse oder
DNS-Name die IP-Adresse des Druckers eingeben, und auf SSuucchheenn klicken, um den Drucker zu suchen
und auszuwählen. Informationen zur Ermittlung der IP-Adresse des Druckers siehe Ermitteln der IP-
Adresse des Druckers.

7. Auf WWeeiitteerr klicken.

8. Bei Bedarf in das Feld WWaarrtteesscchhllaannggeennnnaammee einen Namen für den Drucker eingeben.

9. Einen Druckertreiber auswählen.

10. Auf IInnssttaalllliieerreenn klicken.

11. Den Drucker ggf. als Standarddrucker festlegen.

Hinweis: Vor der Auswahl von DDrruucckkeerr ffrreeiiggeebbeenn an den Systemadministrator wenden.

12. Zum Abschließen der Installation auf FFeerrttiigg sstteelllleenn und dann auf SScchhlliieeßßeenn klicken.
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INSTALLIEREN DER DRUCKERTREIBER FÜR EINEN USB-DRUCKER UNTER WINDOWS

1. Software and Documentation disc (Datenträger mit Software und Dokumentation) in das entsprechende
Laufwerk des Computers einlegen. Wenn das Installationsprogramm nicht automatisch gestartet wird, zum
Laufwerk wechseln und auf die Installationsdatei SSeettuupp..eexxee doppelklicken.

2. Auf SSooffttwwaarree iinnssttaalllliieerreenn klicken.

3. Zum Akzeptieren der Lizenzvereinbarung EEiinnvveerrssttaannddeenn auswählen und dann auf WWeeiitteerr klicken.

4. Zur Installation der Software für den Drucker SSooffttwwaarree auswählen und auf WWeeiitteerr klicken.

5. Im Fenster „Software und Dokumentation“ die Kontrollkästchen der nicht zu installierenden Optionen
deaktivieren.

6. Auf WWeeiitteerr klicken.

7. Zum Abschließen der Installation auf FFeerrttiigg sstteelllleenn klicken.

INSTALLIEREN VON TREIBERN UND DIENSTPROGRAMMEN FÜR MACINTOSH OS X

1. Software and Documentation disc (Datenträger mit Software und Dokumentation) in das entsprechende
Laufwerk des Computers einlegen.

2. Die für den Drucker geeignete Version der Datei Xerox® Print Drivers 3.xx.x.dmg/.pkg öffnen.

3. Zum Ausführen von Xerox® Print Drivers 3.xx.x.dmg/.pkg auf den entsprechenden Dateinamen
doppelklicken.

4. Bei entsprechender Aufforderung auf FFoorrttffaahhrreenn klicken.

5. Zum Akzeptieren des Lizenzvertrags auf EEiinnvveerrssttaannddeenn klicken.

6. Zum Installieren der Dateien am angezeigten Speicherort auf IInnssttaalllliieerreenn klicken, oder einen anderen
Speicherort auswählen und dann auf IInnssttaalllliieerreenn klicken.

7. Auf Aufforderung das Kennwort eingeben und auf OOKK klicken.

8. Aus der Liste der gefundenen Drucker den betreffenden Drucker auswählen und auf IInnssttaalllliieerreenn klicken.

9. Erscheint der Drucker nicht in der Liste, wie folgt vorgehen:

a. Auf das Netzwerkdruckersymbol klicken.

b. Die IP-Adresse des Druckers eingeben und auf FFoorrttffaahhrreenn klicken.

c. Den Drucker aus der Liste der gefundenen Drucker auswählen und auf FFoorrttffaahhrreenn klicken.

10. Wurde der Drucker nicht erkannt, sicherstellen, dass er eingeschaltet und das Ethernet- bzw. USB-Kabel fest
eingesteckt ist.

11. Auf OOKK klicken, um die Meldung zur Druckwarteschlange zu bestätigen.

12. Bei Bedarf die Kontrollkästchen DDrruucckkeerr aallss SSttaannddaarrdd eeiinnrriicchhtteenn und TTeessttsseeiittee ddrruucckkeenn markieren.

13. Auf FFoorrttffaahhrreenn und dann auf SScchhlliieeßßeenn klicken.
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Drucker hinzufügen

1. Sicherstellen, dass der CUPS-Daemon (Common UNIX Printing System) ausgeführt wird.

2. Einen Webbrowser öffnen und http://localhost:631/admin eingeben, dann EEnntteerr oder RReettuurrnn
drücken.

3. Als Benutzerkennung root eingeben. Das root-Kennwort eingeben.

4. Auf AAdddd PPrriinntteerr (Drucker hinzufügen) klicken und den Anweisungen auf dem Bildschirm folgen, um den
Drucker zur CUPS-Druckerliste hinzuzufügen.

Drucker mithilfe von Bonjour hinzufügen

1. Vom Dock aus oder im Ordner "Programme" den Ordner SSyysstteemmeeiinnsstteelllluunnggeenn öffnen.

2. Auf DDrruucckkeerr && SSccaannnneerr klicken.

Links im Fenster wird eine Druckerliste angezeigt.

3. Unter der Druckerliste auf das Pluszeichen (++) klicken.

4. Oben im Fenster auf das Symbol SSttaannddaarrdd klicken.

5. Den zutreffenden Drucker aus der Liste auswählen und auf HHiinnzzuuffüüggeenn klicken.

Hinzufügen des Druckers durch Festlegen der IP-Adresse

So fügen Sie den Drucker durch Festlegen der IP-Adresse hinzu:

1. Vom Dock aus oder im Ordner "Programme" den Ordner SSyysstteemmeeiinnsstteelllluunnggeenn öffnen.

2. Auf DDrruucckkeerr && SSccaannnneerr klicken.

Links im Fenster wird eine Druckerliste angezeigt.

3. Unterhalb der Druckerliste auf das Pluszeichen (++) klicken.

4. Auf IIPP klicken.

5. In der Liste „Protokoll“ das gewünschte Protokoll auswählen.

6. In das Feld Adresse die IP-Adresse des Druckers eingeben.

7. In das Feld „Name“ einen Namen für den Drucker eingeben.

8. In der Liste „Verwenden“ den Eintrag SSooffttwwaarree aauusswwäähhlleenn auswählen.

9. In der Liste der Druckersoftware den Druckertreiber für das entsprechende Druckermodell auswählen.

10. Auf HHiinnzzuuffüüggeenn klicken.

INSTALLIEREN VON TREIBERN UND DIENSTPROGRAMMEN – UNIX/LINUX

Weitere Informationen zum Installieren von Druckertreibern und Dienstprogrammen unter UNIX und Linux
siehe Drucken unter UNIX und Linux.
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INSTALLIEREN DES DRUCKERS ALS WSD-GERÄT

WSD (Web Services on Devices – Webdienste für Geräte) ermöglicht einem Client die Erkennung von und den
Zugriff auf ein Remote-Gerät und die zugehörigen Server in einem Netzwerk. WSD unterstützt die Erkennung,
Steuerung und Verwendung von Geräten.

WSD-Drucker mit dem Assistenten zum Hinzufügen von Geräten installieren:

1. Am Computer auf SSttaarrtt klicken und GGeerräättee uunndd DDrruucckkeerr wählen.

2. Zum Starten des Assistenten zum Hinzufügen von Geräten auf GGeerräätt hhiinnzzuuffüüggeenn klicken.

3. In der Liste der verfügbaren Geräte das zu verwendende Gerät auswählen und auf WWeeiitteerr klicken.

Hinweis: Ist der gewünschte Drucker in der Liste nicht aufgeführt, auf AAbbbbrreecchheenn klicken. Den WSD-
Drucker manuell mit dem Druckerinstallations-Assistenten hinzufügen.

4. Auf SScchhlliieeßßeenn klicken.

WSD-Drucker mit dem Druckerinstallations-Assistenten installieren

1. Am Computer auf SSttaarrtt klicken und GGeerräättee uunndd DDrruucckkeerr wählen.

2. Zum Starten des Druckerinstallations-Assistenten auf DDrruucckkeerr hhiinnzzuuffüüggeenn klicken.

3. Auf EEiinneenn NNeettzzwweerrkk--,, DDrraahhttllooss-- ooddeerr BBlluueettooootthhddrruucckkeerr hhiinnzzuuffüüggeenn klicken.

4. In der Liste der verfügbaren Geräte das zu verwendende Gerät auswählen und auf WWeeiitteerr klicken.

5. Ist der gewünschte Drucker in der Liste nicht aufgeführt, auf MMeeiinn DDrruucckkeerr iisstt nniicchhtt aauuffggeeffüühhrrtt klicken.

6. DDrruucckkeerr uunntteerr VVeerrwweenndduunngg eeiinneerr TTCCPP//IIPP--AAddrreessssee ooddeerr eeiinneess HHoossttnnaammeennss hhiinnzzuuffüüggeenn wählen und
auf WWeeiitteerr klicken.

7. Im Feld „Gerätetyp“ die Option WWeebbddiieennsstteeggeerräätt wählen.

8. Die IP-Adresse des Druckers in das Feld für Hostname oder IP-Adresse eingeben und auf WWeeiitteerr klicken.

9. Auf SScchhlliieeßßeenn klicken.
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Weitere Informationen

Weitere Informationsquellen zum Drucker:

RREESSSSOOUURRCCEE QQUUEELLLLEE

Installationshandbuch Im Lieferumfang des Druckers enthalten

Weitere Dokumentation zum Drucker www.xerox.com/support/VLB400docs

Recommended Media List (Liste der empfohlenen
Medien)

USA: www.xerox.com/rmlna

Europäische Union: www.xerox.com/rmleu

Informationen zu technischem Support für Ihren
Drucker; umfasst technischen Online-Support, Online-
Support-Assistent und Druckertreiber-Downloads.

www.xerox.com/support/VLB400support

Infoseiten Auszudrucken über das Steuerpult. Weitere Informa-
tionen siehe Infoseiten.

Druckerverbrauchsmaterialien bestellen www.xerox.com/supplies

Lokaler Vertrieb und technischer Kundendienst www.xerox.com/office/worldcontacts

Druckerregistrierung www.xerox.com/register

Xerox® Direct-Online-Store www.direct.xerox.com/
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Anpassung und Personalisierung – Überblick

Dieses Kapitel enthält Informationen zum Anpassen und Personalisieren des Druckers, damit er die Anforderun-
gen der jeweiligen Arbeitsabläufe erfüllt.

Apps können angepasst, auf der Startseite angezeigt oder verborgen und nach den jeweiligen
Auftragsprioritäten angeordnet werden. Bei jeder App können einzelne Funktionen ausge-
blendet oder angezeigt werden, außerdem können die Standardeinstellungen gemäß den An-
forderungen der Arbeitsgruppe konfiguriert werden. Auftragseinstellungen können zur
wiederholten Verwendung gespeichert werden.

Die Anpassung ermöglicht produktiveres Arbeiten.

Wenn auf dem Gerät einzelne Benutzerkonten konfiguriert werden, kann dieses für die speziel-
len Anforderungen der Benutzer personalisiert werden. Auf der persönlichen Startseite können
Apps ausgeblendet werden, sodass nur die tatsächlich verwendeten Apps angezeigt werden.
Jede der Funktionslisten kann den eigenen Auftragsanforderungen angepasst werden. Für je-
de App können Standardeinstellungen angegeben werden, und Einstellungen für regelmäßig
wiederkehrende Aufträge lassen sich zur wiederholten Verwendung speichern.

Durch die Personalisierungsoptionen wird sichergestellt, dass die angezeigten Funktionen und
Leistungsmerkmale den Anforderungen der einzelnen Benutzer entsprechen, sodass die Effizi-
enz gesteigert wird.

60 Xerox® VersaLink® B400 Drucker Benutzerhandbuch

Anpassung und Personalisierung



Anpassen oder Personalisieren der Startseite

EIN- ODER AUSBLENDEN EINER ANWENDUNG AUF DER STARTSEITE

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. AAnnppaasssseenn antippen.

3. Eine installierte Anwendung anzeigen, die anfangs ausgeblendet ist:

a. Das Pluszeichen (++) antippen.

b. Die App antippen, die auf dem Steuerpult angezeigt werden soll.

c. FFeerrttiigg antippen.

4. Installierte App ausblenden:

a. Neben der App XX antippen.

b. FFeerrttiigg antippen.

5. Überprüfen, ob nur die gewünschten Apps auf der Startseite angezeigt werden.

ÄNDERN DER APP-REIHENFOLGE AUF DER STARTSEITE

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. AAnnppaasssseenn antippen.

3. Die erforderliche App antippen und halten.

4. Die App an die gewünschte Position ziehen.

5. Die App loslassen.

6. FFeerrttiigg antippen.

7. Prüfen, ob sich die Apps auf der Startseite an der richtigen Position befinden.
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Anpassen oder Personalisieren der Apps

Durch Anpassung können die verfügbaren Funktionen geändert, gespeicherte Festwerte gelöscht oder ange-
passte Einstellungen, die auf eine Anwendung angewendet wurden, aufgehoben werden.

ANPASSEN ODER PERSONALISIEREN DER FUNKTIONSLISTE

Funktionsliste für eine App anpassen:

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. Die gewünschte App antippen.

3. Nach unten scrollen und AAnnppaasssseenn antippen.

4. FFuunnkkttiioonnsslliissttee antippen.

Hinweis: Angemeldete Administratoren werden in einem Fenster gefragt, ob die Änderungen für einen
Gast oder für den Administrator selbst gelten.

5. Die gewünschte Option antippen.

• Zum Ausblenden einer Funktion neben der gewünschten Funktion das AAuuggee-Symbol antippen. Bei
ausgeblendeten Funktionen ist das Auge-Symbol durchgestrichen.

• Zum Anzeigen einer Funktion neben der gewünschten Funktion das AAuuggee-Symbol antippen. Bei
angezeigten Funktionen ist das Auge-Symbol nicht durchgestrichen.

6. Zum Ändern der Reihenfolge der Funktionen im Menü die Funktionen in die gewünschte Reihenfolge
ziehen.

7. Zum Speichern der aktuellen Konfiguration FFeerrttiigg antippen.

SPEICHERN VON FESTWERTEN

Mit dieser Funktion können bestimmte App-Einstellungskombinationen für künftige Aufträge gespeichert
werden. Die Einstellungen werden unter einem Namen gespeichert und können später abgerufen und
angewendet werden.

Aktuelle App-Einstellungen speichern:

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. Die gewünschte App antippen.

3. Die Auftragseinstellungen auswählen.

4. Nach unten scrollen und SSppeeiicchheerrnn antippen.

5. AAllss nneeuueenn FFeessttwweerrtt ssppeeiicchheerrnn antippen.

6. NNaammeenn ffüürr FFeessttwweerrtt eeiinnggeebbeenn antippen und über den Tastenblock den Festwertnamen eingeben.

7. WWeeiitteerr antippen.

8. Ein Symbol auswählen, das zu dem neuen Festwert passt.
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9. FFeerrttiigg antippen.

Hinweis: Der Festwert wird in der Festwertfunktion gespeichert.

Löschen eines gespeicherten Festwerts

Gespeicherten Festwert löschen:

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. Die gewünschte App antippen.

3. Nach unten scrollen und AAnnppaasssseenn antippen.

4. FFeessttwweerrttee antippen.

5. Das PPaappiieerrkkoorrbb-Symbol für den zu löschenden Festwert antippen.

6. An der Aufforderung LLöösscchheenn antippen.

7. FFeerrttiigg antippen.

AUFHEBEN DER APP-ANPASSUNG ÜBER DAS STEUERPULT

Angepasste Einstellungen der aktuellen App aufheben:

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. Die gewünschte App antippen.

3. Nach unten scrollen und AAnnppaasssseenn antippen.

4. AApppp--AAnnppaassssuunngg eennttffeerrnneenn antippen.

5. Bei der Aufforderung OOKK antippen.
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Über Xerox®-Apps wird auf die verschiedenen Funktionen des Druckers zugegriffen. Es gibt Standard-Apps, die
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Xerox® App Gallery

XEROX® APP GALLERY – ÜBERBLICK

Mithilfe der Apps in der Xerox® App Gallery kann das Gerät um neue Funktionen oder
Merkmale erweitert werden. Die Xerox® App Gallery bietet direkten Zugriff auf Apps
zum Steigern der Produktivität, Vereinfachen von Abläufen und Verbessern des
Benutzererlebnisses.

Mit der Xerox® App Gallery können Apps einfach durchsucht und aktualisiert werden. Zum Durchsuchen der
App-Bibliothek ist keine Anmeldung erforderlich. Einige Apps sind auf einem laufenden Banner angezeigt,
außerdem ist eine vollständige Liste zum Durchsuchen verfügbar. Um zusätzliche Informationen zu einer App
anzuzeigen, deren Namen in der Liste antippen.

Zur Verwendung der App „Xerox® App Gallery“ muss der Drucker eine drahtlose oder kabelgebundene
Netzwerkverbindung nutzen.

Hinweis: Wenn der Drucker auf einem lokalen Server innerhalb einer Firewall gehostet wird und ein Proxy
aktiviert ist, auf dem Drucker eine Proxy-Ausnahme einrichten.

Weitere Informationen und Anweisungen zur Verwendung der Xerox® App Gallery siehe Benutzerhandbuch zur
Xerox® App Gallery unter www.xerox.com/XeroxAppGallery.

ERSTELLEN EINES KONTOS FÜR DIE XEROX® APP GALLERY

Mit einem App Gallery-Konto besteht direkter Zugriff auf alle für den Drucker verfügbaren Apps. Ein Konto bei
der App Gallery ermöglicht das Ansehen und Erwerben von Apps, das Installieren von Apps auf dem Drucker
und das Verwalten der Apps und Lizenzen.

Ein Konto für die App Gallery kann am Steuerpult oder über den Embedded Web Server eingerichtet werden.
Informationen über den Zugriff auf den Embedded Web Server siehe Erste Schritte.

Hinweis: Verfügt ein Benutzer bereits über ein Konto bei der Xerox App Gallery, siehe Anmelden beim
Xerox® App Gallery-Konto.

App Gallery-Konto am Steuerpult erstellen:

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. XXeerrooxx AApppp GGaalllleerryy antippen.

3. EEiinn KKoonnttoo aannffoorrddeerrnn antippen.

4. EE--MMaaiill--AAddrreessssee eeiinnggeebbeenn antippen. Mit dem Tastenblock am Touchscreen eine gültige E-Mail-Adresse
eingeben und EEiinnggaabbee antippen.

5. OOKK antippen. Es wird gemeldet, dass Anweisungen an die eingegebene E-Mail-Adresse gesendet wurden.

6. SScchhlliieeßßeenn antippen.

7. Das E-Mail-Konto für die E-Mail-Adresse, die der Xerox App Gallery angegeben wurde, aufrufen.
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8. Die E-Mail zur Kontoanforderung bei Xerox App Gallery öffnen und auf die URL zum Erstellen eines Kontos
klicken.

9. Die Nutzungsbedingungen lesen und akzeptieren. Um mit der Kontoerstellung fortzufahren, auf die
Schaltfläche ZZuussttiimmmmeenn klicken.

10. Die erforderlichen Informationen in die entsprechenden Felder eingeben:

• Benutzerkennung

• Kennwort

• Kennwort bestätigen

• Vor- und Nachname

• Firmenname

• Adresse (Straße, Ort, Bundesland, PLZ)

• Land

11. Auf OOKK klicken.

12. Wenn das Konto erstellt wurde, wird eine Bestätigungsmeldung angezeigt.

13. Am Steuerpult des Druckers beim App Gallery-Konto anmelden.

ANMELDEN BEIM XEROX® APP GALLERY-KONTO

Nach Anmeldung bei der App Gallery können die verfügbaren Apps durchsucht und Apps installiert und
aktualisiert werden.

Beim App Gallery-Konto anmelden:

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. XXeerrooxx®AApppp GGaalllleerryy antippen.

3. Mit dem Tastenblock am Touchscreen den Benutzernamen eingeben und EEiinnggaabbee antippen.

4. Mit dem Tastenblock am Touchscreen das Kennwort eingeben und EEiinnggaabbee antippen.

5. AAnnmmeellddeenn antippen. Die Xerox® App Gallery wird angezeigt.

INSTALLIEREN ODER AKTUALISIEREN EINER APP ÜBER DIE XEROX® APP GALLERY

Mit Xerox®-Apps kann der Funktionsumfang des Druckers erweitert oder angepasst werden. Die App „Xerox®

App Gallery“ ermöglicht das Durchsuchen und Installieren von Apps am Steuerpult des Druckers.

Installieren einer App aus der Xerox App Gallery

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.
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2. XXeerrooxx®AApppp GGaalllleerryy antippen.

Hinweis: Es ist möglich, die App Gallery zu durchsuchen und App-Beschreibungen anzuzeigen, ohne
angemeldet zu sein. Zum Herunterladen oder Aktualisieren von Apps ist es jedoch erforderlich, sich bei
der App Gallery anzumelden.

3. Mit dem Tastenblock am Touchscreen den Benutzernamen eingeben und EEiinnggaabbee antippen.

4. Mit dem Tastenblock am Touchscreen das Kennwort eingeben und EEiinnggaabbee antippen.

5. AAnnmmeellddeenn antippen. Die Xerox® App Gallery wird angezeigt.

6. Die gewünschte App und dann IInnssttaalllliieerreenn antippen. Die Lizenzvereinbarung wird angezeigt.

Hinweis: Ist die App bereits installiert und ist eine neue Version verfügbar, lautet die Beschriftung der
Schaltfläche Aktualisieren.

7. ZZuussttiimmmmeenn antippen. Die Installation beginnt.
Wird die App nicht erfolgreich installiert, IInnssttaalllliieerreenn antippen, um den Installationsversuch zu
wiederholen.

8. Um die Xerox® App Gallery zu verlassen, BBeeeennddeenn antippen.

Aktualisieren einer App über die App Gallery

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. XXeerrooxx®AApppp GGaalllleerryy antippen.

3. Mit dem Tastenblock am Touchscreen den Benutzernamen eingeben und EEiinnggaabbee antippen.

4. Mit dem Tastenblock am Touchscreen das Kennwort eingeben und EEiinnggaabbee antippen.

5. AAnnmmeellddeenn antippen. Die Xerox® App Gallery wird angezeigt.

6. Die gewünschte App und dann AAkkttuuaalliissiieerreenn antippen. Die Lizenzvereinbarung wird angezeigt.

7. ZZuussttiimmmmeenn antippen.

8. Nach Abschluss der Aktualisierung ändert sich die Bezeichnung der Aktualisierungsschaltfläche in Installiert.

9. Um die Xerox® App Gallery zu beenden, BBeeeennddeenn antippen.
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Gerät

GERÄTE-APP – ÜBERBLICK

Die Geräte-App erlaubt das Aufrufen von Informationen zum Drucker wie
Seriennummer und Modell. Der Status der Materialbehälter sowie Zähler- und
Verbrauchsmaterialinformationen können angezeigt und Infoseiten gedruckt werden.

Viele Geräteoptionen können für die eigenen Anforderungen konfiguriert werden. Weitere Informationen zum
Konfigurieren sämtlicher Geräteeinstellungen siehe System Administrator Guide
(Systemadministratorhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400support.

Geräteoptionen

Weitere Informationen zum Konfigurieren der Druckereinstellungen siehe System Administrator Guide
(Systemhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

Die folgenden Geräteoptionen stehen zur Verfügung:

OOPPTTIIOONN BBEESSCCHHRREEIIBBUUNNGG

Sprache Diese Option dient zur Auswahl der am Steuerpult verwendeten Sprache.

Info Die Option „Info“ bietet einen Überblick über das Gerät, seine aktuellen
Einstellungen und seinen Status. Mit dieser Option kann auf Infoseiten
und Berichte zugegriffen werden.

Softwareupdate Diese Option dient zum Suchen nach Softwareupdates und Konfigurieren
der Updateeinstellungen.

Benachrichtigun-
gen

Mit der Option „Benachrichtigungen“ können Einzelheiten zu aktuellen
Benachrichtigungen oder Fehlern auf dem Gerät angezeigt werden. Über
die Schaltfläche Historie können Code und Datum des Auftretens des
Fehlers auf dem Gerät aufgerufen werden.

Materialbehälter Mit der Option Materialbehälter werden Format, Art und Farbe des für
jeden Behälter eingestellten Materials sowie der Behälterkapazitätsstatus
angezeigt.

Austauschmodule Die Option Verbrauchsmaterialien dient zum Prüfen des Status von
Modulen, die vom Benutzer ausgetauscht werden können. Der
Verbrauchsmaterialstand und die geschätzte Anzahl der verbleibenden
Druckseiten oder Tage für jedes Modul wird angezeigt.

Zähler/Nutzung Über die Option Zähler/Nutzung werden die Seriennummer und die
Gesamtzahl der vom Gerät ausgegebenen Druckseiten angezeigt.
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OOPPTTIIOONN BBEESSCCHHRREEIIBBUUNNGG

Allgemein Mit der Option Allgemein werden Einstellungen wie Energiesparmodi,
Datum und Uhrzeit und Displayhelligkeit festgelegt. Die Einstellungen
unter „Allgemein“ können später am Steuerpult des Druckers oder mit
dem Embedded Web Server geändert werden.

Apps Mit Apps werden Einstellungen für die auf dem Drucker installierten Apps
ausgewählt.

Anschlüsse Die Option „Netzwerk“ dient zum Festlegen der Netzwerkeinstellungen am
Steuerpult oder zur Verbindung mit einem anderen WLAN.

Support Diese Option dient zum Aufrufen und Drucken der Supportseiten, die bei
der Fehlerbehebung helfen.

Rückstellung Die Option Rückstellung dient zum Zurücksetzen der Geräteeinstellungen,
Schriften, Formulare und Makros auf die werkseitigen
Standardeinstellungen.

INFO

Die Option „Info“ bietet einen Überblick über das Gerät, seine aktuellen Einstellungen und seinen Status. Mit
dieser Option kann auf Infoseiten und Berichte zugegriffen werden.

VERBRAUCHSMATERIALSTATUS

Zustand und prozentuale verbleibende Lebensdauer der Verbrauchsmaterialien können jederzeit am Steuerpult
oder über Embedded Web Server geprüft werden. Ist das Ende der Laufzeit eines Verbrauchsmaterials fast
erreicht, werden am Steuerpult entsprechende Warnmeldungen angezeigt. Die Warnungen, die am Steuerpult
angezeigt werden, sind anpassbar. Außerdem können E-Mail-Benachrichtigungen eingerichtet werden.

Zum Prüfen des Verbrauchsmaterialstatus und Einrichten von Benachrichtigungen über den Embedded Web
Server siehe System Administrator Guide (Systemhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

Prüfen des Verbrauchsmaterialstatus am Steuerpult

1. Zum Anzeigen von Statusinformationen zum Verbrauchsmaterial des Druckers GGeerräätt >>
VVeerrbbrraauucchhssmmaatteerriiaall antippen.

2. Zum Anzeigen von Details zu einem bestimmten Element, einschließlich der Nachbestellnummer, das
gewünschte Element antippen.

3. Um zum Bildschirm Verbrauchsmaterial zurückzukehren, XX antippen.

4. Um zum Bildschirm Gerät zurückzukehren, den Pfeil „Zurück“ antippen.
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Anpassen der Benachrichtigungen bei niedrigem Verbrauchsmaterialstand

1. Zum Anpassen der Warnungen, die für Verbrauchsmaterial angezeigt werden, GGeerräätt >>
VVeerrbbrraauucchhssmmaatteerriiaall >> BBeennaacchhrriicchhttiigguunnggsseeiinnsstteelllluunngg antippen.

2. Zum Aktivieren von Warnungen für Verbrauchsmaterial, die auf dem Steuerpult angezeigt werden, die
Umschaltfläche BBeennaacchhrriicchhttiigguunnggeenn aakkttiivviieerreenn antippen.

3. Zum Konfigurieren des Druckers für die Anzeige einer Warnung, wenn ein Element einen bestimmten
prozentualen Verbrauchsstand erreicht, das Element antippen und den Prozentwert auswählen.

4. Zum Anpassen der Warnungen für die einzelnen Verbrauchsmaterialien oder zum Aktivieren bzw.
Deaktivieren einer Warnung die Umschaltfläche antippen.

5. Um zum Bildschirm Verbrauchsmaterial zurückzukehren, XX antippen.

6. Um zum Bildschirm Gerät zurückzukehren, den Pfeil „Zurück“ antippen.

E-Mail-Warnmeldungen einrichten

Zum Prüfen des Verbrauchsmaterialstatus und Einrichten von Benachrichtigungen über den Embedded Web
Server siehe System Administrator Guide (Systemadministratorhandbuch) unter www.xerox.com/support/
VLB400docs.

1. Zum Einrichten von Benachrichtigungen, die an eine E-Mail-Adresse gesendet werden sollen, GGeerräätt >>
VVeerrbbrraauucchhssmmaatteerriiaall >> EE--MMaaiill--BBeennaacchhrriicchhttiigguunnggeenn antippen.

2. Zum Eingeben einer E-Mail-Adresse EE--MMaaiill hhiinnzzuuffüüggeenn und dann EE--MMaaiill--AAddrreessssee eeiinnggeebbeenn antippen.

3. Die E-Mail-Adresse über die angezeigte Tastatur eingeben oder einen Eintrag aus dem Adressbuch
auswählen und OOKK antippen.

4. Gegebenenfalls weitere E-Mail-Adressen eingeben.

5. Zum Anpassen der Warnungen für die einzelnen Verbrauchsmaterialien oder zum Aktivieren bzw.
Deaktivieren einer Warnung die Umschaltfläche antippen.

6. Zum Schließen des Menüs OOKK antippen.

7. Um zum Bildschirm „Gerät“ zurückzukehren, den Pfeil „Zurück“ antippen.

ZÄHLER

Das Menü „Zähler/Nutzung“ zeigt die Gesamtanzahl der Drucke an, die vom Drucker während seiner
Lebensdauer erstellt bzw. gedruckt wurden. Die Zähler können nicht zurückgesetzt werden. Bei den
Zählerständen ist die Unterscheidung zwischen Seiten und Blättern zu beachten. Beispielsweise zählt ein
zweiseitig bedrucktes Blatt als zwei Seiten.

Gebühren- und Nutzungszähler anzeigen:

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. GGeerräätt >> ZZäähhlleerr//NNuuttzzuunngg antippen.
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3. Um weitere Informationen aufzurufen, ZZäähhlleerr antippen und eine Option wählen.

• BBiillddzzäähhlleerr: Mit dieser Option wird die Anzahl der vom Drucker ausgegebenen Drucke gezählt. Die
Anzahl der Drucke stimmt je nach Einrichtung des Druckers nicht mit der Anzahl der Blätter überein.
Wenn der Drucker große Blätter als große Drucke oder als mehrere kleine Drucke zählt, kann sich die
Anzahl der Drucke von der der Blätter unterscheiden.

• BBllaattttzzäähhlleerr: Mit dieser Option wird die Anzahl der vom Drucker ausgegebenen Drucke gezählt. Drucke
auf 2-seitig bedruckten Blättern werden separat zu 1-seitig bedruckten Blättern aufgelistet.

• AAllllee: Mit dieser Option werden alle Druckernutzungsdaten angezeigt.

4. Um zum Bildschirm „Zähler/Nutzung“ zurückzukehren, den Pfeil „Zurück“ antippen.

5. Um zum Bildschirm „Gerät“ zurückzukehren, den Pfeil „Zurück“ antippen.

WERKSEINSTELLUNGEN

AAcchhttuunngg:: Mit der Funktion Werkseinstellungen werden alle Einstellungen des Geräts auf die
werkseitigen Voreinstellungen zurückgesetzt. Alle Aufträge, Festwerte, Apps und Geräteeinstellungen
werden zurückgesetzt. Falls der Drucker mit einer Festplatte ausgestattet ist, wird diese neu initialisiert.

Im nichtflüchtigen Speicher (NVRAM) bleiben die Druckereinstellungen auch nach dem Ausschalten
gespeichert. Anschließend wird der Drucker neu gestartet und der Installationsassistent wird angezeigt.

Den Drucker auf die Werkseinstellungen zurücksetzen:

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. GGeerräätt >> RRüücckksstteelllluunngg >> WWeerrkksseeiinnsstteelllluunnggeenn antippen.

3. Bei entsprechender Aufforderung ZZuurrüücckksseettzzeenn antippen.

4. Wenn der Vorgang abgeschlossen ist, wird der Drucker automatisch neu gestartet.

FERNSERVICE

Mit der Fernservice-Option im Embedded Web Server können Fehler- und Nutzungsinformationen an das Xerox-
Supportteam übermittelt werden, damit Probleme schnell gelöst werden können.

Informationen zur Aktivierung des Fernservice und zum Übermitteln von Informationen an Xerox siehe System
Administrator Guide (Systemadministratorhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs.
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Jobs

AUFTRÄGE – ÜBERBLICK

Über diese Option können aktuelle Aufträge angezeigt, gespeicherte, private und
sichere Aufträge gedruckt und Angaben zu fertig gestellten Aufträgen aufgerufen
werden. Ausgewählte Aufträge können angehalten, gelöscht oder gedruckt werden.
Außerdem können der Auftragsfortschritt und die entsprechenden Details angezeigt
werden.

VERWALTEN VON AUFTRÄGEN

Über das Auftragsstatusmenü am Steuerpult können Listen aktiver, geschützter oder abgeschlossener Aufträge
angezeigt werden. Ausgewählte Aufträge können angehalten, gelöscht oder gedruckt werden. Außerdem
können der Auftragsfortschritt und die entsprechenden Details angezeigt werden. Im Fenster Aufträge in
Embedded Web Server kann eine Liste der aktiven und abgeschlossenen Druckaufträge angezeigt werden.
Weitere Informationen siehe Verwalten von Aufträgen im Embedded Web Server.

Ein Druckauftrag kann am Drucker angehalten werden, wenn die Fertigstellung nicht möglich ist. Dies ist
beispielsweise der Fall, wenn Papier oder Verbrauchsmaterial nachgelegt werden muss. Sobald die Situation
behoben ist, wird der Druck des Auftrags automatisch wiederaufgenommen. Ein mit geschützter Ausgabe
übermittelter Druckauftrag wird angehalten, bis er durch Eingabe eines Kennworts am Steuerpult freigegeben
wird. Weitere Informationen siehe Drucken spezieller Auftragsarten.

Anhalten des Druckauftrags mit Option zum Löschen

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. AAuuffttrrääggee und dann den Namen des Druckauftrags antippen.

3. Einen der folgenden Schritte ausführen:

• Zum Unterbrechen des Druckauftrags PPaauussee antippen. Zum Wiederaufnehmen des Druckauftrags
WWiieeddeerr aauuffnneehhmmeenn antippen.

• Zum Löschen des Druckauftrags LLöösscchheenn antippen. Bei der Aufforderung LLöösscchheenn antippen.

Hinweis: Wenn innerhalb von 60 Sekunden keine Auswahlen vorgenommen werden, wird der Auftrag
automatisch wiederaufgenommen.

4. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.
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Anzeigen, Drucken oder Löschen von gespeicherten und geschützten Aufträgen

Hinweis:

• Der Systemadministrator kann den Zugriff auf die Löschfunktion für Benutzer einschränken. Wurde
eine solche Einschränkung seitens des Systemadministrators eingerichtet, können Aufträge von
Benutzern angezeigt, aber nicht gelöscht werden.

• Druckaufträge mit geschützter Ausgabe können nur von dem Benutzer, der sie übermittelt hat, oder
vom Systemadministrator gelöscht werden.

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. Um eine Liste der aktiven und der abgeschlossenen Druckaufträge anzuzeigen, AAuuffttrrääggee antippen.

3. Zum Aufrufen einer Liste bestimmter Auftragsarten eine Option antippen.

• Zum Anzeigen der gespeicherten Aufträge GGeessppeeiicchheerrttee AAuuffttrrääggee antippen. Zum Drucken des
Auftrags die Auflage eingeben und OOKK antippen. Zum Löschen des Auftrags das PPaappiieerrkkoorrbb-Symbol
und dann LLöösscchheenn antippen.

• Zum Anzeigen persönlicher Aufträge PPrriivvaattee uunndd ggeesscchhüüttzzttee AAuuffttrrääggee antippen. Zum Drucken der
Aufträge den Ordner und dann AAllllee ddrruucckkeenn oder AAllllee llöösscchheenn antippen.

• Für geschützte Aufträge PPrriivvaattee uunndd ggeesscchhüüttzzttee AAuuffttrrääggee antippen. Den Ordner antippen, den
Zugriffscode eingeben, dann OOKK antippen. Zum Drucken eines geschützten Auftrags den Auftrag
antippen. Zum Drucken oder Löschen aller Aufträge im Ordner AAllllee ddrruucckkeenn oder AAllllee llöösscchheenn
antippen.

4. Zum Anzeigen der Auftragsdetails den entsprechenden Auftrag antippen.

5. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.

Drucken eines wegen fehlender Ressourcen angehaltenen Auftrags

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. AAuuffttrrääggee antippen.

3. In der Auftragsliste den Namen des angehaltenen Auftrags antippen. Die für den Auftrag benötigten
Ressourcen werden am Steuerpult angezeigt.

4. Einen der folgenden Schritte ausführen:

• Zum Drucken des Auftrags die benötigten Ressourcen nachfüllen. Sobald die erforderlichen Ressourcen
verfügbar sind, wird der Auftrag automatisch fortgesetzt. Wird der Auftrag nicht automatisch gedruckt,
FFoorrttsseettzzeenn antippen. Folgende Optionen stehen zur Auswahl:

• AAuuffttrraagg llöösscchheenn: Zum Löschen des angehaltenen Druckauftrags LLöösscchheenn antippen.

• DDrruucckkmmaatteerriiaall nneeuu eeiinnlleeggeenn: Um empfohlenes Druckmaterial in den Bogenanleger einzulegen,
DDrruucckkmmaatteerriiaall nneeuu eeiinnlleeggeenn antippen.
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• DDrruucckkmmaatteerriiaall äännddeerrnn: Wenn das empfohlene Druckmaterial nicht verfügbar ist, zum Verarbeiten
von alternativem Material DDrruucckkmmaatteerriiaall äännddeerrnn antippen.

Hinweis: Wenn das neue Materialformat kleiner ist als das im ursprünglichen Druckauftrag
angegebene Format, werden Daten außerhalb des bedruckbaren Bereichs des neuen Materials
abgeschnitten werden.

• Zum Löschen des Druckauftrags LLöösscchheenn antippen. An der Aufforderung LLöösscchheenn antippen.

5. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.

VERWALTEN SPEZIELLER AUFTRAGSARTEN

Bei speziellen Auftragsarten ist es möglich, Aufträge am Computer zum Drucker zu übermitteln und am
Steuerpult zum Drucken freizugeben. Spezielle Auftragsarten werden im Druckertreiber auf der Registerkarte
„Druckoptionen“ unter „Auftragsart“ ausgewählt.

Gespeicherte Aufträge

Gespeicherte Aufträge sind Dokumente, die an den Drucker gesendet und dort zur künftigen Verwendung
gespeichert sind, sofern sie nicht gelöscht wurden. Gespeicherte Aufträge können von jedem Benutzer gedruckt
oder gelöscht werden.

Zum Drucken eines persönlichen Druckauftrags siehe Drucken eines gespeicherten Auftrags.

Freigeben eines gespeicherten Auftrags

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. AAuuffttrrääggee antippen.

3. Zum Anzeigen der gespeicherten Aufträge GGeessppeeiicchheerrttee AAuuffttrrääggee antippen.

4. Zum Drucken eines gespeicherten Auftrag dessen Namen antippen, die Auflage eingeben und OOKK
antippen.

5. Zum Löschen eines Dokuments nach dem Drucken für den betreffenden Auftrag zunächst das PPaappiieerrkkoorrbb-
Symbol und dann bei entsprechender Aufforderung LLöösscchheenn antippen.

6. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.

Geschützte Ausgabe

„Geschützte Ausgabe“ dient zum Drucken vertraulicher Informationen. Nach der Übermittlung des Auftrags wird
dieser auf dem Drucker gespeichert, bis am Steuerpult des Druckers das Kennwort eingegeben wird.

Zum Drucken eines Auftrags mit geschützter Ausgabe siehe Drucken eines geschützten Druckauftrags.

Freigeben eines geschützten Druckauftrags

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. AAuuffttrrääggee antippen.

3. Zum Anzeigen geschützter Druckaufträge PPrriivvaattee uunndd ggeesscchhüüttzzttee AAuuffttrrääggee antippen.
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4. Den eigenen Ordner antippen.

5. Das Kennwort eingeben und OOKK antippen.

6. Eine Option auswählen:

• Zum Drucken eines Auftrags mit geschützter Ausgabe den Auftrag antippen.

• Zum Drucken aller Aufträge im Ordner AAllllee ddrruucckkeenn antippen.

• Zum Löschen eines Auftrags mit geschützter Ausgabe das PPaappiieerrkkoorrbb-Symbol antippen. An der
Aufforderung LLöösscchheenn antippen.

• Zum Löschen aller Aufträge im Ordner AAllllee llöösscchheenn antippen.

Hinweis: Geschützte Aufträge werden nach dem Drucken automatisch gelöscht.

7. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.

Persönlicher Druck

Mit "Persönlicher Auftrag" kann ein Dokument auf dem Drucker gespeichert und dann über das Steuerpult
ausgedruckt werden.

Hinweis: Die Funktion „Persönlicher Auftrag“ steht nur auf Windows-Computern zur Verfügung, die mit
dem Drucker über das Netzwerk verbunden sind.

„Persönlicher Auftrag“ bezeichnet einen gespeicherten Auftrag mit folgenden Merkmalen:

• Ein persönlicher Auftrag wird in einem Ordner angezeigt, der nach der dem Druckauftrag zugeordneten
Benutzerkennung benannt ist.

• Für einen persönlichen Auftrag wird kein Zugriffscode benötigt.

• Persönliche Druckaufträge können von jedem Benutzer gedruckt oder gelöscht werden.

• Es ist auch möglich, alle Aufträge in der Liste gleichzeitig zu drucken, einzelne Aufträge zu löschen oder alle
Aufträge in der Liste zu löschen.

• Persönliche Druckaufträge werden nach Ausgabe automatisch gelöscht.

Zum Drucken eines persönlichen Druckauftrags siehe Drucken eines persönlichen Auftrags.

Freigeben eines persönlichen Auftrags

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. AAuuffttrrääggee antippen.

3. Zum Anzeigen persönlicher Druckaufträge PPrriivvaattee uunndd ggeesscchhüüttzzttee AAuuffttrrääggee antippen.

4. Den eigenen Ordner antippen.

5. Wird zur Eingabe eines Zugriffscodes aufgefordert, ÜÜbbeerrsspprriinnggeenn antippen.

Hinweis: Enthält der Ordner Aufträge mit geschützter Ausgabe und persönliche Druckaufträge, wird die
Aufforderung zur Eingabe des Zugriffscodes angezeigt.
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6. Die gewünschte Option auswählen.

• Zum Drucken eines persönlichen Druckauftrags den Auftrag antippen.

• Zum Drucken aller Aufträge in dem Ordner AAllllee ddrruucckkeenn antippen.

• Zum Löschen aller Aufträge in dem Ordner AAllllee llöösscchheenn antippen.

7. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.

Probeexemplar

Mit der Auftragsart „Mustersatz“ wird ein Exemplar eines aus mehreren Exemplaren bestehenden Druckauftrags
gedruckt, bevor die restliche Auflage ausgegeben wird. Nach der Prüfung des Mustersatzes können die
restlichen Exemplare gedruckt oder am Steuerpult des Druckers gelöscht werden.

Ein Auftrag mit Probeexemplar ist ein gespeicherter Auftrag mit folgenden Merkmalen:

• Ein Auftrag mit Probeexemplar wird in einem Ordner angezeigt, der nach der dem Druckauftrag
zugeordneten Benutzerkennung benannt ist.

• Für einen Auftrag mit Probeexemplar wird kein Zugriffscode benötigt.

• Aufträge mit Probeexemplar können von jedem Benutzer gedruckt oder gelöscht werden.

• Mit „Probeexemplar“ wird ein Exemplar eines Auftrags gedruckt, damit es vor Ausgabe der verbleibenden
Exemplare geprüft werden kann.

Aufträge mit Probeexemplar werden nach dem Drucken automatisch gelöscht.

Zum Drucken eines persönlichen Probedruckauftrags siehe Drucken eines Probeexemplars.

Freigeben eines Probeexemplars

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. Zum Anzeigen der verfügbaren Aufträge AAuuffttrrääggee antippen.

3. Den Mustersatzauftrag antippen.

Hinweis: Die Dateibeschreibung der Mustersatzdatei enthält den Vermerk Angehalten (für späteren
Druck). Dazu wird die Anzahl der verbleibenden Auftragsexemplare angezeigt.

4. Die gewünschte Option auswählen.

• Zum Drucken der restlichen Exemplare des Auftrags FFrreeiiggeebbeenn antippen.

• Zum Löschen der restlichen Exemplare des Auftrags LLöösscchheenn antippen.

5. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.

Xerox® VersaLink® B400 Drucker Benutzerhandbuch 77

Xerox®-Apps



VERWALTEN VON AUFTRÄGEN IM EMBEDDED WEB SERVER

Im Embedded Web Server kann eine Liste der aktiven Aufträge angezeigt werden. Druckaufträge können aus
der Liste gelöschte werden. Über den Embedded Web Server können Aufträge zum Drucken an den Drucker
übermittelt werden. *.pdf-, *.ps-, *.pcl-, *.prn-, *.xps *.jpg-, *.tif- und *.txt-Dateien können
direkt aus Embedded Web Server gedruckt werden, ohne dass eine andere Anwendung oder der Druckertreiber
geöffnet werden muss. Die Dateien können auf der Festplatte eines lokalen Computers, einem
Massenspeichermedium oder einem Netzwerklaufwerk gespeichert sein.

1. Am Computer einen Webbrowser öffnen. Die IP-Adresse des Druckers in das Adressfeld eingeben und dann
EEiinnggaabbee bzw. RReettuurrnn drücken.

2. Im Embedded Web Server auf AAuuffttrrääggee klicken.

3. Auf den Auftragsnamen klicken.

4. Einen der folgenden Schritte ausführen:

• Zum Unterbrechen des Druckauftrags auf PPaauussee klicken. Zum Wiederaufnehmen des Druckauftrags auf
FFoorrttsseettzzeenn klicken.

• Zum Löschen des Druckauftrags auf LLöösscchheenn klicken. Bei entsprechender Aufforderung auf LLöösscchheenn
klicken.

5. Um zur Startseite zurückzukehren, auf SSttaarrttsseeiittee klicken.

Übermitteln von Aufträgen zum Drucken über Embedded Web Server

1. Am Computer einen Webbrowser öffnen. Die IP-Adresse des Druckers in das Adressfeld eingeben und dann
EEiinnggaabbee bzw. RReettuurrnn drücken.

2. In Embedded Web Server auf SSttaarrttsseeiittee klicken.

3. Im Bereich „Quicklinks“ auf DDaatteeii üübbeerrmmiitttteellnn klicken.

4. Auf das Feld ÜÜbbeerrmmiitttteellnn klicken.

5. Im Auswahlfenster die zu druckende Datei auswählen, dann auf ÖÖffffnneenn klicken.

6. Zum Drucken des Dokuments auf ÜÜbbeerrmmiitttteellnn klicken.
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USB

USB – ÜBERBLICK

Die Funktion „USB-Direktdruck“ dient zum Drucken von Aufträgen, die bereits auf einem
USB-Datenträger gespeichert sind. Es können Aufträge gedruckt werden, die in einem
druckfertigen Format wie PDF, TIFF oder JPEG vorliegen.

Zum Erstellen druckfertiger Dateien beim Drucken von Dokumenten aus Programmen wie Microsoft Word die
Option „Ausgabe in Datei umleiten“ verwenden. In modernen Publishing-Programmen gibt es möglicherweise
verschiedene Methoden zum Erstellen druckfertiger Dateien.

DRUCKEN AUS EINEM USB-FLASH-SPEICHER

Diese Funktion ermöglicht den Ausdruck von Dateien, die auf einem USB-Flash-Speicher gespeichert sind. Der
USB-Anschluss befindet sich an der Druckervorderseite.

Hinweis:

• Befindet sich der Drucker im Energiesparmodus, muss er vor Verarbeitung eines Druckauftrags
aktiviert werden. Dazu die EEiinnsscchhaalltt--//AAkkttiivviieerruunnggssttaassttee drücken.

• Es können nur USB-Datenträger verwendet werden, die für das typische FAT32-Dateisystem
formatiert sind.

1. USB-Datenträger in den USB-Speicheranschluss am Drucker einstecken.

2. In der Anzeige „USB-Datenträger erkannt“ UUSSBB--DDiirreekkttddrruucckk antippen.

Hinweis: Falls die Option nicht angezeigt wird, Funktion aktivieren oder an den Systemadministrator
wenden. Weitere Informationen siehe System Administrator Guide (Systemadministratorhandbuch)
unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

3. Dateien über den Bildschirm zum Durchsuchen des USB-Datenträgers hinzufügen.

• Zum Drucken einer Gruppe druckbereiter Dateien für den USB-Datenträger oder Ordner das Symbol
AAllllee aauusswwäähhlleenn antippen. Prüfen, ob die gewünschten Dateien markiert sind.

• Zum Drucken einer bestimmten Datei diese ansteuern und den Dateinamen oder das entsprechende
Symbol antippen.

4. OOKK antippen.

5. Prüfen, ob die gewünschten Dateien aufgelistet sind.

• Um weitere Dateien auszuwählen, DDookkuummeenntt hhiinnzzuuffüüggeenn und dann OOKK antippen.

• Zum Entfernen eines Dateinamens aus der Liste den Dateinamen und dann EEnnttffeerrnneenn antippen.

6. Materialzufuhr, Auflage und Seitenaufdruck auswählen.

7. DDrruucckkeenn antippen.
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8. Nach Abschluss den USB-Datenträger herausnehmen.

DRUCKEN VON EINEM IM DRUCKER EINGESTECKTEN USB-DATENTRÄGER

1. Wenn sich der USB-Datenträger bereits im USB-Speicheranschluss befindet, die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. UUSSBB--DDiirreekkttddrruucckk antippen.

Hinweis: Falls die Option nicht angezeigt wird, Funktion aktivieren oder an den Systemadministrator
wenden. Weitere Informationen siehe System Administrator Guide (Systemadministratorhandbuch)
unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

3. Dateien über den Bildschirm zum Durchsuchen des USB-Datenträgers hinzufügen.

• Zum Drucken einer Gruppe druckbereiter Dateien für den USB-Datenträger oder Ordner das Symbol
AAllllee aauusswwäähhlleenn antippen. Prüfen, ob die gewünschten Dateien markiert sind.

• Zum Drucken einer bestimmten Datei diese ansteuern und den Dateinamen oder das entsprechende
Symbol antippen.

4. OOKK antippen.

5. Prüfen, ob die gewünschten Dokumente aufgeführt sind. Werden die gewünschten Dokumente nicht
aufgelistet, DDookkuummeenntt hhiinnzzuuffüüggeenn antippen, die fehlenden Dokumente markieren und OOKK antippen.

6. Materialzufuhr, Auflage und Seitenaufdruck auswählen.

7. DDrruucckkeenn antippen.
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@PrintByXerox

@PRINTBYXEROX – ÜBERBLICK

Die Xerox® @PrintByXerox-App ermöglicht das Drucken von E-Mail-Anhängen und
Dokumenten, die von Mobilgeräten an den Drucker gesendet werden.

Wenn das Gerät mit dem Internet verbunden ist, ermöglicht die @PrintByXerox-App in
Kombination mit Xerox® Workplace Cloud einfaches Drucken über E-Mail.

Hinweis: Für die @PrintByXerox-App und Xerox® Workplace Cloud sind spezifische Lizenzen und
Konfigurationseinstellungen erforderlich und es gelten besondere Systemanforderungen. Weitere
Informationen siehe Xerox® @PrintByXerox-App Kurzanleitung unter www.xerox.com/XeroxAppGallery.

DRUCKEN MIT DER @PRINTBYXEROX-APP

1. Eine E-Mail mit einem Anhang in einem unterstützten Dateiformat an Print@printbyxerox.com senden.

Erstanwender erhalten eine Antwort-E-Mail mit einer Benutzer-ID und einem Kennwort.

2. Am Steuerpult des Xerox Geräts die HHoommee--TTaassttee drücken.

3. @@PPrriinnttBByyXXeerrooxx antippen.

4. Die eigene E-Mail-Adresse eingeben und SSppeeiicchheerrnn antippen.

5. Im Bildschirm Kennwort eingeben über die Bildschirmtastatur das Kennwort eingeben und dann SSppeeiicchheerrnn
antippen.

6. Die zu druckenden Dokumente auswählen.

7. DDrruucckkeeiinnsstteelllluunnggeenn und dann OOKK antippen.

8. DDrruucckkeenn antippen.

• Die Meldung Aufträge werden zum Drucken übermittelt wird mit dem Konvertierungsstatus angezeigt.

• Ein grünes Häkchen weist darauf hin, dass der Druckvorgang begonnen hat.
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Drucken – Überblick

Vor dem Drucken müssen Computer und Drucker an eine Stromversorgung angeschlossen, eingeschaltet und
verbunden werden. Sicherstellen, dass der richtige Druckertreiber auf dem Computer installiert ist.

1. Druckmaterial auswählen.

2. Das Druckmaterial in einen geeigneten Behälter einlegen. Format, Farbe und Art des Druckmaterials am
Steuerpult angeben.

3. In der Softwareanwendung die Druckeinstellungen aufrufen. Bei den meisten Anwendungen unter
Windows geschieht dies über die Tastenkombination SSTTRRGG++PP und bei Macintosh über CCMMDD++PP.

4. Den Drucker auswählen.

5. Auf Druckertreibereinstellungen zugreifen:

• Unter Windows EEiiggeennsscchhaafftteenn bzw. EEiinnsstteelllluunnggeenn auswählen.

• Unter Macintosh XXeerrooxx®®-FFuunnkkttiioonneenn auswählen.

Der Name der Schaltfläche hängt davon ab, welche Anwendung verwendet wird.

6. Gegebenenfalls die Druckertreibereinstellungen ändern, dann auf OOKK klicken.

7. Zum Übermitteln des Auftrags an den Drucker auf DDrruucckkeenn klicken.
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Auswählen der Druckoptionen

Druckoptionen im Druckertreiber werden unter Windows als „Druckeinstellungen“ und unter Macintosh als „Xe-
rox®-Funktionen“ angegeben. Druckoptionen umfassen Einstellungen für Seitenaufdruck, Seitenlayout und
Druckqualität. Die unter „Drucker und Faxgeräte“ über die Option „Druckeinstellungen“ eingestellten Werte sind
die Standardeinstellung. Über die Anwendung vorgenommene Einstellungen sind dagegen nicht dauerhaft.
Nach dem Schließen der Anwendung gehen solche Einstellungen verloren.

DRUCKERTREIBER – HILFE

Hilfeinformationen zur Xerox®-Druckertreibersoftware sind über das Fenster Druckeinstellungen verfügbar. Zum
Aufrufen der Hilfe in der unteren linken Ecke des Fensters Druckeinstellungen auf die Schaltfläche HHiillffee (??)
klicken.

Informationen über Druckeinstellungen werden im Fenster Hilfe angezeigt. In diesem Fenster können Themen,
zu denen Hilfe benötigt wird, aus der Liste ausgewählt oder über das Suchfeld gesucht werden.

WINDOWS-DRUCKOPTIONEN

Auswählen der Druckoptionen für einen bestimmten Auftrag (Windows)

Um spezielle Druckoptionen für einen bestimmten Druckauftrag zu verwenden, die Druckeinstellungen
entsprechend ändern, bevor der Auftrag an den Drucker gesendet wird.
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1. Das Dokument in der Anwendung öffnen und die Druckeinstellungen aufrufen. Bei den meisten
Anwendungen geschieht dies durch Auswahl von DDaatteeii >> DDrruucckkeenn oder durch Drücken der
Tastenkombination SSTTRRGG++PP.

2. Den Drucker auswählen und auf EEiiggeennsscchhaafftteenn oder EEiinnsstteelllluunnggeenn klicken, um das Fenster
Druckeinstellungen zu öffnen. Der Name der Schaltfläche hängt davon ab, welche Anwendung verwendet
wird.

3. Im Fenster Druckeinstellungen die gewünschten Auswahlen vornehmen.

4. Auf OOKK klicken, um die Einstellungen zu speichern und das Fenster Druckeinstellungen zu schließen.

5. Zum Übermitteln des Auftrags an den Drucker auf DDrruucckkeenn klicken.

Einstellen der Standarddruckoptionen (Windows)

Die im Fenster "Druckeinstellungen" vorgenommenen Einstellungen werden unabhängig davon verwendet, aus
welcher Anwendung ein Druckauftrag abgesendet wird. In diesem Fenster können demnach die am häufigsten
verwendeten Einstellungen vorgegeben werden, sodass sie nicht bei jedem Druckauftrag neu eingestellt werden
müssen.

Beispiel: Wenn das Papier in der Regel beidseitig bedruckt werden soll, "2-seitig" in den Druckeinstellungen
angeben.

1. Zur Druckerliste auf dem Computer navigieren:

• Unter Windows Server 2008 und höher auf SSttaarrtt >> EEiinnsstteelllluunnggeenn >> DDrruucckkeerr klicken.

• Unter Windows 7 auf SSttaarrtt >> GGeerräättee uunndd DDrruucckkeerr klicken.

• Unter Windows 8 auf SSttaarrtt >> SSyysstteemmsstteeuueerruunngg >> GGeerräättee uunndd DDrruucckkeerr klicken.

• Unter Windows 10 auf SSttaarrtt >> EEiinnsstteelllluunnggeenn >> GGeerräättee >> DDrruucckkeerr uunndd SSccaannnneerr klicken. Die Anzeige
nach unten scrollen und unter Verwandte Einstellungen auf GGeerräättee uunndd DDrruucckkeerr klicken.

Hinweis: Wird eine Anwendung mit angepasstem Startmenü verwendet, kann der Navigationspfad zur
Druckerliste von dieser Beschreibung abweichen.

2. In der Druckerliste mit der rechten Maustaste auf das Symbol des Druckers und dann auf
DDrruucckkeeiinnsstteelllluunnggeenn klicken.

3. Im Fenster „Druckeinstellungen“ auf eine Registerkarte klicken und die Einstellungen nach Bedarf
auswählen. Zum Speichern der Einstellung auf OOKK klicken.

Hinweis: Weitere Informationen zu den Windows-Druckertreiberoptionen können über die HHiillffee--
SScchhaallttffllääcchhee (??) im Fenster Druckeinstellungen aufgerufen werden.
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Auswählen von Standardwerten in Windows für einen gemeinsam genutzten Netzwerkdrucker

1. Die Druckerliste auf dem Computer ansteuern:

• Unter Windows Server 2008 und höher auf SSttaarrtt >> EEiinnsstteelllluunnggeenn >> DDrruucckkeerr klicken.

• Unter Windows 7 auf SSttaarrtt >> GGeerräättee uunndd DDrruucckkeerr klicken.

• Unter Windows 8 auf SSttaarrtt >> SSyysstteemmsstteeuueerruunngg >> GGeerräättee uunndd DDrruucckkeerr klicken.

• Unter Windows 10 auf SSttaarrtt >> EEiinnsstteelllluunnggeenn >> GGeerräättee >> DDrruucckkeerr uunndd SSccaannnneerr klicken. Im Fenster
einen Bildlauf nach unten ausführen. Zum Aufrufen verwandter Einstellungen auf GGeerräättee uunndd DDrruucckkeerr
klicken.

Hinweis: Wenn auf dem Desktop das Symbol für die Systemsteuerung nicht angezeigt wird, mit der
rechten Maustaste auf den Desktop klicken und dann PPeerrssoonnaalliissiieerreenn >> SStteeuueerrppuulltt--SSttaarrttsseeiittee >>
GGeerräättee uunndd DDrruucckkeerr auswählen.

2. In der Druckerliste mit der rechten Maustaste auf das Symbol für den betreffenden Drucker klicken und
DDrruucckkeerreeiiggeennsscchhaafftteenn auswählen.

3. Im Dialogfeld Eigenschaften des Druckers auf die Registerkarte EErrwweeiitteerrtt klicken.

4. Auf der Registerkarte Erweitert auf DDrruucckkvvoorrggaabbeenn klicken.

5. Die gewünschten Optionen auf den Treiber-Registerkarten auswählen und auf AAnnwweennddeenn klicken.

6. Zum Speichern der Einstellung auf OOKK klicken.

Speichern häufig verwendeter Einstellungen (Windows)

Häufig verwendete Einstellungen können in Form eines Auftragsprofils gespeichert und immer wieder
verwendet werden.

Dazu folgendermaßen vorgehen:

1. Dokument öffnen und in der Anwendung auf DDaatteeii >> DDrruucckkeenn klicken.

2. Zum Öffnen des Eigenschaftenfensters den Drucker auswählen und anschließend auf EEiiggeennsscchhaafftteenn oder
EEiinnsstteelllluunnggeenn klicken.

3. Im Fenster „Druckeinstellungen“ die Einstellungen auf den Registerkarten nach Bedarf auswählen.

4. Im Fenster „Druckeinstellungen“ auf PPrrooffiill und dann auf SSppeeiicchheerrnn uunntteerr klicken.

5. Zum gemeinsamen Speichern mehrerer Druckoptionen einen Namen für das Auftragsprofil eingeben und
dann auf OOKK klicken.

MACINTOSH-DRUCKOPTIONEN

Auswahl der Druckoptionen (Macintosh)

Zur Verwendung spezieller Druckoptionen die Treibereinstellungen entsprechend ändern, bevor der Auftrag an
den Drucker gesendet wird.

1. Dokument öffnen und in der Anwendung auf DDaatteeii >> DDrruucckkeenn klicken.
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2. Den Drucker auswählen.

3. Im Menü Druckoptionen XXeerrooxx--FFuunnkkttiioonneenn auswählen.

Hinweis: Um alle Druckoptionen anzuzeigen, auf DDeettaaiillss aannzzeeiiggeenn klicken.

4. Alle anderen erforderlichen Druckoptionen aus den Listen auswählen.

5. Zum Übermitteln des Auftrags an den Drucker auf DDrruucckkeenn klicken.

Speichern häufig verwendeter Einstellungen (Macintosh)

Häufig verwendete Einstellungen können in Form eines Auftragsprofils gespeichert und immer wieder
verwendet werden.

Dazu folgendermaßen vorgehen:

1. Dokument öffnen und in der Anwendung auf DDaatteeii >> DDrruucckkeenn klicken.

2. Drucker in der Liste Drucker auswählen.

3. Die gewünschten Druckoptionen im Dialogfeld Drucken auswählen.

Hinweis: Um alle Druckoptionen anzuzeigen, auf DDeettaaiillss aannzzeeiiggeenn klicken.

4. Auf FFeessttwweerrttee >> AAkkttuueellllee EEiinnsstteelllluunnggeenn ssppeeiicchheerrnn klicken.

5. Einen Namen für die Druckoptionen eingeben. Um die Optionen in der Liste der Festwerte zu speichern, auf
OOKK klicken.

6. Zum Verwenden dieser Druckoptionen den Namen in der Liste auswählen.

DRUCKEN UNTER UNIX UND LINUX

Im Xerox®-Druckertreiberpaket sind Tools zum Verwalten von Druckern unter UNIX und Linux enthalten.

Die Xerox®-Druckertreiber verfügen über eine grafische Benutzeroberfläche mit Dialogfeldern zur Auswahl von
Druckfunktionen. Die Druckertreiber können nach Betriebssystem ausgewählt werden.

Xerox® Drucker-Manager

Xerox® Drucker-Manager ist eine Anwendung, die das Verwalten von und Drucken auf mehreren Druckern in
UNIX- und Linux-Umgebungen ermöglicht.

Xerox® Drucker-Manager ermöglicht Folgendes:

• Konfigurieren der an das Netzwerk angeschlossenen Drucker und Prüfen ihres Status

• Einrichten von Druckern im Netzwerk und Überwachen des Druckerbetriebs nach der Installation

• Ausführen von Wartungsprüfungen und Prüfen des Verbrauchsmaterialstatus zu beliebiger Zeit

• Bereitstellen eines einheitlichen Erscheinungsbilds und einer einheitlichen Bedienungsweise bei UNIX- und
Linux-Betriebssystemen verschiedener Anbieter
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Installieren von Xerox® Drucker-Manager

Vorab sicherstellen, dass Root- oder Supervisor-Berechtigungen für die Installation von Xerox® Drucker-Manager
vorliegen.

Xerox® Drucker-Manager installieren:

1. Das entsprechende Paket für das Betriebssystem herunterladen. Druckertreiber sind unter www.xerox.com/
support/VLB400drivers zu finden.

2. Auf der Druckertreiber-Website zum gewünschten Druckermodell navigieren.

3. Für das betreffende Druckermodell auf TTrreeiibbeerr uunndd DDoowwnnllooaaddss klicken.

4. Im Betriebssystemmenü das Betriebssystem auswählen.

5. In der Liste der verfügbaren Druckertreiber dem Druckertreiber für das betreffende Druckermodell ermitteln.

Hinweis: Um weitere Informationen zu den einzelnen Treibern zu erhalten, auf BBeesscchhrreeiibbuunngg klicken.

6. Zum Auswählen des Druckertreibers für das Druckermodell und Betriebssystem auf den Treibernamen
klicken.

7. Zum Starten des Downloads Lizenzvertrag lesen und dann auf AAkkzzeeppttiieerreenn klicken.

Die Datei wird automatisch heruntergeladen und im Standardordner für Dateidownloads gespeichert.

8. Xerox®-Druckertreiberpaket installieren:

a. Die Paketdatei mit dem entsprechenden Tool des jeweiligen Betriebssystems dekomprimieren.

b. Zur Installation mit einem Befehlszeilen-Dienstprogramm zu dem Verzeichnis wechseln, in das die Datei
geladen wurde. Zum Ausführen des Installationsprogramms den entsprechenden Befehl für Ihr
Betriebssystem eingeben. Beispiel:

• RReedd HHaatt: rpm -U <Dateiname>.rpm

• DDeebbiiaann--bbaassiieerrtteess LLiinnuuxx: dpkg -i <Dateiname>.deb

• AAIIXX: rpm -U <Dateiname>.rpm

• HHPPUUXX: <dateiname>.depot.gz

• SSoollaarriiss: pkgadd -d <Dateiname>.pkg

Hinweis: Bei den meisten Installationen wird ein Xerox-Verzeichnis unter /opt/Xerox/prtsys erstellt.
Weitere Informationen zu den Dienstprogrammen, die im Paket-Manager eines Betriebssystems
enthalten sind, sind dem Handbuch zum Paket zu entnehmen. Beispiel: man xeroxprtmgr.

Aufrufen von Xerox® Drucker-Manager

Zum Starten von Xerox® Drucker-Manager einen der folgenden Schritte ausführen.

• UNIX: Als „root“ anmelden. An einem Terminal-Fenster xosdprtmgr eingeben und EEiinnggaabbee oder RReettuurrnn
drücken.

• Linux: sudo xeroxprtmgr eingeben und EEiinnggaabbee oder RReettuurrnn drücken.
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Drucken mit xeroxprint

Xerox verfügt über einen eigenen Druckbefehl. Folgender Befehl kann verwendet werden:

xxeerrooxxpprriinntt --dd<<WWaarrtteesscchhllaannggee >> --oo[[OOppttiioonneenn]] <<DDaatteeii>>

Drucken von einer Linux-Workstation aus

Zum Drucken von einer Linux-Workstation entweder einen Xerox®-Druckertreiber für Linux oder einen CUPS-
Druckertreiber (Common UNIX Printing System) installieren. Sie benötigen nicht beide Treiber.

Xerox empfiehlt, einen der benutzerdefinierten Druckertreiber mit dem kompletten Funktionsumfang für Linux
zu installieren. Druckertreiber sind unter www.xerox.com/drivers zu finden.

Wenn CUPS verwendet wird, sicherstellen, dass CUPS auf der Workstation installiert ist und gestartet wurde.
Anweisungen zum Installieren und Einrichten siehe CUPS Software Administrators Manual, verfasst und
urheberrechtlich geschützt von Easy Software Products. Ausführliche Informationen zu den CUPS-
Druckfunktionen siehe CUPS Software Users Manual unter www.cups.org/documentation.php.

PPD-Datei auf der Workstation installieren

1. Falls verfügbar, die Xerox®-PPD für CUPS (Common UNIX Printing System) von der Support-Website von
Xerox unter Treiber & Downloads herunterladen.

2. Die PPD-Datei in den Ordner CUPS ppd/Xerox auf der Workstation kopieren. Ist der Pfad des Ordners nicht
bekannt, die PPD-Dateien mit dem Befehl „Find“ suchen.

3. Die mit der PPD-Datei bereitgestellten Anweisungen befolgen.

Drucker hinzufügen

1. Sicherstellen, dass der CUPS-Daemon (Common UNIX Printing System) ausgeführt wird.

2. Einen Webbrowser öffnen und http://localhost:631/admin eingeben, dann EEnntteerr oder RReettuurrnn
drücken.

3. Als Benutzerkennung root eingeben. Das root-Kennwort eingeben.

4. Auf AAdddd PPrriinntteerr (Drucker hinzufügen) klicken und den Anweisungen auf dem Bildschirm folgen, um den
Drucker zur CUPS-Druckerliste hinzuzufügen.

Drucken mit CUPS (Common UNIX Printing System)

CUPS unterstützt die Druckbefehle von System V (lp) und Berkeley (lpr).

1. Zum Drucken auf einem bestimmten Drucker in System V Folgendes eingeben: lp -dprinter
filename. Dann die EEiinnggaabbeettaassttee drücken.

2. Zum Drucken auf einem bestimmten Drucker in Berkeley Folgendes eingeben: lpr -Pprinter
filename. Dann die EEiinnggaabbeettaassttee drücken.

MOBILE DRUCKOPTIONEN

Dieser Drucker unterstützt das Drucken von iOS- oder Android-Mobilgeräten. Weitere Informationen siehe
Konfigurieren von Google Cloud Print.
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Drucken mit Wi-Fi Direct

Es ist möglich, von einem mobilen Wi-Fi-Gerät wie Tablet, Computer oder Smartphone eine Verbindung zum
Drucker herzustellen.

Weitere Informationen zu Wi-Fi Direct siehe Dokumentation zum Mobilgerät.

Hinweis: Das genaue Verfahren zum Drucken hängt vom verwendeten Mobilgerät ab.

Drucken mit AirPrint

Vom iPhone, iPad, iPod Touch oder Mac aus kann direkt über AirPrint® gedruckt werden. Zum Aktivieren von
AirPrint® für den Drucker siehe Konfigurieren von AirPrint. Zur Verwendung von AirPrint® sicherstellen, dass das
Mobilgerät mit dem gleichen Drahtlosnetzwerk wie der Drucker verbunden ist.

Mit AirPrint® drucken:

1. Die E-Mail, das Foto, die Webseite oder das Dokument, das gedruckt werden soll, öffnen.

2. Das Symbol AAkkttiioonn antippen.

3. DDrruucckkeenn antippen.

4. Den Drucker auswählen und die Druckeroptionen einstellen.

5. DDrruucckkeenn antippen.

Drucken von einem Mopria-fähigen Mobilgerät

Mopria™ ist eine Softwarefunktion, die Benutzern das Drucken von Mobilgeräten aus ermöglicht, ohne dass ein
Druckertreiber benötigt wird. Mopria™ kann auf Mobilgeräten zum Drucken auf Mopria™-fähigen Druckern
verwendet werden.

Hinweis:

• Mopria™ und alle dafür erforderlichen Protokolle sind standardmäßig aktiviert.

• Sicherstellen, dass auf dem mobilen Gerät die aktuelle Version des Mopria™-Druckdiensts installiert ist.
Die App kann kostenlos aus dem Google Play Store heruntergeladen werden.

• Wireless-Geräte müssen eine Verbindung zum Wireless-Netzwerk des Druckers herstellen.

• Name und Standort des Druckers werden auf den verbundenen Geräten in der Liste der Mopria™-
fähigen Drucker angezeigt.

Für den Mopria™-Druck die für das Mobilgerät bereitgestellten Anweisungen befolgen.
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Druckfunktionen

VERWALTEN VON AUFTRÄGEN

Im Fenster Aufträge in Embedded Web Server kann eine Liste der aktiven und abgeschlossenen Druckaufträge
angezeigt werden.

Über das Auftragsstatusmenü am Steuerpult können Listen aktiver, geschützter oder abgeschlossener Aufträge
angezeigt werden. Ausgewählte Aufträge können angehalten, gelöscht oder gedruckt werden. Außerdem
können der Auftragsfortschritt und die entsprechenden Details angezeigt werden. Ein übermittelter
Druckauftrag mit geschützter Ausgabe wird angehalten, bis er durch Eingabe eines Kennworts am Steuerpult
freigegeben wird. Weitere Informationen siehe Drucken spezieller Auftragsarten.

Anhalten des Druckauftrags mit Option zum Löschen

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. AAuuffttrrääggee und dann den Namen des Druckauftrags antippen.

3. Einen der folgenden Schritte ausführen:

• Zum Unterbrechen des Druckauftrags PPaauussee antippen. Zum Wiederaufnehmen des Druckauftrags
WWiieeddeerr aauuffnneehhmmeenn antippen.

• Zum Löschen des Druckauftrags LLöösscchheenn antippen. Bei der Aufforderung LLöösscchheenn antippen.

Hinweis: Wenn innerhalb von 60 Sekunden keine Auswahlen vorgenommen werden, wird der Auftrag
automatisch wiederaufgenommen.

4. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.

Anzeigen, Drucken und Löschen von Druckaufträgen

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. Um eine Liste der aktiven und der abgeschlossenen Druckaufträge anzuzeigen, AAuuffttrrääggee antippen.

3. Zum Aufrufen einer Liste bestimmter Auftragsarten eine Option antippen.

• Zum Anzeigen der gespeicherten Aufträge GGeessppeeiicchheerrttee AAuuffttrrääggee antippen. Zum Drucken des
Auftrags die Auflage eingeben und OOKK antippen. Zum Löschen des Auftrags das PPaappiieerrkkoorrbb-Symbol
und dann LLöösscchheenn antippen.

• Zum Anzeigen persönlicher Aufträge PPrriivvaattee uunndd ggeesscchhüüttzzttee AAuuffttrrääggee antippen. Zum Drucken der
Aufträge den Ordner und dann AAllllee ddrruucckkeenn oder AAllllee llöösscchheenn antippen.

• Für geschützte Aufträge PPrriivvaattee uunndd ggeesscchhüüttzzttee AAuuffttrrääggee antippen. Den Ordner antippen, den
Zugriffscode eingeben, dann OOKK antippen. Zum Drucken eines geschützten Auftrags den Auftrag
antippen. Zum Drucken oder Löschen aller Aufträge in dem Ordner AAllllee ddrruucckkeenn oder AAllllee llöösscchheenn
antippen.

4. Zum Anzeigen der Auftragsdetails den entsprechenden Auftrag antippen.

5. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.
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Hinweis:

• Der Systemadministrator kann den Zugriff auf die Löschfunktion für Benutzer einschränken. Wurde
eine solche Einschränkung seitens des Systemadministrators eingerichtet, können Aufträge von
Benutzern angezeigt, aber nicht gelöscht werden.

• Druckaufträge mit geschützter Ausgabe können nur vom Benutzer gelöscht werden, der sie
übermittelt hat, oder vom Systemadministrator.

DRUCKEN SPEZIELLER AUFTRAGSARTEN

Bei speziellen Auftragsarten ist es möglich, Aufträge am Computer zum Drucker zu übermitteln und am
Steuerpult zum Drucken freizugeben. Zum Drucken spezieller Auftragsarten über den Druckertreiber
DDrruucckkooppttiioonneenn >> AAuuffttrraaggssaarrtt auswählen.

Drucken eines gespeicherten Auftrags

1. In der Softwareanwendung die Druckeinstellungen aufrufen. Bei den meisten Softwareanwendungen ist
dies über die Tastenkombination SSTTRRGG++PP (Windows) bzw. CCMMDD++PP (Macintosh) möglich.

2. Den Drucker auswählen, dann den Druckertreiber öffnen.

• Unter Windows auf DDrruucckkeerreeiiggeennsscchhaafftteenn klicken. Die Bezeichnung der Schaltfläche hängt davon ab,
welche Anwendung verwendet wird.

• Unter Macintosh im Fenster Drucken auf DDrruucckkooppttiioonneenn klicken und XXeerrooxx--FFuunnkkttiioonneenn wählen.

3. Als Auftragsart GGeessppeeiicchheerrtteerr AAuuffttrraagg auswählen.

4. Einen Auftragsnamen eingeben oder aus der Liste auswählen, dann auf OOKK klicken.

5. Alle anderen erforderlichen Druckoptionen auswählen.

• Unter Windows auf OOKK und dann auf DDrruucckkeenn klicken.

• Unter Macintosh auf DDrruucckkeenn klicken.

Drucken eines geschützten Druckauftrags

1. In der Softwareanwendung die Druckeinstellungen aufrufen. Bei den meisten Softwareanwendungen ist
dies über die Tastenkombination SSTTRRGG++PP (Windows) bzw. CCMMDD++PP (Macintosh) möglich.

2. Den Drucker auswählen, dann den Druckertreiber öffnen.

• Unter Windows auf DDrruucckkeerreeiiggeennsscchhaafftteenn klicken. Die Bezeichnung der Schaltfläche hängt davon ab,
welche Anwendung verwendet wird.

• Unter Macintosh im Fenster Drucken auf VVoorrsscchhaauu klicken und XXeerrooxx--FFuunnkkttiioonneenn wählen.

3. Unter Auftragsart die Option GGeesscchhüüttzzttee AAuussggaabbee wählen.

4. Den Zugriffscode eingeben und bestätigen, dann auf OOKK klicken.
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5. Alle anderen erforderlichen Druckoptionen auswählen.

• Unter Windows auf OOKK und dann auf DDrruucckkeenn klicken.

• Unter Macintosh auf DDrruucckkeenn klicken.

Drucken eines persönlichen Auftrags

1. In der Softwareanwendung die Druckeinstellungen aufrufen. Bei den meisten Anwendungen geschieht dies
durch Auswahl von DDaatteeii >> DDrruucckkeenn oder unter Windows durch Drücken der Tastenkombination SSTTRRGG++PP.

2. Den Drucker auswählen und auf DDrruucckkeerreeiiggeennsscchhaafftteenn klicken. Die Bezeichnung der Schaltfläche hängt
davon ab, welche Anwendung verwendet wird.

3. Als Auftragsart PPeerrssöönnlliicchheerr DDrruucckk auswählen.

4. Nach Bedarf weitere gewünschte Druckoptionen wählen und auf OOKK klicken.

5. Zum Übermitteln des Auftrags an den Drucker auf DDrruucckkeenn klicken.

Drucken eines Probeexemplars

1. In der Softwareanwendung die Druckeinstellungen aufrufen. Bei den meisten Softwareanwendungen ist
dies über die Tastenkombination SSTTRRGG++PP (Windows) bzw. CCMMDD++PP (Macintosh) möglich.

2. Den Drucker auswählen, dann den Druckertreiber öffnen.

• Unter Windows auf DDrruucckkeerreeiiggeennsscchhaafftteenn klicken. Die Bezeichnung der Schaltfläche hängt davon ab,
welche Anwendung verwendet wird.

• Unter Macintosh im Fenster Drucken auf VVoorrsscchhaauu klicken und XXeerrooxx--FFuunnkkttiioonneenn wählen.

3. Als Auftragsart PPrroobbeeeexxeemmppllaarr auswählen.

4. Alle anderen erforderlichen Druckoptionen auswählen.

• Unter Windows auf OOKK und dann auf DDrruucckkeenn klicken.

• Unter Macintosh auf DDrruucckkeenn klicken.

AUSWÄHLEN DER MATERIALOPTIONEN ZUM DRUCKEN

Es bestehen zwei Möglichkeiten der Druckmaterialauswahl. Bei der automatischen Materialwahl wird das
geeignete Druckmaterial automatisch auf der Basis der Angabe von Format, Art und Farbe gewählt. Bei der
manuellen Materialwahl bestimmt der Benutzer den Behälter mit dem Druckmaterial.

Hinweis: Informationen zum Bedrucken von Umschlägen siehe Anpassen der Fixieranlage für das
Bedrucken von Umschlägen.

• Unter Windows befinden sich die Materialoptionen auf der Registerkarte „Druckoptionen“ im Feld „Material“.

• Unter Macintosh befinden sich die Materialoptionen in den „Xerox-Funktionen“ unter „Material/Ausgabe“ im
Feld „Material“.
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GRÖßENEINSTELLUNG

Durch Skalierung wird das Originaldokument entsprechend dem gewählten Ausgabeformat vergrößert oder
verkleinert.

• Unter Windows befinden sich die Skalierungsoptionen auf der Registerkarte „Druckoptionen“ im Feld
„Material“.

• Unter Macintosh finden sich die Skalierungsoptionen im Fenster „Drucken“. Um weitere Druckoptionen
aufzurufen, auf DDeettaaiillss aannzzeeiiggeenn klicken.

Die folgenden Skalierungsoptionen stehen zur Verfügung:

• AAuuttoommaattiisscchh bewirkt, dass das Dokument automatisch passend für das gewählte Druckmaterialformat
vergrößert oder verkleinert wird. Der Grad der Skalierung wird im Prozentfeld unter dem Musterbild
angezeigt.

• AAuuss bewirkt, dass die Größe der gedruckten Seite auf dem Druckmaterial nicht geändert wird. Im
Prozentfeld steht „100%“. Wenn das Originalformat größer als das Ausgabeformat ist, wird das Bild für die
Seite passend zugeschnitten. Ist das Originalformat kleiner als das Ausgabeformat, wird der Rand um das
Bild vergrößert.

• MMaannuueellll dient zum Vergrößern oder Verkleinern des Dokuments um den Wert, der in das Prozentfeld neben
dem Vorschaubild eingegeben wird.

DUPLEXDRUCK

Duplexdruck

Wenn der Drucker automatischen Duplexdruck unterstützt, werden diese Optionen im Druckertreiber festgelegt.
Die Ausrichtung des Dokuments wird in der Anwendung angegeben, aus der es gedruckt wird.

Hinweis: Sicherstellen, dass Papierformat und -gewicht unterstützt werden. Weitere Informationen siehe
Geeignetes Druckmaterial für den Duplexbetrieb.

Seitenlayoutoptionen für 2-seitigen Druck

Beim Duplexdruck kann das Layout der Seiten auf der Basis der Achse, um die sie gewendet werden, angegeben
werden. Diese Einstellung hat Vorrang vor der in der Anwendung eingestellten Seitenausrichtung.

• 11--sseeiittiigg: Das Druckmaterial wird nur auf einer Seite bedruckt. Diese Option beim Bedrucken von
Umschlägen, Etiketten und anderen Druckmaterialien wählen, die nicht beidseitig bedruckt werden können.

• 22--sseeiittiigg: Die Blätter werden beidseitig so bedruckt, dass sie an der langen Kante gebunden werden können.
Die Abbildungen verdeutlichen das Erscheinungsbild bei Hoch- und Querformat-Ausrichtung.
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• 22--sseeiittiigg,, WWeennddeenn SScchhmmaallsseeiittee: Mit dieser Option wird das Material beidseitig bedruckt. Die Blätter können
an der kurzen Kante gebunden werden. Die Abbildungen verdeutlichen das Erscheinungsbild bei Hoch- und
Querformat-Ausrichtung.

Hinweis: Die Option zum „Seitenaufdruck“ ist Teil der Öko-Einstellungen.

Zum Ändern der Standard-Druckertreibereinstellungen siehe Einstellen der Standarddruckoptionen (Windows).

SPIEGELBILDER

Diese Funktion steht zur Verfügung, wenn der PostScript-Druckertreiber installiert ist. Druckbilder werden von
links nach rechts gespiegelt.

DRUCKEN MEHRERER SEITEN AUF EIN BLATT

Beim Drucken eines mehrseitigen Dokuments können mehrere Seiten auf einem Blatt Papier ausgegeben
werden.

Um 1, 2, 4, 6, 9 oder 16 Seiten auf eine Blattseite aufzudrucken, auf der Registerkarte SSeeiitteennllaayyoouutt die Option
Seiten pro Blatt auswählen.

• Unter Windows befindet sich Seitenlayout auf der Registerkarte Dokumentoptionen.

• Unter Macintosh befinden sich die Optionen für das Layout im Fenster Drucken in der Vorschauliste.

Zum Drucken eines Rahmens um jede Seite UUmmrraanndduunngg wählen.

DRUCKQUALITÄT

Druckqualitätsmodi:

• Standardqualitätsmodus: 600 x 600 dpi

• Modus für optimierte Druckqualität: 1200 x 1200 dpi
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BILDQUALITÄT

Mit „Bildqualität“ werden Helligkeit und Kontrast beim Drucken des Dokuments gesteuert. Der Windows-
PostScript-Druckertreiber bzw. der Macintosh-Druckertreiber bietet die meisten Steuermöglichkeiten auf der
Registerkarte „Bildqualität“.

• Unter Windows befinden sich die Optionen für „Helligkeit“ und „Kontrast“ auf der Registerkarte „Bildqualität“.

• Unter Macintosh befindet sich die Option „Bildqualität“ unter „Xerox-Funktionen“ in der Liste „Material/
Ausgabe“.

KONTRAST

Mit „Kontrast“ wird der Unterschied zwischen hellen und dunklen Bereichen im Druckauftrag eingestellt.

HELLIGKEIT

Mit „Helligkeit“ wird die Helligkeit von Text und Bildern im Druckauftrag eingestellt.

BILDVERSCHIEBUNG

„Bildverschiebung“ dient zum Ändern der Position des Druckbilds auf der Seite. Das Druckbild kann auf jedem
Blatt entlang der x- und y-Achse verschoben werden.

DRUCKEN VON BROSCHÜREN

Mit der Duplexfunktion können Dokumente als Broschüren gedruckt werden. Broschüren können auf jedem von
der Duplexfunktion unterstützten Format gedruckt werden.

Die Bilder werden automatisch verkleinert. Es werden vier Bilder pro Blatt (zwei auf jeder Seite) ausgegeben. Die
Ausgabe erfolgt in der richtigen Reihenfolge, sodass die Seiten anschließend zu einer Broschüre gefaltet und
geheftet werden können.

• Unter Windows befindet sich „Broschürenlayout“ auf der Registerkarte „Dokumentoptionen“. „Seitenlayout“
befindet sich auf der Registerkarte „Dokumentoptionen“.

• Unter Macintosh befindet sich die Option „Broschürenlayout“ unter „Xerox-Funktionen“ in der Dropdownliste
„Material/Ausgabe“.

Bei Verwendung des Windows-PostScript- oder des Macintosh-Treibers können Bundsteg und Falzausgleich
angegeben werden.

• BBuunnddsstteegg: Hiermit wird der horizontale Abstand (in Punkt) zwischen den Druckbildern festgelegt. Ein Punkt
entspricht 0,35 mm (1/72 Zoll).

• FFaallzzaauussgglleeiicchh: Legt in 1/10 Punkt fest, wie weit die Druckbilder je Seite nach außen verschoben werden
sollen. Mit dieser Option kann die Stärke des gefalzten Papiers ausgeglichen werden. Andernfalls würde der
Inhalt der Broschürenseiten nach dem Falzen geringfügig verschoben. Es können Werte zwischen 0 und 1,0
Punkt gewählt werden.
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Bundsteg Falzausgleich

VERWENDEN VON SONDERSEITEN

Die Option "Sonderseiten" steuert, wie Deckblätter, Trennblätter und Sonderseiten in das gedruckte Dokument
eingefügt werden.

• Unter Windows befindet sich die Registerkarte „Sonderseiten“ auf der Registerkarte „Dokumentoptionen“.

• Unter Macintosh befindet sich die Option „Sonderseiten“ unter „Xerox-Funktionen“ in der Dropdownliste
„Material/Ausgabe“.

Deckblätter

Ein Deckblatt ist die erste oder letzte Seite eines Dokuments. Für Deckblätter kann anderes Druckmaterial aus
einem anderen Behälter als für den Hauptteil verwendet werden. Auf diese Weise kann das Deckblatt
beispielsweise auf Briefkopfpapier des Unternehmens ausgegeben werden. Für Deckblätter kann auch Karton
verwendet werden. Als Druckmaterialbehälter für Deckblätter kann jeder beliebige Behälter ausgewählt werden.

Eine der folgenden Deckblattoptionen auswählen:

• KKeeiinnee DDeecckkbblläätttteerr: Mit dieser Option werden keine Deckblätter bedruckt. Dem Dokument werden keine
Deckblätter hinzugefügt.

• NNuurr vvoorrnnee: Mit dieser Option wird die erste Auftragsseite auf Material aus dem angegebenen Behälter
gedruckt.

• NNuurr hhiinntteenn: Mit dieser Option wird die letzte Auftragsseite auf Material aus dem angegebenen Behälter
gedruckt.

• VVoorrnnee uunndd hhiinntteenn GGlleeiicchh: Das Material für das vordere und hintere Deckblatt wird aus demselben Behälter
zugeführt.

• VVoorrnnee uunndd hhiinntteenn VVeerrsscchhiieeddeenn: Das Material für das vordere und hintere Deckblatt wird aus
verschiedenen Behältern zugeführt.

Nach Auswahl der Deckblattoption das gewünschte Druckmaterial auswählen. Es kann leeres oder
vorgedrucktes Druckmaterial verwendet und dieses kann ein- oder beidseitig bedruckt werden.
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Trennblätter

Leere oder vorgedruckte Trennblätter können vor der ersten Dokumentseite oder nach jeder beliebigen Seite
eingefügt werden. Damit können Dokumentabschnitte voneinander getrennt oder Kennzeichner eingefügt
werden. Beim Einfügen von Trennblättern muss das Druckmaterial angegeben werden.

• Über die Optionen unter EEiinnffüüggeenn wird angegeben, nach welcher Seite ein Trennblatt eingefügt werden
soll.

• Über die Option LLeeeerrbbllaattttaannzzaahhll wird die Anzahl der an der Einfügeposition einzufügenden Trennblätter
eingegeben.

• SSeeiitteenn: Dient zur Angabe der Seiten oder Seitenbereiche, die als Sonderseiten definiert werden. Die
einzelnen Seiten oder Seitenbereiche durch Kommata trennen. Zur Angabe von Seitenbereichen einen
Bindestrich verwenden. Sollen beispielsweise die Seiten 1, 6, 9, 10 und 11 angegeben werden, 11,,66,,99--1111
eingeben.

• MMaatteerriiaall: Zeigt die unter "Profil verwenden" ausgewählten Standardwerte für Materialformat, -farbe und
-art an.

• AAuuffttrraaggsseeiinnsstteelllluunnggeenn: Hier werden die Materialattribute des Hauptteils des Auftrags angezeigt.

Sonderseiten

Für Sonderseiten gelten andere Einstellungen als für die restlichen Seiten des Auftrags. Es können Eigenschaften
wie Materialformat, Materialart und Materialfarbe gewählt werden. Auch die Seite des Blatts, auf die gedruckt
wird, kann gewählt werden. Druckaufträge können mehrere Sonderseiten enthalten.

Beispiel: Der Druckauftrag enthält 30 Seiten. 25 Seiten sollen beidseitig auf Normalpapier und fünf Seiten
einseitig auf einem anderen Druckmaterial ausgegeben werden. Zu diesem Zweck können Sonderseiten
definiert werden.

Im Dialogfeld Sonderseiten werden die Einstellungen für Sonderseiten festgelegt:

• SSeeiitteenn: Dient zur Angabe der Seiten oder Seitenbereiche, die als Sonderseiten definiert werden. Einzelne
Seiten bzw. Seitenbereiche durch Kommas trennen. Zur Angabe von Seitenbereichen einen Bindestrich
verwenden. Sollen beispielsweise die Seiten 1, 6, 9, 10 und 11 angegeben werden, 1,6,9-11 eingeben.

• MMaatteerriiaall: Zeigt die unter Profil verwenden ausgewählten Standardwerte für Materialformat, -farbe und -art
an.

• SSeeiitteennaauuffddrruucckk ermöglicht die Auswahl von Optionen für beidseitigen Druck. Zur Auswahl einer Option auf
den PPffeeiill nnaacchh uunntteenn klicken:

– 11--sseeiittiigg: Sonderseiten werden nur auf einer Seite bedruckt.

– 22--sseeiittiigg: Sonderseiten werden so auf beide Seiten eines Blatts gedruckt, dass die Seiten an der langen
Kante gewendet werden. Der Auftrag kann dann an der langen Seitenkante gebunden werden.

– 22--sseeiittiigg,, WWeennddeenn SScchhmmaallsseeiittee: Sonderseiten werden so auf beide Seiten eines Blatts gedruckt, dass
die Seiten an der kurzen Kante gewendet werden. Der Auftrag kann dann an der kurzen Seitenkante
gebunden werden.

– PPrrooffiill vveerrwweennddeenn: Der Auftrag wird mit den unter Auftragseinstellungen aufgeführten Einstellungen
gedruckt.
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• AAuuffttrraaggsseeiinnsstteelllluunnggeenn: Hier werden die Materialattribute des Hauptteils des Auftrags angezeigt.

Hinweis: Bestimmte Materialarten und -formate können in Verbindung mit dem Duplexdruck zu
unerwarteten Ergebnissen führen.

DRUCKEN VON AUFDRUCKEN UNTER WINDOWS

Ein Aufdruck ist zusätzlicher Text, der auf einer oder mehreren Seiten ausgegeben werden kann. Beispielsweise
kann der Hinweis "Kopie", "Vertraulich" oder "Entwurf" als Aufdruck eingefügt werden, sodass ein entsprechender
Stempel nicht mehr erforderlich ist.

Hinweis: Diese Funktion steht nur auf Windows-Computern zur Verfügung, die mit dem Drucker über das
Netzwerk verbunden sind.

Aufdruck drucken:

1. Im Druckertreiber auf die Registerkarte DDookkuummeennttooppttiioonneenn klicken.

2. Auf die Registerkarte AAuuffddrruucckk klicken.

3. Im Menü "Aufdruck" den gewünschten Aufdruck wählen. Es können vordefinierte Aufdrucke gewählt oder
eigene erstellt werden. Dieses Menü dient auch zum Verwalten von Aufdrucken.

4. Unter „Text“ eine Option wählen:

• TTeexxtt: Den Aufdrucktext in das Textfeld eingeben und dann die Schrift angeben.

• DDaattuumm//UUhhrrzzeeiitt: Datums- und Uhrzeitoptionen und die Schrift angeben.

• BBiilldd: Auf das Symbol „Durchsuchen“ klicken, um das Bild anzusteuern.

5. Winkel und Position des Aufdrucks angeben.

• Über die Skalierungsoption die Größe des Aufdrucks im Verhältnis zum Originalbild angeben. Über die
Pfeilschaltflächen kann die Bildgröße in 1-Prozent-Schritten geändert werden.

• Zum Festlegen des Bildwinkels die Gradeinstellung angeben bzw. das Bild über die Pfeilschaltflächen
nach links oder rechts schrittweise neigen.

• Zum Festlegen der Bildposition auf der Seite die Positionsoption angeben bzw. das Bild über die
Pfeilschaltflächen nach links oder rechts schrittweise verschieben.

6. Unter SScchhiicchhttuunngg angeben, wie der Aufdruck gedruckt werden soll:

• IImm HHiinntteerrggrruunndd ddrruucckkeenn:: Der Aufdruck wird hinter Text und Grafik des Dokuments gedruckt.

• IInn AAuuffttrraagg iinntteeggrriieerreenn: Der Aufdruck wird mit Text und Grafiken des Dokuments kombiniert. Ein
integrierter Aufdruck ist durchsichtig, sodass Aufdruck und Dokumenteninhalt sichtbar sind.

• IImm VVoorrddeerrggrruunndd ddrruucckkeenn:: Der Aufdruck wird vor Text und Grafik des Dokuments gedruckt.

7. Auf SSeeiitteenn klicken und die Seiten auswählen, die mit dem Aufdruck versehen werden sollen:

• AAuuff aalllleenn SSeeiitteenn:: Der Aufdruck wird auf alle Seiten des Dokuments aufgedruckt.

• NNuurr aauuff eerrsstteerr SSeeiittee:: Der Aufdruck wird nur auf die erste Seite des Dokuments aufgedruckt.

8. Wurde ein Bild als Aufdruck gewählt, die Helligkeitseinstellung für das Bild festlegen.

9. Auf OOKK klicken.
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AUSRICHTUNG

Mit der Materialausrichtung wird festgelegt, ob die Seite im Hoch- oder Querformat gedruckt werden soll.

• Unter Windows befindet sich die Registerkarte „Ausrichtung“ auf der Registerkarte „Dokumentoptionen“.

Hinweis: Die Ausrichtungseinstellungen im Druckertreiber können durch die Ausrichtungseinstellung
im Druckdialog der Anwendung überschrieben werden.

• Unter Macintosh befinden sich die Ausrichtungsoptionen im Feld „Drucken“ zur Prüfung in der Vorschau.

Die folgenden Optionen stehen zur Verfügung:

• HHoocchhffoorrmmaatt: Die Seite wird so ausgerichtet, dass Textzeilen und Bilder parallel zur kurzen Blattkante
angeordnet sind.

• QQuueerrffoorrmmaatt: Die Seite wird so ausgerichtet, dass Textzeilen und Bilder parallel zur langen Blattkante
angeordnet sind.

• QQuueerrffoorrmmaatt,, ggeeddrreehhtt: Die Seite wird um 180 Grad gedreht und im Querformat ausgerichtet.

Hinweis: Sollen Text und Bilder im Hochformat unter Macintosh in Querformat ausgegeben werden, die
Option für die automatische Drehung deaktivieren.

DRUCKEN VON BEGLEITBLÄTTERN

Zum Aktivieren oder Deaktivieren der Begleitblattausgabe den Systemadministrator zurate ziehen oder im
System Administrator Guide (Systemadministratorhandbuch) auf www.xerox.com/support/VLB400docs
nachschlagen.

AKTIVIEREN DER BENACHRICHTIGUNG BEI AUFTRAGSENDE UNTER WINDOWS

Das System kann so eingestellt werden, dass bei Fertigstellung eines Druckauftrags eine Benachrichtigung an
den Benutzer gesendet wird. Die Benachrichtigung wird auf dem Bildschirm angezeigt und enthält den Namen
des Druckauftrags und des Druckers.

Hinweis: Diese Funktion steht nur auf Windows-Computern zur Verfügung, die mit dem Drucker über das
Netzwerk verbunden sind.

Benachrichtigung über Auftragsfertigstellung auf der Registerkarte Erweitert wählen:

1. Auf BBeennaacchhrriicchhttiigguunnggeenn klicken.
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2. Auf AAuuffttrraaggssaabbsscchhlluussss klicken und eine Option auswählen.

• EEiinn: Benachrichtigung erfolgt.

• AAuuss: Die Benachrichtigungsfunktion wird deaktiviert.

3. Auf OOKK klicken.
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Verwenden von benutzerdefinierten Formaten

Es ist möglich, auf benutzerdefinierten Formaten zu drucken, die im vom Drucker unterstützten Formatbereich
liegen. Weitere Informationen siehe Zulässige benutzerdefinierte Formate.

DRUCKEN AUF BENUTZERDEFINIERTE PAPIERFORMATE

Hinweis: Bevor ein benutzerdefiniertes Papierformat bedruckt werden kann, muss anhand der Funktion
Benutzerdefiniertes Format in den Druckereigenschaften das Format definiert werden.

Weitere Informationen siehe Definieren eines benutzerdefinierten Materialformats am Steuerpult.

Drucken auf benutzerdefinierte Formate unter Windows

Hinweis: Vor dem Drucken auf ein benutzerdefiniertes Materialformat das betreffende Format in den
Druckereigenschaften definieren.

1. Papier des benutzerdefinierten Formats in das Fach einlegen.

2. In der Anwendung auf DDaatteeii >> DDrruucckkeenn klicken und den gewünschten Drucker auswählen.

3. Im Dialogfeld Drucken auf DDrruucckkeerreeiiggeennsscchhaafftteenn klicken.

4. Auf der Registerkarte Druckoptionen in der Liste Material das gewünschte benutzerdefinierte
Materialformat und die Materialart auswählen.

5. Andere benötigte Optionen auswählen und dann auf OOKK klicken.

6. Im Dialogfeld Drucken auf DDrruucckkeenn klicken.

Drucken auf benutzerdefinierte Formate unter Macintosh

1. Papier mit benutzerdefiniertem Format einlegen.

2. In der Anwendung auf AAbbllaaggee >> DDrruucckkeenn klicken.

3. In der Dropdown-Liste Papierformat das benutzerdefinierte Format wählen.

4. Auf DDrruucckkeenn klicken.

DEFINIEREN VON BENUTZERDEFINIERTEN FORMATEN

Zum Drucken auf ein benutzerdefiniertes Papierformat werden Länge und Breite des Papiers in der
Druckertreibersoftware und am Druckerbedienfeld angegeben. Dabei muss darauf geachtet werden, dass das
eingestellte Papierformat dem im Behälter eingelegten Papier entspricht. Wenn das Materialformat falsch
eingestellt wird, kann es zu Druckerfehlern kommen. Beim Drucken vom Computer aus unter Verwendung der
Treibersoftware werden die Bedienfeldeinstellungen durch die Einstellungen im Druckertreiber überschrieben.
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Erstellen und Speichern benutzerdefinierter Formate im Druckertreiber

Material in benutzerdefinierten Formaten kann in jeden Behälter eingelegt werden. Benutzerdefinierte
Materialeinstellungen werden im Druckertreiber gespeichert und können in allen Anwendungen ausgewählt
werden.

Weitere Hinweise zu den jeweils zulässigen Druckmaterialformaten siehe Zulässige benutzerdefinierte Formate.

Erstellen und Speichern benutzerdefinierter Formate (Windows)

1. Im Druckertreiber auf die Registerkarte DDrruucckkooppttiioonneenn klicken.

2. Auf den Pfeil neben dem Feld „Material“ klicken und dann AAnnddeerreess FFoorrmmaatt >> WWeeiitteerree FFoorrmmaattee >>
DDrruucckkmmaatteerriiaall >> NNeeuu auswählen.

3. Im Fenster Neues benutzerdefiniertes Format die Länge und Breite des neuen Materialformats eingeben.

4. Zum Festlegen der Maßeinheit im unteren Fensterbereich auf die Schaltfläche MMaaßßeeiinnhheeiitt klicken und
dann mmmm oder ZZoollll auswählen.

5. Zum Speichern des neuen benutzerdefinierten Formats in das Feld Name einen Namen eingeben und dann
auf OOKK klicken.

Erstellen und Speichern benutzerdefinierter Formate (Macintosh)

1. In der Anwendung auf AAbbllaaggee >> DDrruucckkeenn klicken.

2. Auf PPaappiieerrffoorrmmaatt klicken und dann EEiiggeennee PPaappiieerrffoorrmmaattee auswählen.

3. Im Fenster Eigene Papierformate auf das PPlluusszzeeiicchheenn (++) klicken, um ein neues Format einzurichten.

4. Auf OOhhnnee TTiitteell doppelklicken und einen Namen für das neue benutzerdefinierte Materialformat eingeben.

5. Länge und Breite des neuen Materialformats eingeben.

6. Auf die Pfeilschaltfläche des Feldes Nicht druckbarer Bereich klicken und den Drucker aus der Liste
auswählen. Oder unter Benutzerdefiniert den oberen, unteren, rechten und linken Rand eingeben.

7. Zum Speichern der Einstellung auf OOKK klicken.

Definieren eines benutzerdefinierten Materialformats am Steuerpult

Material in benutzerdefinierten Formaten kann in jeden Behälter eingelegt werden. Benutzerdefinierte
Materialeinstellungen werden im Druckertreiber gespeichert und können in allen Anwendungen ausgewählt
werden.

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. GGeerräättee >> MMaatteerriiaallbbeehhäälltteerr antippen.

3. Den gewünschten Behälter für das benutzerdefinierte Format antippen.

4. Das aktuelle Materialformat und dann in der Liste BBeennuuttzzeerrddeeffiinniieerrtt antippen.

5. Im Fenster Benutzerdefiniertes Format die Höhe und Breite des neuen Materialformats eingeben.

6. Zum Speichern der Einstellung OOKK antippen.

7. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.

104 Xerox® VersaLink® B400 Drucker Benutzerhandbuch

Druck



Xerox® VersaLink® B400 Drucker Benutzerhandbuch 105

Druckmaterialien
Inhalt dieses Kapitels:

Zulässiges Druckmaterial . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 106

Einlegen von Papier . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111

Bedrucken von Spezialmaterialien. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 122



Zulässiges Druckmaterial

Der Drucker ist für verschiedene Druckmaterialarten geeignet. Zur Gewährleistung einer optimalen Druckqualität
und zur Vermeidung von Staus die Richtlinien in diesem Abschnitt befolgen.

Die besten Druckergebnisse werden mit den für den Drucker empfohlenen Xerox-Druckmaterialien erzielt.

BESTELLUNG VON DRUCKMATERIAL

Papier und anderes Druckmaterial können beim Xerox-Partner oder über www.xerox.com/supplies bezogen
werden.

ALLGEMEINE RICHTLINIEN ZUM EINLEGEN VON DRUCKMATERIAL

• Nicht zu viel Material in die Behälter einlegen. Füllhöhenmarkierung des Behälters nicht überschreiten.

• Die Papierführungen auf das eingelegte Papier einstellen.

• Papier vor dem Einlegen in den Behälter auffächern.

• Wenn häufig Materialstaus auftreten, Papier oder anderes geeignetes Druckmaterial aus einem neuen Paket
verwenden.

• Etikettenbögen, von denen ein Etikett entfernt wurde, nicht bedrucken.

• Nur Papierumschläge verwenden. Umschläge nur einseitig bedrucken.

NICHT GEEIGNETES DRUCKMATERIAL (GEFAHR VON GERÄTESCHÄDEN)

Einige Druckmaterialarten können unzureichende Ausgabequalität, vermehrte Materialstaus oder
Beschädigungen am Drucker verursachen. Folgendes Druckmaterial nicht verwenden:

• Raues oder poröses Papier

• Papier für Tintenstrahldrucker

• Hochglanz- oder gestrichenes Papier, das nicht für Laserdrucker geeignet ist

• Fotokopien

• Gefalztes oder zerknittertes Papier

• Papier mit Ausschnitten oder Perforationen

• Geheftetes Papier

• Umschläge mit Fenstern, Metallklammern, rechtwinkligen Umschlaglaschen oder Klebeflächen mit
abziehbaren Streifen

• Gepolsterte Umschläge

• Kunststoffmaterialien

• Klarsichtfolien
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AAcchhttuunngg:: Durch die Verwendung von nicht geeignetem Papier und anderen nicht geeigneten
Spezialmaterialien verursachte Schäden fallen nicht unter die Xerox-Garantie, den Servicevertrag oder
die Xerox Total Satisfaction Guarantee (umfassende Garantie). Die Xerox Total Satisfaction Guarantee
(umfassende Garantie) wird in den USA und in Kanada angeboten. Der Garantieschutz kann
außerhalb dieser Gebiete variieren. Nähere Informationen erteilt der lokale Xerox-Partner.

HINWEISE ZUR LAGERUNG VON DRUCKMATERIAL

Zur Erzielung der optimalen Druckqualität muss Druckmaterial zweckgemäß gelagert werden.

• Papier an einem dunklen, kühlen und relativ trockenen Platz aufbewahren. Die meisten Druckmaterialien
sind empfindlich gegenüber UV-Strahlung und sichtbarem Licht. Die von der Sonne und Leuchtstofflampen
abgegebene UV-Strahlung ist für Papier besonders schädlich.

• Druckmaterial darf nicht für längere Zeit starkem Licht ausgesetzt werden.

• Druckmaterial in einer Umgebung mit konstanter Temperatur und Luftfeuchtigkeit lagern.

• Druckmaterial nicht auf Dachböden, in Küchen, Garagen oder Kellern aufbewahren. In solchen Räumen
kann sich Feuchtigkeit sammeln.

• Druckmaterial flach auf Paletten, in Kartons, Regalen oder Schränken lagern.

• Nahrungsmittel und Getränke an Orten vermeiden, an denen Papier gelagert oder mit Papier gearbeitet
wird.

• Versiegelte Verpackungen erst unmittelbar vor Einlegen des Papiers in den Drucker öffnen. Papier in der
Originalverpackung belassen. Dadurch wird verhindert, dass das Papier Feuchtigkeit absorbiert oder
austrocknet.

• Einige Spezialmaterialien sind in wiederverschließbaren Plastiktüten verpackt. Solche Druckmateralien erst
aus der Tüte nehmen, wenn sie benötigt werden. Unbenutzte Druckmaterialien wieder in die Tüte geben
und diese verschließen.
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ZULÄSSIGE STANDARDFORMATE

BBEEHHÄÄLLTTEERR EEUURROOPPAA NNOORRDDAAMMEERRIIKKAA

Alle Behälter A4 (210 x 297 mm, 8,3 x 11,7 Zoll)

A5 (148 x 210 mm, 5,8 x 8,3 Zoll)

215 x 315 mm, 8,5 x 12,4 Zoll

Legal (216 x 356 mm, 8,5 x 14
Zoll)

Folio (216 x 330 mm, 8,5 x 13
Zoll)

Letter (216 x 279mm, 8,5 x 11
Zoll)

Executive (184 x 267 mm, 7,25 x
10,5 Zoll)

203 x 254 mm, 8 x 10 Zoll
Statement (140 x 216 mm, 5,5 x
8,5 Zoll)

Behälter 1

Zusatzzufuhr

A6 (105 x 148 mm, 4,1 x 5,8 Zoll) Postkarte (101,6 x 152,4 mm, 4 x
6 Zoll)

127 x 178 mm, 5 x 7 Zoll

Zusatzzufuhr C5-Umschlag (162 x 229 mm, 6,4 x 9 Zoll)

C6-Umschlag (114 x 162 mm, 4,5 x 6,38 Zoll)

DL-Umschlag (110 x 220 mm, 4,33 x 8,66 Zoll)

Monarch-Umschlag (98 x 190
mm, 3,9 x 7,5 Zoll)

Nr. 10-Umschlag (241 x 105 mm,
4,1 x 9,5 Zoll)

ZULÄSSIGE DRUCKMATERIALARTEN UND PAPIERGEWICHTE

BBEEHHÄÄLLTTEERR//FFÄÄCCHHEERR DDRRUUCCKKMMAATTEERRIIAALLAARRTTEENN GGEEWWIICCHHTT

Alle Behälter Normalpapier

Gelochtes Material

Umweltpapier

Benutzerdefiniert

60–90 g/m²

Postpapier

Briefkopfpapier

Vordrucke

90–105 g/m²

Leichtkarton 106–163 g/m²

Karton 164–220 g/m²

Zusatzzufuhr Umschläge

Etiketten

60 bis 216g/m²
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GEEIGNETE STANDARDFORMATE FÜR DEN DUPLEXBETRIEB

EEUURROOPPAA NNOORRDDAAMMEERRIIKKAA

A4 (210 x 297 mm, 8,3 x 11,7 Zoll)

A5 (148 x 210 mm, 5,8 x 8,3 Zoll)

215 x 315 mm, 8,5 x 12,4 Zoll

Legal (216 x 356 mm, 8,5 x 14 Zoll)

Letter (216 x 279 mm, 8,5 x 11 Zoll)

Folio (216 x 330 mm, 8,5 x 13 Zoll)

Executive (184 x 267 mm, 7,25 x 10,5 Zoll)

203 x 254 mm, 8 x 10 Zoll

Statement (140 x 216 mm, 5,5 x 8,5 Zoll)

GEEIGNETES DRUCKMATERIAL FÜR DEN DUPLEXBETRIEB

MMAATTEERRIIAALLAARRTT GGEEWWIICCHHTT

Normalpapier

Gelochtes Material

Umweltpapier

Benutzerdefiniert

60–90 g/m²

Postpapier

Briefkopfpapier

Vordrucke

90–105 g/m²

Leichtkarton 106–163 g/m²

ZULÄSSIGE BENUTZERDEFINIERTE FORMATE

BBEEHHÄÄLLTTEERR MMAATTEERRIIAALLFFOORRMMAATTEE

Behälter 1 Breite: 76,2–215,9 mm (3–8,5 Zoll)

Länge: 127,0–355,6 mm (5–14 Zoll)

Behälter 2–4 Breite: 139,7–215,9 mm (5,5–8,5 Zoll)

Länge: 210–355,6 mm (8,3–14 Zoll)

Zusatzzufuhr Breite: 76,2–215,9 mm (3–8,5 Zoll)

Länge: 127,0–355,6 mm (5–14 Zoll)

Duplexdruck Breite: 139,7–215,9 mm (5,5–8,5 Zoll)

Länge: 210–355,6 mm (8,3–14 Zoll)
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KARTON

Karton und dünner Karton von bis zu 220 g/m² können über jeden Behälter zugeführt werden.

• Informationen zu Art und Gewicht von Karton, der 1-seitig bedruckt werden kann, siehe Zulässige
Druckmaterialarten und Papiergewichte.

• Informationen zu Art und Gewicht von Karton, der 2-seitig bedruckt werden kann, siehe Geeignetes
Druckmaterial für den Duplexbetrieb.
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Einlegen von Papier

ÄNDERN DER DRUCKMATERIALEINSTELLUNGEN

Beim Einlegen von Material in einen Behälter können die Behältereinstellungen angepasst werden. Die
folgenden Optionen stehen zur Verfügung:

• FFrreeii eeiinnsstteellllbbaarr: Bei Auswahl dieser Option können Materialformat, -art und -farbe beim Einlegen von
Druckmaterial in den Behälter angepasst werden.

• FFeesstt: Bei Auswahl dieser Option können die Einstellungen für Materialformat, -art und -farbe beim Einlegen
von Druckmaterial in den Behälter NICHTangepasst werden.

• ZZuussaattzzzzuuffuuhhrr: Wenn in diesem Behälter Druckmaterial vorhanden ist, wird es für den Druckauftrag
verwendet, sofern kein bestimmter Materialbehälter angegeben wurde.

Informationen zum Ändern der Behältereinstellungen beim Einlegen von Druckmaterial in Behälter 1-4 siehe
Einlegen von Etiketten in Behälter 1-4. Informationen zum Ändern der Materialeinstellungen beim Einlegen von
Druckmaterial in die Zusatzzufuhr siehe Einlegen von Papier in die Zusatzzufuhr.

EINLEGEN VON DRUCKMATERIAL IN BEHÄLTER 1-4

Die Länge des Behälters kann auf die Formate A4/Letter (8,5 x 11 Zoll) und Legal (8,5 x 14 Zoll) eingestellt
werden.

Hinweis: Behälter 2–4 sind optional.

Druckmaterial in Behälter 1 bis 4 einlegen:

1. Zum Entfernen des Behälters aus dem Drucker Behälter bis zum Anschlag herausziehen, dann vorn leicht
anheben und entfernen.
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2. Längen- und Breitenführungen wie gezeigt anpassen.

3. Blätter hin und her biegen und auffächern, dann den Stapel auf einer ebenen Fläche aufstoßen, um die
Kanten bündig auszurichten. Dadurch wird das Risiko von Fehleinzügen verringert.

4. Material mit der zu bedruckenden Seite nach oben in den Behälter einlegen.

• Gelochtes Material so einlegen, dass die Lochung nach links weist.

• Für 1-seitigen Druck Briefkopfpapier mit der zu bedruckenden Seite nach oben so einlegen, dass die
Oberkante des Papiers zur Behälterrückseite weist.

• Für 2-seitigen Druck Briefkopfpapier oder Vordrucke mit der zu bedruckenden Seite nach unten so
einlegen, dass die Oberkante zum Einzug weist.

Hinweis: Füllhöhenmarkierung nicht überschreiten. Wenn zu viel Material eingelegt wird, kann es zu
Staus kommen.
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5. Die Längen- und Breitenführungen auf das Material einstellen.

6. Behälter in das Gerät zurückschieben.

Hinweis:

• Lässt sich der Behälter nicht ganz einschieben, prüfen, ob der Papierheber hinten am Behälter in der
unteren Position arretiert ist.

• Um Papierstaus zu vermeiden, die Papierabdeckung nicht während des Druckvorgangs abnehmen.

• Ist der Behälter für Material des Formats Legal ausgezogen, ragt er heraus, wenn er in den Drucker
eingeschoben ist.

• Zum Bestätigen von Materialformat, -art oder -farbe OOKK antippen.

• Zur Auswahl neuer Werte für Materialformat, -art oder -farbe die aktuelle Einstellung antippen und
die neue Einstellung auswählen. Abschließend OOKK drücken.

7. Behältermodus zu „Fest“ ändern:

a. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

b. GGeerräättee >> MMaatteerriiaallbbeehhäälltteerr antippen.

c. Im Menü „Materialbehälter“ den gewünschten Behälter antippen.

d. Um den Behälter fest auf ein Materialformat oder eine Materialart oder -farbe einzustellen,
BBeehhäälltteerrmmoodduuss und dann FFeesstt antippen.

• Zum Auswählen eines Material- bzw. Umschlagformats das aktuelle Format antippen und ein
Format auswählen.

• Zum Auswählen einer Materialart die aktuelle Materialart antippen und die gewünschte Art
auswählen.

• Zum Auswählen einer Materialfarbe die aktuelle Materialfarbe antippen und die gewünschte Farbe
auswählen.
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e. Zum Speichern der Einstellungen OOKK antippen.

f. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

EINLEGEN VON PAPIER IN DIE ZUSATZZUFUHR

Die Zusatzzufuhr ist in puncto Druckmaterialformat und -art am flexibelsten. Sie ist vornehmlich für kleine
Auflagen mit Sondermaterialien vorgesehen.

Material in die Zusatzzufuhr einlegen:

1. Die Zusatzzufuhr öffnen. Wenn in der Zusatzzufuhr bereits Material enthalten ist, dieses herausnehmen,
wenn es sich um Material eines anderen Formats oder einer anderen Art handelt.

2. Erweiterungsfach für größere Formate herausziehen.

3. Breitenführungen nach außen schieben.
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4. Blätter hin und her biegen und auffächern, dann den Stapel auf einer ebenen Fläche aufstoßen, um die
Kanten bündig auszurichten. Dadurch wird das Risiko von Fehleinzügen verringert.

Hinweis: Zur Vermeidung von Staus und Fehleinzügen Druckmaterial erst aus der Verpackung nehmen,
wenn es benötigt wird.

5. Druckmaterial einlegen. Gelochtes Material so einlegen, dass die Lochung nach links weist.

• Für 1-seitigen Druck Briefkopfpapier oder Vordrucke mit der zu bedruckenden Seite nach oben so
einlegen, dass die Oberkante zum Einzug weist.

• Für 2-seitigen Druck Briefkopfpapier oder Vordrucke mit der zu bedruckenden Seite nach unten so
einlegen, dass die Oberkante zu Ihnen hin weist.

Hinweis: Füllhöhenmarkierung nicht überschreiten. Andernfalls können Staus auftreten.
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6. Die Breitenführungen so einstellen, dass sie die Kanten des Materials berühren.

7. Auf entsprechende Aufforderung Materialformat, -art und -farbe am Touchscreen bestätigen. Wird keine
Aufforderung angezeigt, die Materialeinstellungen ändern.

a. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

b. GGeerräättee >> MMaatteerriiaallbbeehhäälltteerr antippen.

c. Im Menü „Materialbehälter“ Symbol für die Zusatzzufuhr antippen.

• Zum Auswählen eines Material- bzw. Umschlagformats das aktuelle Format antippen und ein
Format auswählen.

• Zum Auswählen einer Materialart die aktuelle Materialart antippen und die gewünschte Art
auswählen.

• Zum Auswählen einer Materialfarbe die aktuelle Materialfarbe antippen und die gewünschte Farbe
auswählen.

d. Zum Speichern der Einstellung OOKK antippen.

8. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

KLEINE MATERIALFORMATE IN DIE ZUSATZZUFUHR EINLEGEN

Die Zusatzzufuhr ist in puncto Druckmaterialformat und -art am flexibelsten. Sie ist vornehmlich für kleine
Auflagen mit Sondermaterialien vorgesehen.

Material in die Zusatzzufuhr einlegen:
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1. Die Zusatzzufuhr öffnen. Wenn in der Zusatzzufuhr bereits Material enthalten ist, dieses herausnehmen,
wenn es sich um Material eines anderen Formats oder einer anderen Art handelt.

2. Zusatzzufuhr gerade aus dem Drucker herausziehen, um sie aus dem Gerät zu entfernen.

3. Wenn in der Zusatzzufuhr bereits Material enthalten ist, dieses herausnehmen, wenn es sich um Material
eines anderen Formats oder einer anderen Art handelt. Papieranschlag hochklappen.
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4. Blätter hin und her biegen und auffächern, dann den Stapel auf einer ebenen Fläche aufstoßen, um die
Kanten bündig auszurichten. Dadurch wird das Risiko von Fehleinzügen verringert.

Hinweis: Zur Vermeidung von Staus und Fehleinzügen Druckmaterial erst aus der Verpackung nehmen,
wenn es benötigt wird.

5. Druckmaterial einlegen.

Hinweis: Füllhöhenmarkierung nicht überschreiten. Andernfalls können Staus auftreten.

6. Die Breitenführungen so einstellen, dass sie die Kanten des Materials berühren.
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7. Behälter in das Gerät zurückschieben.

8. Auf entsprechende Aufforderung Materialformat, -art und -farbe am Touchscreen bestätigen. Wird keine
Aufforderung angezeigt, die Materialeinstellungen ändern.

a. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

b. GGeerräättee >> MMaatteerriiaallbbeehhäälltteerr antippen.

c. Im Menü „Materialbehälter“ Symbol für die Zusatzzufuhr antippen.

• Zum Auswählen eines Material- bzw. Umschlagformats das aktuelle Format antippen und ein
Format auswählen.

• Zum Auswählen einer Materialart die aktuelle Materialart antippen und die gewünschte Art
auswählen.

• Zum Auswählen einer Materialfarbe die aktuelle Materialfarbe antippen und die gewünschte Farbe
auswählen.

d. Zum Speichern der Einstellungen OOKK antippen.

9. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

KONFIGURIEREN VON BEHÄLTER 1–4 FÜR DIE MATERIALLÄNGE

Die Länge von Behälter 1–4 kann für die Formate A4/Letter (8,5 x 11 Zoll) und größere Formate angepasst
werden. Bei Einstellung auf ein längeres Format ragen die Behälter an der Vorderseite des Druckers heraus.

Behälter 1–4 an die Materiallänge anpassen:

1. Gesamtes Material aus dem Behälter nehmen.
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2. Zum Entfernen des Behälters aus dem Drucker Behälter bis zum Anschlag herausziehen, dann vorn leicht
anheben und entfernen.
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3. Behälter konfigurieren.

• Zum Zusammenschieben des Behälters für kürzeres Material die Behälterrückseite mit einer Hand
festhalten. Mit der anderen Hand auf die Entriegelungsklinke vorne am Behälter drücken und die Enden
nach innen schieben, bis sie einrasten.

• Zum Ausziehen des Behälters für längeres Material die Behälterrückseite mit einer Hand festhalten. Mit
der anderen Hand auf die Entriegelungsklinke vorne am Behälter drücken und die Enden nach außen
ziehen, bis sie einrasten.

Um das Material bei ausgezogenem Behälter zu schützen, Materialabdeckung auf den ausgezogenen
Teil des Behälters auflegen.

Hinweis: Ist der Behälter für Material des Formats Legal ausgezogen, ragt er heraus, wenn er in den
Drucker eingeschoben ist.

4. Material in den Behälter einlegen, dann Behälter wieder in den Drucker einschieben. Weitere Informationen
siehe Einlegen von Etiketten in Behälter 1-4.
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Bedrucken von Spezialmaterialien

Papier und anderes Druckmaterial können beim Xerox-Partner oder über www.xerox.com/supplies bezogen
werden.

Zum Nachschlagen:

• www.xerox.com/rmlna Recommended Media List (Liste der empfohlenen Medien) (USA)

• www.xerox.com/rmleu Recommended Media List (Liste der empfohlenen Medien) (Europa)

UMSCHLÄGE

Umschläge können nur über die Zusatzzufuhr zugeführt werden.

Richtlinien zum Bedrucken von Umschlägen

• Nur Papierumschläge verwenden.

• Umschläge mit Fenstern oder Metallklammern dürfen nicht verwendet werden.

• Die Druckqualität hängt von der Art und Qualität der Umschläge ab. Entspricht das Ergebnis nicht den
Erwartungen, Umschläge eines anderen Herstellers verwenden.

• Druckmaterial in einer Umgebung mit konstanter Temperatur und Luftfeuchtigkeit lagern.

• Unbenutzte Umschläge in ihrer Verpackung aufbewahren, damit Feuchtigkeit oder Trockenheit nicht die
Druckqualität beeinträchtigt und zu Knitterfalten führt. Eine hohe Luftfeuchtigkeit kann dazu führen, dass
die Umschlagklappen vor oder während des Druckens verkleben.

• Vor dem Einlegen von Umschlägen Lufteinschlüsse herausstreichen.

• Im Druckertreiber als Druckmaterialart „Umschlag“ auswählen.

• Keine gepolsterten Umschläge verwenden. Nur Umschläge verwenden, die sich flach auf eine ebene Fläche
legen lassen.

• Umschläge mit einer Klebung, die durch Wärme aktiviert wird, dürfen nicht verwendet werden.

• Umschläge mit selbstklebender Klappe dürfen nicht verwendet werden.
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Einlegen von Umschlägen in die Zusatzzufuhr

1. Die Zusatzzufuhr öffnen.

2. Breitenführungen nach außen schieben.

Hinweis: Wenn Umschläge nicht direkt nach der Entnahme aus der Verpackung eingelegt werden,
können sie sich wölben. Zur Vermeidung von Materialstaus müssen sie geglättet werden.
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3. Zum Einlegen von Umschlägen eine Option wählen:

• Umschläge im Format Nr. 10 mit der zu bedruckenden Seite nach oben, Klappe nach unten und kurzen
Kante zum Einzug weisend einlegen.

Hinweis: Beim Einlegen von Monarch- oder DL-Umschlägen Zusatzzufuhr herausnehmen. Weitere
Informationen siehe Kleine Materialformate in die Zusatzzufuhr einlegen.

• Für C5-Umschläge einen der folgenden Schritte durchführen.

– Umschläge mit der zu bedruckenden Seite nach oben und offener Klappe so einlegen, dass die
Umschlagunterkante zum Einzug weist.

– Umschläge einlegen: Zu bedruckende Seite nach oben, Klappe geschlossen und unten, Klappe weist
zum Einzug.
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Hinweis: Damit Umschläge, die mit geöffneter Klappe eingelegt wurden, ordnungsgemäß
ausgegeben werden, im Druckertreiber ggf. die Ausrichtung einstellen. Gegebenenfalls im
Druckertreiber BBiilldd uumm 118800°° ddrreehheenn auswählen.

4. Auf entsprechende Aufforderung Materialformat, -art und -farbe am Touchscreen bestätigen. Wird keine
Aufforderung angezeigt, die Materialeinstellungen ändern.

a. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

b. GGeerräättee >> MMaatteerriiaallbbeehhäälltteerr antippen.

c. Im Menü „Materialbehälter“ Symbol für die Zusatzzufuhr antippen.

• Zum Auswählen eines Material- bzw. Umschlagformats das aktuelle Format antippen und ein
Umschlagformat auswählen.

• Zum Auswählen einer Materialart die aktuelle Materialart antippen und UUmmsscchhllaagg auswählen.

• Zum Auswählen einer Umschlagfarbe die aktuelle Materialfarbe antippen und die gewünschte
Farbe auswählen.

d. Zum Speichern der Einstellungen OOKK antippen.

5. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

Anpassen der Fixieranlage für das Bedrucken von Umschlägen

Die Fixieranlage verfügt über zwei Schalter, die zum Bedrucken von Umschlägen verstellt werden müssen. Wenn
sich die Schalter in der falschen Stellung für Umschläge befinden, kann es zu Druckqualitätsproblemen und
schlechte Fixierung kommen.

Fixieranlage zum Bedrucken von Umschlägen anpassen:

1. An der Druckerrückseite den Abdeckungsentriegelungshebel anheben und die Abdeckung aufziehen.
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2. Zum Öffnen der Fixieranlage die beiden grünen Riegel aufrecht stellen.

3. Zu den beiden grauen Schalter an der Fixieranlage gehen und diese in die Stellung für Umschläge schieben.

4. Die grünen Hebel in ihre ursprüngliche Position nach unten drücken.
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5. Hintere Abdeckung schließen.

6. Dokument drucken.

7. Nach Abschluss des Auftrags zum Bedrucken aller anderen Materialarten diese Schritte wiederholen und die
grauen Schalter in die Papiereinstellung zurückschieben.

ETIKETTEN

Etiketten können in jeden Behälter eingelegt werden.

Richtlinien zum Bedrucken von Etiketten

• Etiketten verwenden, die für Laserdrucker geeignet sind.

• Keine Etiketten aus Vinyl verwenden.

• Etikettenbögen dürfen nicht mehrfach durch den Drucker geführt werden.

• Keine gummierten Etiketten verwenden.

• Nur eine Seite des Etikettenbogens bedrucken. Nur Bögen verwenden, auf denen keine Etiketten fehlen.

• Nicht benutzte Etiketten liegend in der Originalverpackung aufbewahren. Die Etiketten erst unmittelbar vor
der Verwendung aus der Originalverpackung nehmen. Nicht verwendete Etikettenbögen in die
Originalverpackung zurücklegen und diese verschließen.

• Etiketten nicht in sehr trockener oder sehr feuchter Umgebung und auch nicht unter extremen
Temperaturbedingungen aufbewahren. Durch die Lagerung von Etiketten unter extremen
Umgebungsbedingungen kann es zu Staus oder Problemen mit der Druckqualität kommen.

• Druckmaterialvorrat regelmäßig erneuern. Lange Lagerzeiten unter extremen Bedingungen können zu einer
Wellung der Etikettenbögen führen und einen Stau im Drucker verursachen.

• Im Druckertreiber als Druckmaterialart „Etiketten“ auswählen.

• Vor dem Einlegen von Etiketten alle anderen Druckmaterialien aus dem Behälter nehmen.

WWaarrnnuunngg:: Gewellte Etikettenbögen oder solche, bei denen Etiketten ganz oder teilweise abgezogen
sind, dürfen nicht verwendet werden. Andernfalls kann es zur Beschädigung des Druckers kommen.
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Einlegen von Etiketten in Behälter 1-4

1. Den Behälter zum Herausnehmen vorn leicht anheben und herausziehen.

2. Längen- und Breitenführungen wie gezeigt anpassen.

3. Etiketten mit der zu bedruckenden Seite nach oben in den Behälter einlegen.

Hinweis: Füllhöhenmarkierung nicht überschreiten. Andernfalls können Staus auftreten.

4. Die Längen- und Breitenführungen auf das Material einstellen.
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5. Behälter in das Gerät zurückschieben.

6. Behälter wieder ganz in das Gerät einschieben.

Hinweis:

• Lässt sich der Behälter nicht ganz einschieben, prüfen, ob der Papierheber hinten am Behälter in der
unteren Position arretiert ist.

• Ist der Behälter für Material des Formats Legal ausgezogen, ragt er heraus, wenn er in den Drucker
eingeschoben ist.

7. Auf entsprechende Aufforderung Materialformat, -art und -farbe am Touchscreen bestätigen. Wird keine
Aufforderung angezeigt, die Materialeinstellungen ändern.

a. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

b. GGeerräättee >> MMaatteerriiaallbbeehhäälltteerr antippen.

c. Im Menü „Materialbehälter“ den gewünschten Behälter antippen.

d. Soll beim Einlegen von Druckmaterial eine Aufforderung zur Angabe von Materialart und -format
angezeigt werden, BBeehhäälltteerrmmoodduuss und dann FFrreeii eeiinnsstteellllbbaarr antippen.

e. Um den Behälter fest auf ein Materialformat oder eine Materialart oder -farbe einzustellen,
BBeehhäälltteerrmmoodduuss und dann FFeesstt antippen.

• Zum Auswählen eines Material- bzw. Umschlagformats das aktuelle Format antippen und ein
Format auswählen.

• Zum Auswählen einer Materialart die aktuelle Materialart antippen und EEttiikkeetttteenn auswählen.

• Zum Auswählen einer Materialfarbe die aktuelle Materialfarbe antippen und die gewünschte Farbe
auswählen.

f. Zum Speichern der Einstellungen OOKK antippen.

8. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.
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Einlegen von Etiketten in Behälter 1 und die Zusatzzufuhr

1. Gesamtes Material aus der Zusatzzufuhr nehmen.

2. Etiketten so in die Zusatzzufuhr einlegen, dass die Vorderseite nach oben und die Oberkante des Bogens
zum Einzug weist.

3. Die Breitenführungen so einstellen, dass sie die Kanten des Materials berühren.

4. Auf entsprechende Aufforderung Materialformat, -art und -farbe am Touchscreen bestätigen. Wird keine
Aufforderung angezeigt, die Materialeinstellungen ändern.

a. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

b. GGeerräättee >> MMaatteerriiaallbbeehhäälltteerr antippen.

c. Im Menü „Materialbehälter“ Symbol für die Zusatzzufuhr antippen.

• Zum Auswählen eines Materialformats das aktuelle Format antippen und ein Format auswählen.

• Zum Auswählen einer Materialart die aktuelle Materialart antippen und EEttiikkeetttteenn auswählen.

• Zum Auswählen einer Materialfarbe die aktuelle Materialfarbe antippen und die gewünschte Farbe
auswählen.

d. Zum Speichern der Einstellungen OOKK antippen.

5. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.
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Allgemeine Vorsichtsmaßnahmen

AAcchhttuunngg:: Die Trommeleinheit nicht direktem Sonnenlicht oder starkem künstlichen Licht aussetzen.
Oberfläche nicht berühren oder zerkratzen.

AAcchhttuunngg:: Zur Reinigung des Geräts keine organischen oder lösungsmittelhaltigen Reiniger und Sprüh-
reiniger verwenden. Flüssigkeiten nicht direkt auf das Gerät schütten. Verbrauchsmaterial und Reiniger
nur wie in diesem Dokument beschrieben verwenden.

WWaarrnnuunngg:: Sämtliches Reinigungsmaterial ist von Kindern fernzuhalten.

WWaarrnnuunngg:: Keine Reinigungsmittel aus Sprühdosen verwenden. Sprühreiniger sind nicht für elektrische
Geräte vorgesehen und können sich bei Verwendung am Gerät entzünden. Bei Verwendung solcher
Reiniger besteht Brand- und Explosionsgefahr.

WWaarrnnuunngg:: Verschraubte Abdeckungen oder Schutzbleche nicht entfernen. Die hinter solchen Elemen-
ten liegenden Bereiche dürfen nur vom Kundendienst gewartet werden. Nur die explizit in der Begleit-
dokumentation des Druckers beschriebenen Wartungsmaßnahmen ausführen.

WWaarrnnuunngg:: Innere Bauteile des Druckers können heiß sein. Bei geöffneten Türen und Abdeckungen
vorsichtig vorgehen.

• Keine Gegenstände auf dem Gerät abstellen.

• Die Abdeckungen des Geräts nicht für längere Zeit offen stehen lassen, vor allem nicht an hellen Orten.
Durch Lichteinwirkung kann die Trommeleinheit beschädigt werden.

• Während des Betriebs keine Abdeckungen und Türen öffnen.

• Das Gerät während des Betriebs nicht kippen.

• Elektrische Kontakte und Antriebe nicht berühren. Dadurch kann das Gerät beschädigt und die Druckqualität
beeinträchtigt werden.

• Darauf achten, dass beim Reinigen entfernte Komponenten wieder eingesetzt werden, bevor das Gerät wie-
der angeschlossen wird.
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Reinigen des Druckers

REINIGEN DER AUßENSEITEN

Die Außenseiten des Druckers einmal im Monat reinigen.

• Materialbehälter, Ausgabefach, Steuerpult und andere Komponenten mit einem feuchten, weichen Tuch
abwischen.

• Anschließend mit einen trockenen, weichen Tuch trocken reiben.

• Zur Beseitigung hartnäckiger Flecken eine geringe Menge eines milden Reinigungsmittels auf das Tuch
geben und die Flecken sanft abwischen.

AAcchhttuunngg:: Reinigungsmittel nicht direkt auf den Drucker sprühen. Flüssige Reinigungsmittel können
durch Ritze in das Geräteinnere gelangen und Probleme verursachen. Zur Reinigung ausschließlich
Wasser oder ein mildes Reinigungsmittel verwenden.

REINIGEN DES GERÄTEINNEREN

Den Druckerinnenraum regelmäßig reinigen. Verunreinigungen im Innenraum können die Druckqualität
beeinträchtigen. Den Druckerinnenraum bei jedem Auswechseln der Trommeleinheit reinigen.

Nach der Beseitigung von Materialstaus oder dem Auswechseln einer Tonerkassette den Innenraum des
Druckers inspizieren und dann erst die Druckerabdeckungen und -türen schließen.

• Verbleibende Papierreste oder Fremdkörper entfernen. Weitere Informationen siehe Beseitigen von
Materialstaus.

• Staub oder Flecken mit einem trockenen, sauberen, fusselfreien Tuch entfernen.

WWaarrnnuunngg:: Keinesfalls die gekennzeichneten Bereiche an oder neben der Heizwalze in der
Fixieranlage berühren. Es besteht Verbrennungsgefahr. Ist ein Blatt Papier um die Heizwalze gewickelt,
das Blatt nicht sofort beseitigen. Den Drucker sofort ausschalten und die Fixieranlage 40 Minuten lang
abkühlen lassen. Den Materialstau beseitigen, wenn sich der Drucker abgekühlt hat.

Xerox® VersaLink® B400 Drucker Benutzerhandbuch 133

Wartung



Einstellungen und Wartungsanweisungen

ANPASSEN DER MATERIALAUSRICHTUNG

Mit der Option „Materialausricht.“ kann die Platzierung des gedruckten Bilds auf der Seite angepasst werden. Bei
der Anpassung können der obere, untere, linke und rechte Rand genau an der gewünschten Stelle platziert
werden. Die Bildposition kann für jeden installierten Materialbehälter sowohl für die Vorder- als auch für die
Rückseite des Blatts festgelegt werden.

Überprüfen der Materialausrichtung

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. Als Administrator anmelden. Weitere Informationen siehe System Administrator Guide
(Systemadministratorhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

3. GGeerräätt >> SSuuppppoorrtt >> BBiillddppoossiittiioonn antippen.

4. Den Quellmaterialbehälter zum Drucken der Ausrichtungstabelle auswählen.

a. MMaatteerriiaallzzuuffuuhhrr antippen.

b. Den gewünschten Behälter antippen.

5. Falls der Drucker automatischen Seitenaufdruck bietet, die zu optimierenden Seiten auswählen.

• Zum Auswählen einer Musterausrichtungstabelle zum Anpassen der Vorderseite erst AAuussggeerriicchhtteettee
SSeeiittee und dann VVoorrddeerrsseeiittee antippen.

• Zum Auswählen einer Musterausrichtungstabelle zum Anpassen von Vorder- und Rückseite erst
AAuussggeerriicchhtteettee SSeeiittee und dann RRüücckksseeiittee antippen.

6. Die Anzahl der hintereinander zu druckenden Musterseiten angeben.

a. DDrruucckkeeiinnsstteelllluunnggeenn antippen.

b. Zum Erhöhen oder Verringern der Anzahl der Musterseiten unter „Anzahl“ das Pluszeichen (++) oder
Minuszeichen (--) antippen. Anschließend OOKK antippen.

7. Zum Drucken der Musterseiten PPrroobbeeeexxeemmppllaarr antippen.

8. Nach Abschluss des Druckvorgangs SScchhlliieeßßeenn antippen.
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9. Auf den Musterseiten für die Vorderseite mit einem Lineal den Abstand des Druckbilds von der oberen,
unteren, linken und rechten Kante messen.

Hinweis: Zur Kennzeichnung werden auf die Vorderseite ein Punkt und auf die Rückseite zwei Punkte
gedruckt.

10. Für die Rückseite mit einem Lineal den Abstand des Druckbilds von der oberen, unteren, linken und rechten
Kante messen.

11. Ist das Bild mittig, ist keine Anpassung erforderlich. Anderenfalls die Materialausrichtung anpassen. Weitere
Informationen siehe Anpassen der Materialausrichtung.

Anpassen der Materialausrichtung

1. Auf dem Steuerpult die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. Als Administrator anmelden. Weitere Informationen siehe System Administrator Guide (Systemhandbuch)
unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

3. GGeerräätt >> SSuuppppoorrtt >> BBiillddppoossiittiioonn antippen.

4. Zum Anpassen der Ausrichtung den Quellmaterialbehälter auswählen.

a. MMaatteerriiaallzzuuffuuhhrr antippen.

b. Den gewünschten Behälter antippen.

5. Anhand der im Abschnitt Überprüfen der Materialausrichtung ausgedruckten Tabelle die auszurichtende
Seite auswählen.

a. Zum Anpassen der Vorderseite erst AAuussggeerriicchhtteettee SSeeiittee und dann VVoorrddeerrsseeiittee antippen.

b. Zum Anpassen der Rückseite erst AAuussggeerriicchhtteettee SSeeiittee und dann RRüücckksseeiittee antippen.

6. Zum Anpassen der Ausrichtung AAuussrriicchhttuunngg FFüühhrruunnggss--//SSeeiitteennkkaanntteenn antippen.

a. Zum Anpassen der seitlichen Ausrichtung für die entsprechende Option das Pluszeichen (++) bzw. das
Minuszeichen (--) antippen.

b. Zum Anpassen der Ausrichtung von oben nach unten für die entsprechende Option das Pluszeichen (++)
bzw. das Minuszeichen (--) antippen.

Zu Bezugnahme die Tabelle so positionieren, dass sich die Punkte auf der Vorder- bzw. Rückseite im
unteren Seitenbereich befinden.
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• Bei der Führungskantenausrichtung verschiebt ein positiver Wert das Bild nach unten.

• Bei der seitlichen Ausrichtung verschiebt ein positiver Wert das Bild nach links.

7. Zum Speichern der Einstellungen OOKK antippen.

8. Bei Bedarf die vorherigen Schritte wiederholen, um weitere Werte einzugeben.

9. Eine weitere Musterseite drucken und den Vorgang wiederholen, bis die Farbausrichtungskorrektur
abgeschlossen ist.

10. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste HHoommee drücken.
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Austauschmodule

VERBRAUCHSMATERIAL

Verbrauchsmaterial, bzw. Austauschmodule werden während des Druckbetriebs verbraucht. Bei dem
Austauschmodul für diesen Drucker handelt es sich um ein Original-Schwarztonermodul von Xerox®.

Hinweis:

• Mit jedem Austauschmodul wird eine Installationsanweisung mitgeliefert.

• Nur neue Kassetten in den Drucker einsetzen. Wenn eine gebrauchte Tonerkassette eingesetzt wird,
ist der angezeigte Resttonerstand möglicherweise falsch.

• Zur Gewährleistung einer gleichbleibend hohen Druckqualität sind die Tonerkassetten so konzipiert,
dass sie ab einem bestimmten Zeitpunkt nicht mehr funktionieren.

AAcchhttuunngg:: Die Verwendung anderer als der Originaltonermodule von Xerox® kann die Druckqualität
beeinträchtigen und die Zuverlässigkeit des Druckbetriebs herabsetzen. Xerox®-Toner wurde von Xerox
nach strengen Qualitätskriterien speziell für die Verwendung in diesem Drucker entwickelt.

AUSTAUSCHMODULE

Austauschmodule sind Komponenten, die eine eingeschränkte Lebensdauer haben und in bestimmten
Abständen ausgetauscht werden müssen. Austauschmodule liegen als Ersatzteile oder Kits vor.
Austauschmodule können normalerweise vom Kunden ausgetauscht werden.

Hinweis: Für jedes Wartungselement werden Installationshinweise mitgeliefert.

Folgende Druckerkomponenten müssen regelmäßig gewartet werden:

• Trommeleinheit

• Wartungskit, das eine Fixieranlage und Zufuhrrollen enthält

BESTELLEN VON VERBRAUCHSMATERIAL

Bestellzeitpunkt

Ist das Ende der Laufzeit eines Austauschmoduls fast erreicht, erscheint eine entsprechende Meldung am
Steuerpult. Prüfen, ob Ersatz vorrätig ist. Um Unterbrechungen des Druckbetriebs zu vermeiden, sollte das
jeweilige Modul nachbestellt werden, sobald die Meldung das erste Mal angezeigt wird. Wenn ein
Austauschmodul ausgetauscht werden muss, wird eine entsprechende Meldung angezeigt.

Verbrauchsmaterialien beim lokalen Xerox-Partner oder unter www.xerox.com/supplies bestellen.
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AAcchhttuunngg:: Es sollten ausschließlich Xerox-Verbrauchsmaterialien verwendet werden. Schäden,
Fehlfunktionen oder Leistungseinbußen, die durch die Verwendung von Verbrauchsmaterial anderer
Hersteller als Xerox oder von nicht für diesen Drucker empfohlenem Verbrauchsmaterial verursacht
wurden, sind nicht durch die Xerox-Garantie, den Servicevertrag oder die Total Satisfaction Guarantee
(umfassende Garantie) abgedeckt. Die Total Satisfaction Guarantee (umfassende Garantie) wird in
den USA und in Kanada angeboten. Der Garantieschutz kann außerhalb dieser Gebiete variieren.
Nähere Informationen gibt es beim Xerox-Partner.

Informationen zum Verbrauchsmaterialstatus

Am Steuerpult können der Verbrauchsmaterialstatus überprüft, die angezeigten Warnhinweise angepasst und E-
Mail-Benachrichtigungen eingerichtet werden.

Zum Prüfen des Verbrauchsmaterialstatus und Einrichten von Benachrichtigungen über den Embedded Web
Server siehe System Administrator Guide (Systemhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

Nutzungsdatenbericht

Der Nutzungsdatenbericht enthält Informationen zur Seitendeckung und Teilenummern zum Nachbestellen von
Verbrauchsmaterial. Auf dem Bericht wird das Datum angezeigt, an dem ein Austauschmodul eingesetzt wurde.

Nutzungsdatenbericht drucken:

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. GGeerräätt >> IInnffoo >> IInnffoosseeiitteenn antippen.

3. BBeerriicchhtt zzuurr VVeerrbbrraauucchhssmmaatteerriiaallnnuuttzzuunngg antippen.

4. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

TONERMODULE

Allgemeine Vorsichtsmaßnahmen

WWaarrnnuunngg::

• Beim Auswechseln einer Tonerkassette keinen Toner verschütten. Sollte Toner verschüttet werden,
Kontakt mit Kleidung, Haut, Augen und Mund vermeiden. Den Tonerstaub nicht einatmen.

• Tonerkassetten von Kindern fernhalten. Sollte ein Kind versehentlich Toner verschlucken, muss der
Toner ausgespuckt und der Mund mit Wasser ausgespült werden. Sofort einen Arzt aufsuchen.

• Verschütteten Toner mit einem feuchten Tuch abwischen. Niemals einen Staubsauger zum
Entfernen von verschüttetem Toner verwenden. Elektrische Funken im Staubsauger können Brände
oder Explosionen verursachen. Falls eine große Menge Toner verschüttet wurde, den Xerox-Partner
verständigen.

• Tonerkassette niemals in offenes Feuer werfen. Der Resttoner in der Kassette kann sich entzünden.
Es besteht Verbrennungs- und Explosionsgefahr.
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WWaarrnnuunngg:: Verschraubte Abdeckungen oder Schutzbleche nicht entfernen. Die hinter solchen
Elementen liegenden Bereiche dürfen nur vom Kundendienst gewartet werden. Nur die explizit in der
Begleitdokumentation des Druckers beschriebenen Wartungsmaßnahmen ausführen.

• Während des Betriebs keine Abdeckungen und Türen öffnen.

• Die Abdeckungen des Geräts nicht für längere Zeit offen stehen lassen, vor allem nicht an hellen Orten.
Durch Lichteinwirkung kann die Trommeleinheit beschädigt werden.

• Keine Gegenstände auf dem Gerät abstellen.

• Das Gerät während des Betriebs nicht kippen.

• Elektrische Kontakte und Antriebe nicht berühren. Dadurch kann das Gerät beschädigt und die Druckqualität
beeinträchtigt werden.

• Darauf achten, dass beim Reinigen entfernte Komponenten wieder eingesetzt werden, bevor das Gerät
wieder angeschlossen wird.

Austauschen von Tonermodulen

Wenn ein Tonermodul ausgetauscht werden muss, wird eine entsprechende Meldung angezeigt.

Hinweis: Mit jeder Tonerkassette wird eine Installationsanweisung mitgeliefert.

DDRRUUCCKKEERRSSTTAATTUUSSMMEELLDDUUNNGG UURRSSAACCHHEE UUNNDD LLÖÖSSUUNNGG

Toner nachbestellen Die Tonerkartusche ist fast leer. Eine neue Kartusche
bestellen.

Toner leer Das Tonermodul ist leer. Tonermodul durch ein neues
ersetzen.

RECYCLING VON VERBRAUCHSMATERIALIEN

Weitere Informationen zum Xerox®-Recycling-Programm für Verbrauchsmaterialien siehe www.xerox.com/
recycling.
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Verwalten des Druckers

ANZEIGEN DER ZÄHLERSTÄNDE

Das Menü Zähler/Nutzung zeigt die Gesamtanzahl der Drucke an, die vom Drucker während seiner Lebensdauer
erstellt bzw. gedruckt wurden. Die Zähler können nicht zurückgesetzt werden. Bei den Zählerständen ist die
Unterscheidung zwischen Seiten und Blättern zu beachten. Beispielsweise zählt ein zweiseitig bedrucktes Blatt
als zwei Seiten.

Hinweis: Mit der Funktion Upload für Fernwartung kann die regelmäßige Bereitstellung von Zählerdaten
für das Gerät vereinfacht werden. Bei aktivierter Fernwartung werden Gebührenzählerstände
automatisch an Xerox gesendet und müssen nicht manuell erfasst werden. Weitere Informationen siehe
System Administrator Guide (Systemadministratorhandbuch) unter www.xerox.com/support/
VLB400docs.

Zählerdaten für den Drucker anzeigen:

1. Am Steuerpult des Druckers die HHoommee--TTaassttee drücken.

2. GGeerräätt >> ZZäähhlleerr//NNuuttzzuunngg antippen.

3. Um weitere Informationen aufzurufen, ZZäähhlleerr antippen und eine Option wählen.

4. Um nach dem Ablesen der Zählerstände zur Startseite zurückzukehren, die HHoommee--TTaassttee drücken.

DRUCKEN DES ZÄHLERÜBERSICHTSBERICHTS

Der Zählerübersichtsbericht liefert Informationen zum Gerät sowie eine detaillierte Liste der Gebühren- und
Blattzähler.

Zählerübersichtsbericht drucken:

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. GGeerräätt >> IInnffoo >> IInnffoosseeiitteenn antippen.

3. ZZäähhlleerrüübbeerrssiicchhttssbbeerriicchhtt antippen.

4. Um zur Startseite zurückzukehren, die HHoommee--TTaassttee drücken.
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Transportieren des Geräts

WWaarrnnuunngg::

• Um Verletzungen und Schäden zu vermeiden, den Drucker fest an den Aussparungen auf beiden
Seiten anfassen und anheben. Den Drucker zum Anheben nie an anderen Stellen anfassen.

• Wenn die optionale 550-Blatt-Zufuhr installiert ist, diese vor dem Transport des Druckers entfernen.
Wenn die optionale 550-Blatt-Zufuhr nicht haltbar am Drucker befestigt ist, kann sie herunterfallen
und Verletzungen verursachen.

Beim Umstellen des Druckers Folgendes beachten:

1. Den Drucker ausschalten, dann das Netzkabel sowie alle übrigen Kabel an der Rückseite des Druckers
abziehen.

WWaarrnnuunngg:: Den Netzstecker niemals mit nassen Händen berühren. Es besteht Stromschlaggefahr. Das
Netzkabel beim Abziehen am Stecker anfassen und nicht am Kabel. Anderenfalls ist eine
Beschädigung des Kabels nicht auszuschließen, und es besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

2. Papier oder sonstiges Material aus dem Ausgabefach nehmen. Wenn die Ausgabefacherweiterung geöffnet
ist, diese einschieben.
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3. Das Material aus dem Materialbehälter nehmen.

4. Papier in der Originalverpackung belassen und an einem trockenen, staubfreien Ort aufbewahren.

5. Den Drucker wie in der Abbildung gezeigt anheben und tragen.

Hinweis:

• Den Drucker beim Transport keinesfalls um mehr als 10 Grad neigen. Wird der Drucker um mehr als
10 Grad geneigt, kann dies zum Auslaufen von Toner führen.

• Beim Transport des Druckers über eine längere Strecke stets Trommeleinheit und Tonermodul
entfernen, damit kein Toner verschüttet wird.

AAcchhttuunngg:: Wird der Drucker für den Versand nicht ordnungsgemäß verpackt, kann dies Schäden zur
Folge haben, die nicht von der Xerox®-Garantie, dem Servicevertrag oder der Total Satisfaction
Guarantee (umfassende Garantie) abgedeckt sind. Durch nicht ordnungsgemäßen Transport
verursachte Schäden fallen nicht unter die Xerox®-Garantie, den Servicevertrag oder die Total
Satisfaction Guarantee (umfassende Garantie).

Nach dem Umstellen des Druckers:

1. Alle entfernten Komponenten wieder einsetzen.

2. Die Kabel und das Netzkabel wieder in den Drucker einstecken.

3. Den Drucker an eine Stromquelle anschließen und einschalten.
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Allgemeine Fehlerbehebung

In diesem Abschnitt wird erläutert, wie Fehler und Störungen gefunden und beseitigt werden. Einige Probleme
können durch einfaches Neustarten des Druckers behoben werden.

DRUCKER LÄSST SICH NICHT EINSCHALTEN

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Der Drucker wurde nicht am Betriebsschalter
eingeschaltet.

Um den ausgeschalteten Drucker einzuschalten, den
Betriebsschalter und dann die EEiinnsscchhaalltt--//
AAkkttiivviieerruunnggssttaassttee drücken. Weitere Informationen
siehe Stromversorgungsoptionen.

Das Netzkabel ist nicht ordnungsgemäß an die
Netzsteckdose angeschlossen.

Drucker ausschalten und Netzkabel richtig in die
Steckdose einstecken.

Der Drucker muss komplett zurückgestellt werden. Drucker ausschalten, Netzkabel abziehen und 30
Sekunden warten. Das Netzkabel fest in die
Steckdose einstecken. Um den Drucker einzuschalten,
den Betriebsschalter und dann die EEiinnsscchhaalltt--//
AAkkttiivviieerruunnggssttaassttee drücken.

Es liegt eine Störung an der Steckdose vor, an die das
Gerät angeschlossen ist.

• Anderes elektrisches Gerät an die Steckdose
anschließen, um zu prüfen, ob die Steckdose
funktioniert.

• Andere Steckdose verwenden.

Das Gerät ist an eine Steckdose angeschlossen, deren
Spannung oder Frequenz nicht den
Gerätespezifikationen entspricht.

Eine Stromquelle mit den unter Elektrische
Anschlusswerte aufgeführten Daten benutzen.

AAcchhttuunngg:: Netzkabel direkt an eine geerdete Netzsteckdose anschließen.

GERÄT WIRD ZURÜCKGESETZT ODER SCHALTET SICH IMMER WIEDER GRUNDLOS AUS

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Das Netzkabel ist nicht ordnungsgemäß an die
Netzsteckdose angeschlossen.

Den Drucker ausschalten, überprüfen, ob der
Netzstecker korrekt in die Steckdose eingesteckt ist,
und das Gerät wieder einschalten.

Ein Systemfehler ist aufgetreten. Den Drucker aus- und wieder einschalten. Weitere
Informationen siehe Drucken des Fehlerprotokolls.
Besteht der Fehler weiterhin, den Xerox-Partner
verständigen.

Der Drucker ist an eine unterbrechungsfreie
Stromversorgung angeschlossen.

Den Drucker ausschalten und dann das Netzkabel in
eine geeignete Steckdose einstecken.
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MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Der Drucker teilt sich eine Mehrfachsteckdose mit
anderen Hochleistungsgeräten.

Den Drucker direkt an die Steckdose anschließen bzw.
in eine Mehrfachsteckdose einstecken, die nicht
gleichzeitig von anderen Geräten verwendet wird.

Die Funktion AAuuttoommaattiisscchh AAuuss ist aktiviert, um
Energie zu sparen.

Timereinstellung für AAuuttoommaattiisscchh AAuuss erhöhen oder
die Funktion deaktivieren. Weitere Informationen
siehe System Administrator Guide
(Systemadministratorhandbuch) unter www.xerox.
com/support/VLB400docs.

DRUCKER DRUCKT NICHT

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Der Drucker befindet sich im Energiesparmodus. Am Steuerpult die EEiinnsscchhaalltt--//AAkkttiivviieerruunnggssttaassttee
drücken.

Es liegt ein Fehler beim Drucker vor. Wenn die Status-LED gelb blinkt, den Fehler nach den
Anweisungen am Steuerpult beheben. Besteht der
Fehler weiterhin, den Xerox-Partner verständigen.

Der Papiervorrat ist aufgebraucht. Papier nachlegen.

Für den Druckauftrag ist das falsche Druckmaterial
eingelegt.

Erforderliches Druckmaterial in einen geeigneten
Behälter einlegen. Format, Farbe und Art des
Druckmaterials am Steuerpult angeben.

Die Materialeinstellungen für den Druckauftrag
stimmen nicht mit dem am Drucker vorhandenen
Material überein.

Im Druckertreiber einen Behälter auswählen, der das
erforderliche Material enthält.

Eine Tonerkassette ist leer. Leere Tonerkassette auswechseln.

Die Anzeigen am Steuerpult leuchten nicht. Den Drucker ausschalten, überprüfen, ob der
Netzstecker korrekt in die Steckdose eingesteckt ist,
und das Gerät wieder einschalten. Besteht der Fehler
weiterhin, den Xerox-Partner verständigen.

Drucker ist aktiv. • Wenn die Status-LED blau blinkt, liegt das
Problem möglicherweise an einem
vorangegangenen Druckauftrag.
1 Im Druckertreiber über die
Druckereigenschaften alle Druckaufträge in
der Druckwarteschlange löschen.

2 Am Steuerpult AAuuffttrrääggee antippen und alle
anstehenden Druckaufträge löschen.

• Druckmaterial einlegen.
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MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

• Wenn die Statusanzeige nach der Übermittlung
eines Druckauftrags nicht ein Mal blinkt, die
Verbindung zwischen Drucker und Computer
überprüfen. Den Drucker aus- und wieder
einschalten.

Das Druckerkabel ist nicht angeschlossen. Wenn die Statusanzeige nach der Übermittlung eines
Druckauftrags nicht ein Mal blinkt, die Verbindung
zwischen Drucker und Computer überprüfen.

Es liegt ein Problem mit der Netzwerkverbindung vor. Wenn der Drucker an ein Netzwerk angeschlossen ist:
1 Prüfen, ob das Ethernet-Kabel an den Drucker
angeschlossen ist.

2 Am Ethernet-Anschluss des Druckers prüfen, ob
die grüne LED leuchtet. Leuchtet die grüne LED
nicht, beide Enden des Ethernet-Kabels neu
anschließen.

3 Im Kommunikationsabschnitt des
Konfigurationsberichts die TCP/IP-Adresse prüfen.
Weitere Informationen siehe Drucken des
Konfigurationsberichts.

4 Wenn die TCP/IP-Adresse 0.0.0.0 lautet, wurde
die IP-Adresse vom DHCP-Server noch nicht
abgerufen. Zwei Minuten warten und
Konfigurationsbericht erneut drucken.

5 Ist die TCP/IP-Adresse unverändert oder beginnt
sie mit 169, den Netzwerkadministrator
verständigen.

Es liegt ein Einrichtungs- oder Verbindungsproblem
beim WLAN vor.

Prüfen, ob der WLAN-Adapter installiert und richtig
konfiguriert ist. Weitere Informationen siehe
Verbinden mit WLAN.

DAS DRUCKEN DAUERT UNVERHÄLTNISMÄßIG LANGE

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Das Gerät ist auf einen langsameren Druckmodus
eingestellt. Zum Beispiel ist als Druckmaterial Karton
ausgewählt.

Die Verarbeitung bestimmter Arten von
Spezialmaterialien nimmt mehr Zeit in Anspruch.
Sicherstellen, dass die korrekte Druckmaterialart im
Treiber und am Steuerpult des Druckers eingestellt
wurde. Weitere Informationen siehe
Druckgeschwindigkeit.

Der Drucker befindet sich im Energiesparmodus. Es dauert eine gewisse Zeit, bis mit dem Druck
begonnen werden kann, wenn sich der Drucker im
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MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Energiesparmodus befand.

Die Art der Netzwerkinstallation des Druckers könnte
ein Problem sein.

Ermitteln, ob alle Druckaufträge auf einem Drucker-
Spooler oder einem Computer, der den Drucker
mitbenutzt, gepuffert und von dort den Drucker
übertragen werden. Spooling kann die
Druckgeschwindigkeit verringern. Zum Testen der
Geschwindigkeit des Druckers einige
Informationsseiten, wie z. B. den Demodruck,
ausgeben. Weitere Informationen siehe Infoseiten.
Wenn die Seite mit der Nenngeschwindigkeit des
Druckers gedruckt wird, könnte ein Netzwerk- oder
Druckerinstallationsproblem vorliegen.
Gegebenenfalls den Systemadministrator
verständigen.

Der Auftrag ist komplex. Bitte etwas gedulden. Es ist keine Maßnahme
erforderlich.

Die Druckqualität ist im Treiber auf „Optimiert“
eingestellt.

Die Druckqualität im Treiber auf „Standard“
einstellen.

DOKUMENT WIRD AUF MATERIAL AUS DEM FALSCHEN BEHÄLTER GEDRUCKT

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Die Anwendung und der Druckertreiber weisen eine
konfliktierende Behälterauswahl auf.

1 Behälter überprüfen, der im Druckertreiber
ausgewählt ist.

2 Seiteneinrichtung oder Druckereinstellungen der
Anwendung aufrufen, aus der gedruckt wird.

3 Materialzufuhr so einstellen, dass sie mit dem im
Druckertreiber ausgewählten Behälter
übereinstimmt, oder Materialzufuhr auf
AAuuttoommaattiisscchhee AAuusswwaahhll einstellen.

4 Überprüfen, ob der neueste Druckertreiber
installiert ist. Weitere Informationen siehe www.
xerox.com/support/VLB400support.

Hinweis: Damit ein Behälter vom
Druckertreiber ausgewählt werden kann,
diesen auf AAuuttoommaattiisscchhee AAuusswwaahhll aakkttiivviieerrtt
einstellen.
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PROBLEME BEIM AUTOMATISCHEN DUPLEXDRUCK

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Nicht unterstütztes oder falsches
Druckmaterial.

Sicherstellen, dass ein Format und Materialgewicht verwendet wird,
für das Duplexdruck unterstützt wird. Umschläge, Karton und
Etiketten können nicht 2-seitig bedruckt werden. Weitere
Informationen siehe Geeignetes Druckmaterial für den
Duplexbetrieb.

Das Druckermodell ist nicht für den
automatischen Duplexdruck
ausgestattet.

Sicherstellen, dass der Drucker automatischen Duplexdruck
unterstützt. Weitere Informationen siehe Konfiguration und
Optionen des Druckers.

Falsche Einstellung. Im Druckertreiber auf der Registerkarte „Druckoptionen“ 22--
sseeiittiiggauswählen.

UNGEWÖHNLICHE GERÄUSCHE AM GERÄT

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Im Drucker befindet sich ein Fremdkörper. Das Gerät ausschalten und dann die
Fremdkörper entfernen. Falls sich der
Fremdkörper nicht entfernen lässt, den Xerox-
Partner verständigen.

MATERIALBEHÄLTER LÄSST SICH NICHT SCHLIEßEN

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Der Materialbehälter lässt sich nicht ganz schließen. • Ist der Behälter für Material des Formats Legal
ausgezogen, ragt er heraus, wenn er in den
Drucker eingeschoben ist. Weitere Informationen
siehe Konfigurieren von Behälter 1–4 für die
Materiallänge.

• Fremdkörper blockieren den Behälter.
• Der Behälter wird vom Tisch oder Regal, auf dem
er sich befindet, blockiert.

• Wenn der Materialaufzugplatte hinten am
Behälter nicht in der unteren Position arretiert ist,
den Behälter austauschen.

IM DRUCKER HAT SICH KONDENSWASSER ANGESAMMELT

Im Druckerinneren kann sich Kondenswasser ansammeln, wenn die Luftfeuchtigkeit mehr als 85 % beträgt oder
wenn ein kalter Drucker in einem warmen Raum steht. Kondenswasser kann im Inneren eines Druckers
entstehen, wenn ein zunächst kalter Raum schnell aufgeheizt wird.
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MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Der Drucker steht seit einiger Zeit in einem kalten
Raum.

Den Drucker einige Stunden bei Zimmertemperatur
einsetzen.

Die relative Luftfeuchtigkeit des Raums ist zu hoch. • Die Luftfeuchtigkeit im Raum reduzieren.
• Den Drucker an einen Standort transportieren, an
dem die Temperatur und die relative
Luftfeuchtigkeit den Betriebsbedingungen
entsprechen.
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Materialstaus

MATERIALSTAUBEREICHE

WWaarrnnuunngg:: Keinesfalls die gekennzeichneten Bereiche an oder neben der Heizwalze in der
Fixieranlage berühren. Es besteht Verbrennungsgefahr. Ist ein Blatt Papier um die Heizwalze gewickelt,
das Blatt nicht sofort beseitigen. Den Drucker sofort ausschalten und die Fixieranlage 40 Minuten lang
abkühlen lassen. Den Materialstau beseitigen, wenn der Drucker sich abgekühlt hat. Besteht der Fehler
weiterhin, den Xerox-Partner verständigen.

AAcchhttuunngg:: Nicht versuchen, Materialstaus mithilfe von Werkzeugen oder Instrumenten zu entfernen.
Dies könnte dauerhafte Schäden am Drucker zur Folge haben.

Aus der folgenden Abbildung geht hervor, an welchen Punkten entlang des Papierwegs Materialstaus auftreten
können:

1. Optionale Behälter 2, 3 und 4

2. Fixieranlage

3. Zusatzzufuhr

4. Behälter 1

MINIMIEREN VON PAPIERSTAUS

Dieser Drucker ist so konzipiert, dass bei ausschließlicher Verwendung von Xerox-Druckmaterialien nur eine
minimale Materialstaugefahr besteht. Andere Materialarten können Staus verursachen. Falls unterstütztes
Papier in einem Bereich häufig Staus verursacht, den betreffenden Bereich des Papierwegs reinigen.

Mögliche Gründe für Materialstaus:
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• Auswahl der inkorrekten Materialart im Druckertreiber

• Verwendung von beschädigtem Papier

• Verwendung von nicht unterstütztem Papier

• Inkorrekte Materialbestückung

• Überfüllung des Behälters

• Inkorrekte Einstellung der Materialführungen

Die meisten Staus können durch Befolgen folgender einfacher Regeln vermieden werden:

• Nur unterstütztes Druckmaterial verwenden.

• Korrekte Materialhandhabungs- und Bestückungsverfahren beachten.

• Stets sauberes und unbeschädigtes Papier verwenden.

• Gewelltes, zerrissenes, feuchtes, geknittertes und geknicktes Papier vermeiden.

• Papier auffächern, um die Blätter voneinander zu trennen, bevor der Behälter bestückt wird.

• Materialbehälter-Füllhöhenmarkierung beachten, Behälter niemals überfüllen.

• Materialführungen in allen Behältern nach Einlegen des Materials einstellen. Eine inkorrekt eingestellte
Führung kann eine schlechte Druckqualität, Fehleinzüge, verzerrte Drucke und Schäden am Drucker
verursachen.

• Nach der Bestückung der Behälter am Steuerpult die richtigen Werte für Materialart und -format auswählen.

• Beim Drucken korrekten Typ und korrekte Größe im Druckertreiber wählen.

• Papier an einem trockenen Ort lagern.

Folgendes vermeiden:

• Papier mit Polyesterbeschichtung, das speziell für Tintenstahldrucker entwickelt wurde

• Geknicktes, zerknittertes und übermäßig gewelltes Papier

• Einen Behälter gleichzeitig mit mehr als einer Art, Größe oder Gewicht von Papier bestücken

• Überfüllung des Behälters

• Ausgabefach zu voll werden lassen

Eine Liste der unterstützten Druckmaterialien ist verfügbar unter Zulässiges Druckmaterial.

BESEITIGEN VON MATERIALSTAUS

Beseitigen von Materialstaus in der Zusatzzufuhr

Zum Beheben des am Steuerpult angezeigten Fehlers das gesamte Material aus dem Papierweg entfernen.
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1. Material aus der Zusatzzufuhr herausnehmen.

2. Die Zusatzzufuhr an beiden Seiten anfassen und gerade aus dem Drucker herausziehen.

3. Behälter 1 bis zum Anschlag herausziehen.
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4. Den Behälter zum Herausnehmen vorn leicht anheben und herausziehen.

5. Gestautes Material entfernen.

6. Behälter 1 in den Drucker einsetzen und ganz einschieben.

Hinweis: Ist der Behälter für Material des Formats Legal ausgezogen, ragt er heraus, wenn er in den
Drucker eingeschoben ist.
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7. Die Zusatzzufuhr ganz in den Drucker einschieben.

8. Wenn Materialbehälter auf „Frei einstellbar“ eingestellt sind, wird zur Bestätigung bzw. Änderung der
Druckmaterialeinstellungen aufgefordert.

• Zum Bestätigen von Materialformat, -art oder -farbe OOKK antippen.

• Zur Auswahl neuer Werte für Materialformat, -art oder -farbe die aktuelle Einstellung antippen und die
neue Einstellung auswählen. Abschließend OOKK antippen.

9. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

Beseitigen von Materialstes bei Behälter 1

Zum Beheben des am Steuerpult angezeigten Fehlers das gesamte Material aus dem Papierweg entfernen.

1. Material aus der Zusatzzufuhr herausnehmen.
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2. Die Zusatzzufuhr an beiden Seiten anfassen und gerade aus dem Drucker herausziehen.

3. Behälter 1 bis zum Anschlag herausziehen.

4. Den Behälter zum Herausnehmen vorn leicht anheben und herausziehen.
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5. Zerknittertes Material aus dem Behälter und ggf. verbliebenes gestautes Material aus dem Drucker
entfernen.

6. Behälter 1 in den Drucker einsetzen und ganz einschieben.

Hinweis: Ist der Behälter für Material des Formats Legal ausgezogen, ragt er heraus, wenn er in den
Drucker eingeschoben ist.

7. Die Zusatzzufuhr ganz in den Drucker einschieben.
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8. Wenn Materialbehälter auf „Frei einstellbar“ eingestellt sind, wird zur Bestätigung bzw. Änderung der
Druckmaterialeinstellungen aufgefordert.

• Zum Bestätigen von Materialformat, -art oder -farbe OOKK antippen.

• Zur Auswahl neuer Werte für Materialformat, -art oder -farbe die aktuelle Einstellung antippen und die
neue Einstellung auswählen. Abschließend OOKK antippen.

9. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

Beseitigen von Materialstaus in den Bereichen von Behälter 2, 3 und 4

Zum Beheben des am Steuerpult angezeigten Fehlers das gesamte Material aus dem Papierweg entfernen.

1. Behälter 2, 3 oder 4 bis zum Anschlag herausziehen.

2. Den Behälter zum Herausnehmen vorn leicht anheben und herausziehen.
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3. Zerknittertes Material aus dem Behälter und gegebenenfalls. verbliebenes gestautes Material vorn aus dem
Drucker entfernen.

4. An der Rückseite des Druckers die Tür zu Behälter 2 öffnen und hinten im Drucker eingeklemmtes Material
entfernen.

5. Behälter in den Drucker einsetzen und ganz einschieben.

Hinweis: Ist der Behälter für Material des Formats Legal ausgezogen, ragt er heraus, wenn er in den
Drucker eingeschoben ist.
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6. Wenn Materialbehälter auf „Frei einstellbar“ eingestellt sind, wird zur Bestätigung bzw. Änderung der
Druckmaterialeinstellungen aufgefordert.

• Zum Bestätigen von Materialformat, -art oder -farbe OOKK antippen.

• Zur Auswahl neuer Werte für Materialformat, -art oder -farbe die aktuelle Einstellung antippen, die neue
Einstellung auswählen und OOKK antippen.

7. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

Beseitigen von Materialstaus im Fixierbereich

Zum Beheben des am Steuerpult angezeigten Fehlers das gesamte Material aus dem Papierweg entfernen.

1. Entriegelungshebel der Abdeckung anheben und Abdeckung aufziehen.

2. Wenn Material in der Fixieranlage gestaut ist, die beiden grünen Hebel aufrichten, um die Fixieranlage zu
öffnen.
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3. Um die Materialführung zu öffnen, den grünen Griff anheben.

4. Gestautes Material aus dem Fixierbereich entfernen

5. Materialführung an der Fixieranlage schließen.
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6. Die grünen Hebel in ihre ursprüngliche Position nach unten drücken.

7. Gestautes Material an der Rückseite des Druckers entfernen.

8. Hintere Abdeckung schließen.
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FEHLERBEHEBUNG BEI MATERIALSTAUS

Mehrer Blätter zusammen eingezogen

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Der Behälter ist überladen. Einen Teil des Materials entfernen. Füllhöhenmarkierung nicht
überschreiten.

Die Kanten des Papiers sind nicht
bündig.

Papier entnehmen und aufstoßen, sodass die Kanten bündig sind.
Das Papier dann wieder einlegen.

Das Papier ist feucht. Das Material aus dem Materialbehälter nehmen. Neues, trockenes
Material in den Behälter einlegen.

Das Druckmaterial ist statisch
aufgeladen.

Neues Papierpaket verwenden.

Verwendung von nicht unterstütztem
Papier.

Ausschließlich von Xerox® empfohlenes Druckmaterial verwenden.
Weitere Informationen siehe Zulässiges Druckmaterial.

Feuchtigkeit ist für gestrichenes Papier
zu hoch.

• Blätter einzeln zuführen.
• Versuchsweise Material in die Zusatzzufuhr einlegen.

Die Zufuhrrollen sind verunreinigt. Die Zufuhrrollen mit einem sauberen, fusselfreien und mit Wasser
befeuchteten Tuch säubern. Weitere Informationen siehe Reinigen
des Druckers.

Der Behälter ist mit verschiedenen
Papierarten bestückt.

Behälter mit nur einer Papierart und -größe bestücken.

Fehleinzüge

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Das Material wurde nicht richtig in den Behälter
eingelegt.

Fehleingezogene Seiten entfernen und Material
ordnungsgemäß einlegen.

Die Materialführungen an das im Behälter eingelegte
Material heranschieben.

Der Behälter ist überladen. Einen Teil des Materials entfernen. Darauf achten,
dass die Füllhöhenmarkierung nicht überschritten
wird.

Die Materialführungen sind nicht richtig auf das
Materialformat eingestellt.

Die Materialführungen an das im Behälter eingelegte
Material heranschieben.

Der Behälter enthält verzogenes oder zerknittertes
Papier.

Das Druckmaterial entfernen, glätten und dann
erneut einlegen. Falls noch immer Fehleinzüge
auftreten, dieses Papier nicht mehr verwenden.
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MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Das Papier ist feucht. Das Papier gegen trockenes Papier austauschen.

Verwendung von Material der falschen Größe, Dicke
oder Art

Ausschließlich von Xerox empfohlenes Druckmaterial
verwenden. Weitere Informationen siehe Zulässiges
Druckmaterial.

Die Zufuhrrollen sind verunreinigt. Die Zufuhrrollen mit einem sauberen, fusselfreien
und mit Wasser befeuchteten Tuch säubern. Weitere
Informationen siehe Reinigen des Druckers.

Fehleinzug von Etiketten und Umschlägen

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Der Etikettenbogen im Behälter weist
in die falsche Richtung.

• Etikettenbögen laut Anweisungen des Herstellers einlegen.
• Etiketten mit der Vorderseite nach oben in den Behälter
einlegen.

• Weitere Informationen siehe Etiketten.

Etiketten fehlen, sind gewellt oder vom
Bogen abgezogen.

Gewellte Etikettenbögen oder solche, bei denen Etiketten ganz oder
teilweise abgezogen sind, dürfen nicht verwendet werden.

Umschläge wurden falsch eingelegt. Umschläge können über die Zusatzzufuhr oder Behälter 1 zugeführt
werden.

Weitere Informationen siehe Umschläge.

Umschläge knittern. • Wärme und Druck des Laserdruckverfahrens können Knitter
bewirken.

• Geeignete Umschläge verwenden. Weitere Informationen siehe
Richtlinien zum Bedrucken von Umschlägen.

Hinweis: Beim Einlegen von Umschlägen für
Längsseitenzufuhr muss im Druckertreiber die
Querformatausrichtung ausgewählt werden.

Papierstaumeldung wird weiterhin angezeigt

Hinweis: Papierweg auf Papierreste prüfen und diese entfernen.

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Es befindet sich noch gestautes
Material im Gerät.

Den Papierweg erneut überprüfen und sicherstellen, dass das
gestaute Material vollständig entfernt wurde.

Eine der Druckerabdeckungen ist
offen.

Abdeckungen am Drucker überprüfen. Offene Abdeckungen
schließen.
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Staus beim automatischen Duplexdruck

MMÖÖGGLLIICCHHEE UURRSSAACCHHEENN LLÖÖSSUUNNGGEENN

Verwendung von Material der falschen
Größe, Dicke oder Art

Material der richtigen Größe, Stärke und Art verwenden. Weitere
Informationen siehe Geeignetes Druckmaterial für den
Duplexbetrieb.

Papier befindet sich im falschen
Behälter.

Darauf achten, dass das Druckmaterial in den richtigen Behälter
eingelegt wird. Weitere Informationen siehe Zulässiges
Druckmaterial.

Der Behälter ist mit verschiedenen
Papierarten bestückt.

Behälter mit nur einer Papierart und -größe bestücken.
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Probleme mit der Druckqualität

Normalerweise wird mit dem Drucker stets eine einwandfreie Ausgabequalität erzielt. Wenn Druckqualitätspro-
bleme auftreten, diese anhand der Informationen in diesem Abschnitt beheben. Weitere Informationen siehe
www.xerox.com/support/VLB400support.

AAcchhttuunngg:: Durch die Verwendung von nicht geeignetem Papier und anderen nicht geeigneten Spezial-
materialien verursachte Schäden fallen nicht unter die Xerox-Garantie, den Servicevertrag oder die Xe-
rox Total Satisfaction Guarantee (umfassende Garantie). Die Xerox Total Satisfaction Guarantee
(umfassende Garantie) wird in den USA und in Kanada angeboten. Der Garantieschutz kann außer-
halb dieser Gebiete variieren. Nähere Informationen erteilt der lokale Xerox-Partner.

Hinweis: Zur Gewährleistung einer gleichbleibend hohen Druckqualität sind die Tonermodule und Belich-
tungseinheiten vieler Gerätemodelle so konzipiert, dass sie ab einem bestimmten Zeitpunkt die Funktion
einstellen.

STEUERN DER DRUCKQUALITÄT

Verschiedene Faktoren können die Qualität der Ausgabe des Druckers beeinträchtigen. Zur Erzielung einer
gleichbleibenden und optimalen Druckqualität das für den Drucker vorgesehene Material verwenden und die
Materialart richtig einstellen. Richtlinien in diesem Abschnitt befolgen, um eine optimale Druckqualität Ihres
Druckers aufrechtzuerhalten.

Temperatur und Luftfeuchtigkeit wirken sich auf die Qualität der Druckausgabe aus. Unter folgenden
Bedingungen wird optimale Druckqualität erzielt: 15–28 ºC (59–82 ºF) und 20–70 % relative Luftfeuchtigkeit.

DRUCKMATERIALIEN

Der Drucker ist für verschiedene Druckmaterialarten geeignet. Zur Gewährleistung einer optimalen
Druckqualität und zur Vermeidung von Druckmaterialstaus die Richtlinien in diesem Abschnitt befolgen.

• Ausschließlich von Xerox empfohlenes Druckmaterial verwenden. Weitere Informationen siehe Zulässiges
Druckmaterial.

• Nur trockenes, unbeschädigtes Papier verwenden.
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AAcchhttuunngg:: Einige Druckmaterialarten können unzureichende Ausgabequalität, vermehrte
Materialstaus oder Beschädigungen am Drucker verursachen. Folgendes Druckmaterial nicht
verwenden:

• Raues oder poröses Papier

• Papier für Tintenstrahldrucker

• Hochglanz- oder gestrichenes Papier, das nicht für Laserdrucker geeignet ist

• Fotokopien

• Gefalztes oder zerknittertes Papier

• Papier mit Ausschnitten oder Perforationen

• Geheftetes Papier

• Umschläge mit Fenstern, Metallklammern, rechtwinkligen Umschlaglaschen oder Klebeflächen mit
abziehbaren Streifen

• Gepolsterte Umschläge

• Kunststoffmaterialien

• Klarsichtfolien

• Sicherstellen, dass die im Druckertreiber ausgewählte Materialart der Materialart entspricht, auf der gedruckt
wird.

• Wenn sich dasselbe Materialformat in mehr als einem Behälter befindet, sicherstellen, dass im
Druckertreiber der korrekte Behälter ausgewählt ist.

• Papier und andere Materialien korrekt lagern, um eine optimale Druckqualität zu erzielen. Weitere
Informationen siehe Hinweise zur Lagerung von Druckmaterial.

BEHEBEN VON PROBLEMEN MIT DER DRUCKQUALITÄT

Bei Problemen mit der Druckqualität in der folgenden Tabelle das Symptom suchen, das das Problem am besten
beschreibt, und die zugehörige Lösung lesen. Das Druckqualitätsproblem kann durch Erstellen eines Demodrucks
genauer ermittelt werden. Weitere Informationen siehe Infoseiten.

Falls sich die Druckqualität nach Durchführung der entsprechenden Maßnahme nicht verbessert, an den Xerox-
Partner wenden.

Hinweis: Um die Druckqualität zu gewährleisten, übermittelt die Tonerkassette bei niedrigem Tonerstand
einen Warnhinweis. Wenn die Tonerkassette diesen Stand erreicht, wird ein Warnhinweis angezeigt.
Wenn die Tonerkassette leer ist, erscheint ein weiterer Hinweis mit der Aufforderung, die Tonerkassette
auszutauschen. Der Drucker stellt den Betrieb ein, bis eine neue Tonerkassette eingesetzt wird.
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SSYYMMPPTTOOMM LLÖÖSSUUNNGGEENN

Ausgabe ist zu blass. • Tonerstand am Steuerpult, über den
Druckertreiber oder den Embedded Web Server
prüfen. Das Tonermodul auswechseln, falls es fast
leer ist.

• Darauf achten, dass das Tonermodul für diesen
Drucker zugelassen ist, und bei Bedarf
auswechseln. Zur Erzielung einer optimalen
Druckqualität eine Originaltonerkassette von
Xerox verwenden.

• Das Material auswechseln und dabei die
Empfehlungen hinsichtlich Materialformat und
-art beachten. Dann die Einstellungen des
Druckers und des Druckertreibers überprüfen.

• Prüfen, ob das verwendete Material trocken ist
und zu den unterstützten Druckmaterialien
gehört. Anderenfalls das Material austauschen.

• Die Einstellungen für die Materialart im
Druckertreiber ändern. Im Druckertreiber auf der
Registerkarte „Druckoptionen“ auf MMaatteerriiaall
klicken und die Einstellung AAnnddeerree AArrtt anpassen.

Toner ist verschmiert oder lässt sich leicht abreiben.

Auf der Rückseite der Ausgabe befinden sich Flecken.

• Die Einstellungen für die Materialart im
Druckertreiber ändern. Beispielsweise anstelle von
Normalpapier dünnen Karton verwenden. Im
Druckertreiber auf der Registerkarte
„Druckoptionen“ auf MMaatteerriiaall klicken und die
Einstellung AAnnddeerree AArrtt anpassen.

• Prüfen, ob Format, Art und Gewicht des Materials
richtig sind. Anderenfalls die
Materialeinstellungen ändern.

• Sicherstellen, dass der Drucker an eine Steckdose
mit der richtigen Spannung und Stromstärke
angeschlossen ist. Gegebenenfalls die
elektrischen Daten von einem Elektriker
überprüfen lassen. Weitere Informationen siehe
Elektrische Anschlusswerte.

Unregelmäßig verteilte Flecken auf der Ausgabe oder
Druckbild ist verschwommen.

• Prüfen, ob das Tonermodul richtig eingesetzt ist.
• Bei Verwendung eines Tonermoduls eines
anderen Herstellers ein Originaltonermodul von
Xerox einsetzen.

• Verwenden Sie die Materialart-Einstellung für
raue Oberflächen oder ein Material mit glatterer
Oberfläche.
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SSYYMMPPTTOOMM LLÖÖSSUUNNGGEENN

• Sicherstellen, dass die Luftfeuchtigkeit im Raum
innerhalb der Spezifikationen liegt. Weitere
Informationen siehe Relative Luftfeuchtigkeit.

Ausgabe ist leer. • Den Drucker aus- und wieder einschalten.
• Besteht der Fehler weiterhin, den Xerox-Partner
verständigen.

Schlieren auf der Ausgabe. • Trommeleinheit austauschen.
• Besteht der Fehler weiterhin, den Xerox-Partner
verständigen.

Ausgabe wirkt fleckig. • Prüfen, ob Format, Art und Gewicht des Materials
richtig sind. Anderenfalls die
Materialeinstellungen ändern.

• Sicherstellen, dass die Luftfeuchtigkeit im Raum
innerhalb der Spezifikationen liegt. Weitere
Informationen siehe Relative Luftfeuchtigkeit.

• Am Steuerpult, in der Anwendung und im
Druckertreiber eine andere Materialart einstellen.

• Das Papier austauschen.

Geistereffekt auf der Druckausgabe. • Prüfen, ob Format, Art und Gewicht des Materials
richtig sind. Anderenfalls die
Materialeinstellungen ändern.

• Die Einstellungen für die Materialart im
Druckertreiber ändern. Im Druckertreiber auf der
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SSYYMMPPTTOOMM LLÖÖSSUUNNGGEENN

Registerkarte „Druckoptionen“ auf MMaatteerriiaall
klicken und die Einstellung AAnnddeerree AArrtt anpassen.

• Trommeleinheit austauschen.

Diagonale Streifen auf Druckausgabe. • Tonerstand am Steuerpult, über den
Druckertreiber oder den Embedded Web Server
prüfen. Das Tonermodul auswechseln, falls es fast
leer ist.

• Darauf achten, dass das Tonermodul für diesen
Drucker zugelassen ist, und bei Bedarf
auswechseln. Zur Erzielung einer optimalen
Druckqualität eine Originaltonerkassette von
Xerox verwenden.

Die Druckausgabe ist zerknittert oder fleckig. • Prüfen, ob Format, Art und Gewicht des Materials
für den Drucker geeignet sind und ob das
Material richtig eingelegt ist. Anderenfalls das
Material austauschen.

• Neues Papierpaket verwenden.
• Die Einstellungen für die Materialart im
Druckertreiber ändern. Im Druckertreiber auf der
Registerkarte „Druckoptionen“ auf MMaatteerriiaall
klicken und die Einstellung AAnnddeerree AArrtt anpassen.

Umschläge werden beim Drucken zerknittert. Prüfen, ob die Knitterfalten 30 mm (1,2 Zoll) von den
vier Kanten des Umschlags entfernt sind.
• Falls ja, entspricht der Druck den Erwartungen. Es
liegt kein Druckerfehler vor.

• Falls nein, wie folgt vorgehen:

Sicherstellen, dass Umschläge korrekt in die
Zusatzzufuhr eingelegt sind. Weitere
Informationen siehe Einlegen von Umschlägen in
die Zusatzzufuhr.

Richtlinien zum Bedrucken von Umschlägen
befolgen. Weitere Informationen siehe Richtlinien
zum Bedrucken von Umschlägen.

Besteht das Problem weiterhin, ein anderes
Umschlagformat verwenden.
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SSYYMMPPTTOOMM LLÖÖSSUUNNGGEENN

Oberer Rand ist falsch. • Prüfen, ob das Material richtig eingelegt wurde.
• Prüfen, ob die Ränder in der verwendeten
Anwendung richtig eingestellt sind.

• Die Ausrichtung anpassen. Weitere
Informationen siehe Anpassen der
Materialausrichtung.

Gedruckte Oberfläche des Materials ist uneben. 1 Ein einfarbiges Bild drucken, das ein Blatt Papier
vollständig bedeckt.

2 Das bedruckte Blatt mit der bedruckten Seite
nach unten in den Behälter einlegen.

3 Fünf leere Seiten drucken, um Verunreinigungen
von den Fixierwalzen zu entfernen.

Punkte oder Linien erscheinen in regelmäßigen
Abständen auf den Drucken.

1 Drucken der Wiederholungsfehlerseite

Am SteuerpultGGeerräätt >> SSuuppppoorrtt >> SSuuppppoorrttsseeiitteenn
>> WWiieeddeerrhhoollttee FFeehhlleerr antippen.

2 Zum Ermitteln der Ursache den Abstand zwischen
den Fehlern messen.
• 28 mm (1,1 Zoll): Trommeleinheit
• 53 mm (2,1 Zoll): Trommeleinheit
• 94 mm (3,7 Zoll): Trommeleinheit
• 49 mm (1,9 Zoll): Transferrolle
• 80 mm (3,1 Zoll): Fixieranlage
• 95 mm (3,7 Zoll): Fixieranlage

3 Wenn die wiederholten Fehler mit den für die
Trommeleinheit angegebenen Abständen
übereinstimmen, die Trommeleinheit
austauschen.

4 Wenn der Abstand mit einem der für Fixieranlage
oder Übertragungswalze angegebenen Werte
übereinstimmt, den Kundendienst rufen.
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Hilfe

Zum Lieferumfang des Druckers gehören Dienstprogramme und Ressourcen zur Behebung von Druckproblemen.

WARNMELDUNGEN AM STEUERPULT

Wenn eine Warnsituation auftritt, wird am Drucker eine entsprechende Warnung ausgegeben. Am Steuerpult
wird eine Meldung angezeigt, und die Status-LED am Steuerpult blinkt gelb oder rot. Warnhinweise informieren
über bestimmten Druckerzuständen, die einen Benutzereingriff erfordern, zum Beispiel wenn
Verbrauchsmaterialien zur Neige gehen oder Abdeckungen offen sind. Wenn mehrere Warnsituationen
gleichzeitig auftreten, wird am Steuerpult jeweils nur ein Warnhinweis angezeigt.

ANZEIGEN DER AKTUELLEN FEHLER AM STEUERPULT

Wenn eine Fehlersituation eintritt, wird am Steuerpult eine entsprechende Meldung angezeigt.
Fehlermeldungen warnen bei Situationen, die eine Unterbrechung des Druckbetriebs oder reduzierte
Druckerleistung zur Folge haben. Wenn mehrere Fehlersituationen eintreten, wird am Steuerpult nur eine davon
gemeldet.

VERWENDEN DER INTEGRIERTEN TOOLS ZUR FEHLERBEHEBUNG

Der Drucker verfügt über ausdruckbare Berichte. Hierzu gehören die Demoseite und das Fehlerprotokoll, die bei
der Behebung bestimmter Probleme helfen können. Bei Anforderung der Demoseite wird ein Bild zur Analyse
der Druckqualität gedruckt. Anhand dieser Seite können Druckqualitätsprobleme untersucht werden. Das
Fehlerprotokoll enthält Informationen zu den zuletzt aufgetretenen Druckerfehlern.

Weitere Informationen siehe Drucken von Infoseiten.

Drucken des Fehlerprotokolls

1. Am Steuerpult des Druckers die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

2. Zum Drucken des Fehlerprotokolls GGeerräätt >> SSuuppppoorrtt >> SSuuppppoorrttsseeiitteenn >> FFeehhlleerrpprroottookkoollll antippen.

3. Um zur Startseite zurückzukehren, die Taste SSttaarrttsseeiittee drücken.

ONLINE-SUPPORT-ASSISTENT

Der Online-Support-Assistent ist eine Knowledge Base, die Hinweise bzw. Hilfe zur Fehlerbehebung liefert, falls
Probleme mit dem Drucker auftreten. Hier werden Lösungen zu Problemen mit der Druckqualität, Materialstaus,
zur Softwareinstallation und mehr angeboten.

Der Online-Support-Assistent wird über www.xerox.com/support/VLB400support aufgerufen.
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NÜTZLICHE INFOSEITEN

Der Drucker bietet eine Reihe von Infoseiten, die ausgedruckt werden können, um bei der Fehlerbehebung zu
helfen. Hierzu gehören der Konfigurationsbericht, die Schriftartenlisten, Demoseiten usw. Weitere Informationen
siehe Infoseiten.

WEITERE INFORMATIONEN ZUM DRUCKER

Weitere Informationen über den Drucker siehe Weitere Informationen.
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Konfiguration und Optionen des Druckers

VERFÜGBARE KONFIGURATIONEN

Der Drucker ist in der folgenden Konfiguration erhältlich:

Netzwerkdrucker mit automatischem Duplexdruck für USB- und Netzwerkanschluss.

STANDARDFUNKTIONEN

Druckgeschwindigkeit Standard- und optimierter Modus bis zu 45 Seiten/
Min.(A4) / 47 Seiten/Min. (Letter)

Duplex-Druckgeschwindigkeit Standard- und optimierter Modus: max. 29 Seiten/
Min.

Druckauflösung • Standardmodus: 600 x 600 dpi
• Optimierter Modus: 1200 x 1200 dpi

Fassungsvermögen
• Zusatzzufuhr
• Behälter 1
• Optionale 550-Blatt-Zufuhr (max. 3)
• Ausgabefach

• 150 Blatt
• 550 Blatt
• 550 Blatt (1x)/1100 (2x)/1650 (3x)
• 250 Blatt

Maximales Druckformat Legal (216 x 356 mm, 8,5 x 14 Zoll)

Duplexdruck Bis 163 g/m² aus beliebigem Behälter

Dateiformate • JPEG
• TIFF
• PDF
• PDF/A
• XPS

Steuerpult 5-Zoll-LCD-Touchscreen mit Startseiten- und Ein-
schalt-/Aktivierungstaste
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Konnektivität • 2 x USB 2.0 (Typ A)
• USB 3.0 (Typ B)
• Ethernet 10BASE-T/100BASE-TX/1000BASE-T
• WLAN-Verbindung über einen IEEE802.11 n/g/b-
konformen WLAN-Adapter (optional)

• Near Field Communication (NFC)
• AirPrint™
• Mopria™

Remotezugriff Embedded Web Server

OPTIONEN UND UPGRADES

• WLAN-Adapter

• 16-GB-Solid State Drive

• 550-Blatt-Zufuhr

• Unterschrank

• Externer Kartenleser/RFID-Kit

• Fremdgeräteschnittstellen-Kit

• Xerox® Common Access Card Enablement Kit

Hinweis: Dieses Gerät unterstützt bis zu drei zusätzliche 550-Blatt-Zufuhrbehälter
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Abmessungen und Gewicht

GEWICHT UND ABMESSUNGEN

SSTTAANNDDAARRDDKKOONNFFIIGGUURRAATTIIOONN

KKOONNFFIIGGUURRAATTIIOONN MMIITT DDRREEII OOPP--
TTIIOONNAALLEENN 555500--BBLLAATTTT--
ZZUUFFUUHHRREENN

Breite 459 mm (18,1 Zoll) 459 mm (18,1 Zoll)

Tiefe 426 mm (16,8 Zoll) 426 mm (16,8 Zoll)

Höhe 458 mm (18 Zoll) 740 mm (29,1 Zoll)

Gewicht 13,5 kg (29,8 lb.) 23,1 kg (50,9 lb.)

STANDARDKONFIGURATION

KONFIGURATION MIT DREI OPTIONALEN 550-BLATT-ZUFUHREN
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PLATZBEDARF

SSTTAANNDDAARRDDKKOONNFFIIGGUURRAATTIIOONN

KKOONNFFIIGGUURRAATTIIOONN MMIITT DDRREEII OOPP--
TTIIOONNAALLEENN 555500--BBLLAATTTT--
ZZUUFFUUHHRREENN

Breite 959 mm (37,8 Zoll) 959 mm (37,8 Zoll)

Tiefe 1426 mm (56,1 Zoll) 1426 mm (56,1 Zoll)

Höhe 658 mm (25,9 Zoll) 940 mm (37 Zoll)

ABSTANDSANFORDERUNGEN

Mindestabstände für die Grundkonfiguration
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Mindestabstände mit optionalen 550-Blatt-Zufuhren
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Betriebsbedingungen

TEMPERATUR

• Betriebstemperatur: 10–32 °C (50–90 °F)

• Optimale Temperatur: 15–28 °C (59–82 °F)

RELATIVE LUFTFEUCHTIGKEIT

• Luftfeuchtigkeit Betrieb: 10–85 %

• Optimale Luftfeuchtigkeit: 20–70 % relative Luftfeuchtigkeit bei 28 °C (82 °F)

Hinweis: Unter extremen Bedingungen, wie etwa 10 °C und 85 % relative Luftfeuchtigkeit, können
Druckdefekte durch Kondenswasser im Drucker entstehen.

STANDORTHÖHE

Optimale Leistungen werden mit dem Drucker auf einer Standorthöhe unterhalb von 3100 m erzielt.
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Elektrische Anschlusswerte

NETZSPANNUNG UND -FREQUENZ

NNEETTZZSSPPAANNNNUUNNGG FFRREEQQUUEENNZZ EERRFFOORRDDEERRLLIICCHHEE SSTTRROOMMSSTTÄÄRRKKEE

110–127 VAC +/-10%

(99–140 V AC)

60 Hz +/- 3Hz 11 A

220-240 VAC +/-10 %

(198-264 VAC)

50 Hz +/- 3Hz 6 A

STROMVERBRAUCH

• Ruhezustand: weniger als 4 W

• Reduzierter Betrieb: 9,5 W

• Standby: 46 W

• Fortlaufender Druck: 565 W
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Leistungsdaten

FFUUNNKKTTIIOONN TTEECCHHNNIISSCCHHEE DDAATTEENN

Vorwärmzeit des Druckers Einschalten: ab 60 Sekunden.

Aktivierung aus dem Ruhezustand: ab 4 Sekunden

Hinweis: Die Aufwärmzeit gilt für eine Umge-
bungstemperatur von 20 ºC (68 °F) bei relati-
ver Luftfeuchtigkeit von 65 %.

DRUCKGESCHWINDIGKEIT

Die Druckgeschwindigkeit für fortlaufenden Druck beträgt max. 47 Seiten/Min.

Verschiedene Faktoren wirken sich auf die Druckgeschwindigkeit aus:

• Druckmodus: Der schnellste Druckmodus ist „Standard“.

• Materialformat: Bei Letter (8,5 x 11 Zoll) ist die Druckgeschwindigkeit etwas höher als bei A4 (210 x 297
mm). Bei größeren Formaten reduziert sich die Druckgeschwindigkeit.

• Materialart und -gewicht: Höhere Druckgeschwindigkeiten werden mit Papier des Gewichts 105 g/m² oder
weniger erzielt.

Maximale Druckgeschwindigkeit

• 1-seitig: 45 Seiten/Min. auf A4 und 47 Seiten/Min. auf Letter

• 2-seitig: 28 Seiten/Min. auf A4 und Letter

• Karton: 23 Seiten/Min.
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Grundlegende Bestimmungen

Dieser Drucker wurde von Xerox nach elektromagnetischen Emissions- und Immunitätsstandards getestet. Diese
Standards dienen dazu, Interferenzen zu verringern, die dieser Drucker in einer typischen Büroumgebung verur-
sacht bzw. denen er ausgesetzt wird.

USA (FCC-BESTIMMUNGEN)

Dieses Gerät wurde getestet und entspricht den Grenzwerten für digitale Geräte der Klasse A (siehe Abschnitt
15 und 18 der FCC-Bestimmungen). Diese Grenzwerte dienen dem angemessenen Schutz vor schädlichen Inter-
ferenzen im gewerblichen Bereich. Dieses Gerät erzeugt, verwendet und strahlt unter Umständen Hochfrequenz-
energie aus. Wird das Gerät nicht gemäß dieser Anleitung installiert und verwendet, kann es schädliche
Interferenzen im Funkverkehr verursachen. Der Einsatz dieses Geräts in Wohnbereichen verursacht womöglich
schädliche Funkstörungen. Ist dies der Fall, muss der Benutzer die Störung auf eigene Kosten beheben.

Sollte der Radio- oder Fernsehempfang durch dieses Gerät gestört werden, was durch Aus- und Einschalten des
Geräts festgestellt werden kann, wird empfohlen, die Interferenz durch eine oder mehrere der folgenden Maß-
nahmen zu beseitigen:

• Empfangsantenne neu ausrichten oder ihre Position ändern.

• Abstand zwischen Gerät und Empfänger vergrößern.

• Gerät an einer anderen Steckdose anschließen, damit Gerät und Empfänger an verschiedenen Stromkreisen
angeschlossen sind.

• Händler oder erfahrenen Radio- bzw. Fernsehtechniker zurate ziehen.

Änderungen oder Modifikationen dieses Geräts, die nicht von Xerox zugelassen sind, können dazu führen, dass
der Benutzer dieses Gerät nicht mehr betreiben darf.

WWaarrnnuunngg:: Abgeschirmte Schnittstellenkabel verwenden, um die Konformität mit Abschnitt 15 und
18 der FCC-Bestimmungen zu gewährleisten.

KANADA

This Class A digital apparatus complies with Canadian ICES-003 and ICES-001.

Cet appareil numérique de la classe A est conforme à la norme NMB-003 et NMB-001 du Canada.

ZERTIFIZIERUNGEN IN EUROPA

Mit dem CE-Zeichen garantiert Xerox, dass dieses Gerät den folgenden ab dem angegebenen Da-
tum geltenden Richtlinien der Europäischen Union entspricht:
• 16. April 2014 Richtlinie über die Bereitstellung von Funkanlagen 2014/53/EU

Hiermit erklärt Xerox, dass das Modell VersaLink® B400 mit der Richtlinie 2014/53/EU über die Bereitstellung
von Funkanlagen konform ist. Der vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der folgenden Inter-
net-Adressee zu finden: www.xerox.com/environment_europe
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Dieser Drucker ist, sofern er den Anweisungen gemäß verwendet wird, für Benutzer und Umwelt ungefährlich.

WWaarrnnuunngg::

• Änderungen an oder Ergänzungen zu diesem Gerät, die nicht ausdrücklich von der Xerox Corporati-
on genehmigt wurden, können zum Entzug der Betriebslizenz führen.

• Externe Strahlung von industriellen, wissenschaftlichen und medizinischen Geräten können den Be-
trieb dieses Xerox-Geräts beeinträchtigen. Wenn externe Strahlung von ISM-Geräten Störungen bei
diesem Gerät verursacht, den Xerox-Partner verständigen.

• Dieses Produkt gehört zur Klasse A. In Wohngebieten kann dieses Gerät Funkstörungen verursa-
chen. In diesem Fall müssen vom Benutzer entsprechende Maßnahmen getroffen werden.

• Geschirmte Schnittstellenkabel verwenden, um die Einhaltung der Bestimmungen der Europäischen
Union zu gewährleisten.

UMWELTINFORMATIONEN ZUR VEREINBARUNG IM ZUSAMMENHANG MIT DER STUDIE LOT

4 – BILDGEBENDE GERÄTE DER EUROPÄISCHEN UNION

Umweltinformationen zur Bereitstellung von umweltverträglichen Lösungen und Senkung von Kosten

Die folgenden Informationen wurden für Benutzer zusammengestellt und im Zusammenhang mit der Richtlinie
über umweltgerechte Gestaltung energieverbrauchsrelevanter Produkte der Europäischen Union (EU) und insbe-
sondere mit der Studie Lot 4 – Bildgebende Geräte herausgegeben. Diese Richtlinie verpflichtet Hersteller, die
Umweltverträglichkeit der unter den Geltungsbereich fallenden Produkte zu verbessern, und unterstützt den EU-
Maßnahmenplan zur Energieeffizienz.

Unter den Geltungsbereich fallende Produkte sind Haushalts- und Bürogeräte, die den folgenden Kriterien
entsprechen:

• Standardformat-Schwarzweißprodukte mit einer Höchstgeschwindigkeit von unter 66 A4-Seiten pro Minute

• Standardformat-Farbprodukte mit einer Höchstgeschwindigkeit von unter 51 A4-Seiten pro Minute

Umweltvorteile des Duplexdrucks

Die meisten Xerox-Produkte bieten Duplexdruck (2-seitiger Druck). So können automatisch beide Seiten des Pa-
piers bedruckt werden, wodurch der Papierverbrauch verringert und damit der Verbrauch wertvoller Rohstoffe re-
duziert wird. Die Vereinbarung im Zusammenhang mit Lot 4 – Bildgebende Geräte erfordert, dass bei Modellen
ab 40 S./Min. (Farbe) oder ab 45 S./Min. (Monochrom) die Duplexfunktion bei Einrichtung und Treiberinstallati-
on automatisch aktiviert wird. Auch bei manchen langsameren Xerox-Modellen wird möglicherweise bei der In-
stallation die Duplexdruckfunktion als Standardeinstellung aktiviert. Durch Nutzung der Duplexfunktion werden
die Umweltauswirkungen der Arbeit reduziert. Wird jedoch Simplex- bzw. 1-seitiger Druck benötigt, können die
Druckeinstellungen im Druckertreiber geändert werden.

Druckmaterialarten

Mit diesem Produkt kann auf Recycling- und Frischfaserpapier gedruckt werden, und es ist unter einem Umwelt-
schutzprogram genehmigt, das mit EN 12281 oder einem ähnliche Qualitätsstandard konform ist. Dünneres
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Papier (60 g/m²), das weniger Rohmaterial enthält und daher Rohstoffe spart, kann in bestimmten Anwendun-
gen verwendet werden. Wir empfehlen die Verwendung solchen Papiers, wenn es den Anforderungen der jeweili-
gen Anwendung gerecht wird.

ENERGY STAR

Das ENERGY STAR-Programm ist ein freiwilliges Programm zur För-
derung der Entwicklung und Anschaffung von energieeffizienten
Modellen, die helfen, die Umweltbelastung zu reduzieren. Informa-
tionen zum ENERGY STAR-Programm und den mit ENERGY STAR
konformen Modellen sind auf der folgenden Website zu finde:
www.energystar.gov

ENERGY STAR und das ENERGY STAR-Zeichen sind eingetragene
Marken in den USA.

Das ENERGY STAR-Programm ist ein Gemeinschaftsprojekt der
USA, der Europäischen Union, der japanischen Regierung und der
Bürogeräteindustrie zur Förderung energieeffizienter Kopierer,
Drucker, Faxgeräte, Multifunktionsdrucker, PCs und Monitore. Durch
Verringern des Energieverbrauchs der Produkte werden Smog, sau-
rer Regen und Langzeitveränderungen des Klimas bekämpft, indem
Emissionen verringert werden, die aus der Elektrizitätserzeugung
resultieren.

Weitere Informationen zu Energie oder ähnlichen Themen siehe www.xerox.com/environment oder www.xerox.
com/environment_europe.

Stromverbrauch und Aktivierungszeit

Der Stromverbrauch hängt von der Einsatzweise des Geräts ab. Das Gerät ist für einen geringen Stromverbrauch
konzipiert und eingestellt.

Auf dem Gerät sind Energiesparmodi aktiviert, um den Stromverbrauch zu reduzieren. Nach dem letzten Druck-
vorgang schaltet das Gerät in den Bereitschaftsmodus. In diesem Modus ist das Gerät sofort wieder druckbereit.
Wird das Gerät eine bestimmte Zeit lang nicht benutzt, schaltet es in den reduzierten Betrieb und dann in den
Ruhezustand. In diesen Modi bleiben nur die unbedingt erforderlichen Funktionen aktiv, was für reduzierten
Stromverbrauch sorgt. Nach Reaktivierung aus dem Energiesparmodus dauert die Ausgabe der ersten Druckseite
länger als beim Drucken aus dem Bereitschaftsmodus. Diese Verzögerung entsteht durch den Vorgang der Reak-
tivierung des Systems aus dem Energiesparmodus und ist typisch für die meisten bildgebenden Produkte auf
dem Markt.

Zum Sparen von Strom kann auf dem Gerät die automatische Abschaltung aktiviert werden. Ist die automati-
sche Abschaltung aktiviert, kann der Modus wie folgt konfiguriert werden:

• IImmmmeerr eerrllaauubbtt: Das Gerät schaltet sich nach der angegebenen Zeit automatisch ab, und die Intervalle für
reduzierten Betrieb und Ruhezustand sind abgelaufen.

• UUnntteerr EEiinnsscchhrräännkkuunnggeenn eerrllaauubbtt: Das Gerät schaltet sich nur nach Ablauf der Timeout-Intervalle aus. Das
Gerät schaltet sich auch dann aus, wenn Fax, USB-Laufwerk, verkabeltes Netzwerk und WLAN nicht aktiviert
wurden.
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Zum Ändern der Energiespareinstellungen siehe Benutzerhandbuch unter www.xerox.com/support/VLB400docs.
Weitere Informationen erteilt der Systemadministrator, oder siehe System Administrator Guide
(Systemadministratorhandbuch).

Zum Aktivieren der automatischen Abschaltung Systemadministrator verständigen. Weitere Informationen sie-
he System Administrator Guide (Systemadministratorhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

Mehr über die Beteiligung von Xerox an Nachhaltigkeitsinitiativen siehe: www.xerox.com/environment.

Hinweis: Durch die Änderung der Standardintervalle für das Umschalten in den reduzierten Betrieb bzw.
in den Ruhezustand kann sich ein höherer Stromverbrauch ergeben. Vor dem Deaktivieren des Energie-
sparmodus oder Einstellen einer langen Umschaltzeit den erhöhten Stromverbrauch bedenken.

Standard-Energiespareinstellungen

Dieses Gerät ist ENERGY STAR®-konform und entspricht den Anforderungen für bildgebende Geräte gemäß
dem ENERGY STAR-Programm. Das Intervall zur Umschaltung vom Bereitschaftsmodus in den reduzierten Be-
trieb kann auf maximal 60 Minuten eingestellt werden. Der Standardwert ist 5 Minuten. Das Intervall zur Um-
schaltung vom reduzierten Betrieb in den Ruhezustand kann auf maximal 60 Minuten eingestellt werden. Der
Standardwert ist auf 1 Minute eingestellt. Das Gesamtintervall bis zur Umschaltung in den Ruhezustand aus
dem Bereitschaftsmodus kann bis zu 60 Minuten betragen.

Zum Ändern der Energiespareinstellungen den Systemadministrator zurate ziehen, oder siehe System Admini-
strator Guide (Systemadministratorhandbuch) unter www.xerox.com/support/VLB400docs.

EcoLogo-Zertifizierung für Büromaschinen CCD-035

Dieses Produkt wurde nach den Kriterien des „EcoLogo“-Standards für Büromaschinen zertifi-
ziert. Dadurch wird bestätigt, dass es den Anforderungen dieses Standards bezüglich reduzier-
ter Umweltbelastung genügt. Im Rahmen des Zertifizierungsprozesses hat Xerox Corporation
nachgewiesen, dass dieses Gerät die „EcoLogo“-Kriterien bezüglich der Energieeffizienz erfüllt.
Zertifizierte Kopiergeräte, Drucker, Multifunktionssysteme und Faxgeräte müssen auch Kriterien
bezüglich der chemischen Emissionen erfüllen und nachweislich mit wiederaufbereiteten Ver-
brauchsmaterialien kompatibel sein. EcoLogo wurde 1988 eingeführt, um es Verbrauchern zu
erleichtern, Produkte und Dienstleistungen zu wählen, die die Umwelt weniger belasten. EcoLo-
go ist eine freiwillige Zertifizierung, bei der viele Eigenschaften und der gesamte Produktle-
benszyklus berücksichtigt werden. Durch diese Zertifizierung wird bestätigt, dass das Gerät
rigorosen wissenschaftlichen Tests und Prüfungen unterzogen wurde, um nachzuweisen, dass
es mit strengen Umweltstandards unabhängiger Institute konform ist.
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DEUTSCHLAND

Deutschland – Blauer Engel

Dieses Gerät wurde von RAL, dem Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung,
mit dem Umweltzeichen "Der Blaue Engel" ausgezeichnet. Dadurch wird bestätigt, dass De-
sign, Herstellungsprozess und Betriebsverhalten dieses Geräts den Kriterien des Umweltzei-
chens „Der Blaue Engel“ für Umweltfreundlichkeit entsprechen. Weitere Informationen: www.
blauer-engel.de.

Blendschutz

Das Gerät ist nicht für die Benutzung im unmittelbaren Gesichtsfeld am Bildschirmarbeitsplatz vorgesehen. Um
störende Reflexionen am Bildschirmarbeitsplatz zu vermeiden, darf dieses Produkt nicht im unmittelbaren Ge-
sichtsfeld platziert werden.

Lärmemission

Maschinenlärminformations-Verordnung 3. GPSGV: Der höchste Schalldruckpegel beträgt 70 dB(A) oder weni-
ger gemäß EN ISO 7779.

Importeur

Xerox GmbH

Hellersbergstraße 2-4

41460 Neuss

Deutschland

TÜRKISCHE ROHS-BESTIMMUNG

In Übereinstimmung mit Artikel 7 (d) bestätigen wir hiermit, dass das Gerät „der EEE-Bestimmung entspricht".

“EEE yönetmeliğine uygundur.”

ZERTIFIZIERUNG DER EURASISCHEN WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT

Russland, Weißrussland und Kasachstan arbeiten an der Gründung einer Zollunion, der Eurasi-
schen Wirtschaftsgemeinschaft (EurAsEC). Die Mitglieder der Eurasischen Wirtschaftsgemein-
schaft haben vor, ein gemeinsames Regulierungssystem und ein gemeinsames EurAsEC-
Zertifizierungszeichen, das EAC-Konformitätszeichen, zu verwenden.
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GESETZLICHE BESTIMMUNGEN FÜR 2,4-GHZ- UND 5-GHZ-WLAN-ADAPTER

Dieses Produkt enthält ein 2,4-GHz- und ein 5-GHz-WLAN-Funksendermodul, das den Anforderungen der US-
amerikanischen FCC-Bestimmungen (Part 15), den kanadischen RSS-Richtlinien (RSS-210) und der Richtlinie des
Europäischen Rats (2014/53/EU) entspricht. Die abgestrahlte Sendeleistung des Geräts beträgt auf beiden Fre-
quenzbändern nicht mehr als 20 dBm.

Der Betrieb dieses Geräts unterliegt folgenden beiden Bedingungen:

1. Dieses Gerät darf keine schädlichen Störungen verursachen.

2. Dieses Gerät muss alle empfangenen Störungen aufnehmen, einschließlich Störungen, die den Betrieb be-
einträchtigen können.

Änderungen an oder Ergänzungen zu diesem Gerät, die nicht ausdrücklich von der Xerox Corporation genehmigt
wurden, können zum Entzug der Nutzungserlaubnis führen.

OZONFREISETZUNG

Dieser Drucker erzeugt während des normalen Betriebs Ozon. Die Ozonmenge hängt vom Ausgabevolumen ab.
Ozon ist schwerer als Luft und wird nicht in schädlichen Mengen erzeugt. Den Drucker in einem gut belüfteten
Raum installieren.

Weitere Informationen für USA und Kanada siehe www.xerox.com/environment. In anderen Märkten den lokal-
en Xerox-Partner kontaktieren oder www.xerox.com/environment_europe besuchen.
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Sicherheitszertifizierung

Dieses Gerät ist von folgenden Institutionen nach den folgenden Sicherheitsstandards zertifiziert.

IINNSSTTIITTUUTTIIOONN SSTTAANNDDAARRDD

Underwriters Laboratories Inc. (USA/Kanada) UL 60950-1, 2nd Edition, 2014-10-14

CAN/CSA C22.2 No. 60950-1-07, 2nd Edition, 2014-
10

Underwriters Laboratories Inc. (Europa) IEC 60950-1:2005 + A1:2009 + A2:2013 EN 60950-
1:2006 + A11:2009 + A1:2010 + A12:2011 +
A2:2013
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Material-Sicherheitsdatenblätter

Sicherheitsdatenblätter sind verfügbar unter:

• Nordamerika: www.xerox.com/msds

• Europäische Union: www.xerox.com/environment_europe

Telefonnummern des Kundendienstes siehe www.xerox.com/office/worldcontacts.
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Alle Länder

Bei der Entsorgung des Xerox-Geräts ist zu beachten, dass der Drucker Quecksilber, Blei, Perchlorat und andere
Substanzen enthalten kann, die als Sondermüll entsorgt werden müssen. Die Verwendung dieser Stoffe bei der
Produktion erfolgt gemäß globalen Regelungen, die zum Zeitpunkt der Einführung dieses Produkts galten. Nähe-
re Auskunft zur Abfallentsorgung und -verwertung erteilt die örtliche Gemeinde. Perchlorathaltige Materialien:
Dieses Gerät kann perchlorathaltige Komponenten enthalten, wie z. B. Batterien. Es ist u. U. eine Sonderbehand-
lung erforderlich. Weitere Informationen siehe www.dtsc.ca.gov/hazardouswaste/perchlorate.
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Nordamerika

Xerox hat ein Rücknahme- und Wiederverwertungs-/Recycling-Programm eingerichtet. Beim Xerox-Partner (1-
800-ASK-XEROX) erfragen, ob das Xerox-Produkt Teil dieses Programms ist. Weitere Informationen zu Xerox-Um-
weltprogrammen sind unter www.xerox.com/environment erhältlich. Auskünfte zu Recycling und Entsorgung er-
teilen die zuständigen Kommunalbehörden.
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Europäische Union

Einige Geräte können sowohl in Wohngebieten/Haushalten als auch in einem gewerblichen Umfeld benutzt
werden.

WOHNGEBIETE/HAUSHALTE

Wenn sich dieses Symbol auf dem Gerät befindet, darf das Gerät nicht mit dem normalen
Hausmüll entsorgt werden.

Nach europäischer Gesetzgebung müssen ausgediente Elektro- und Elektronikgeräte vom Hausmüll getrennt
entsorgt werden.

Privathaushalte in EU-Mitgliedstaaten können ausgediente Elektro- und Elektronikgeräte entgeltfrei an den kom-
munalen Sammelstellen zurückgeben. Informationen hierzu sind bei der Stadt oder Gemeinde erhältlich.

In einigen Mitgliedstaaten ist der Händler, bei dem das neue Gerät gekauft wurde, verpflichtet, das Altgerät ent-
geltfrei zurückzunehmen. Informationen hierzu sind vom Händler erhältlich.

GEWERBLICHES UMFELD

Wenn sich dieses Symbol auf dem Gerät befindet, muss das Gerät nach vereinbarten nationalen
Verfahren entsorgt werden.

Nach europäischer Gesetzgebung müssen ausgediente Elektro- und Elektronikgeräte nach vereinbarten Verfah-
ren entsorgt werden.

Vor der Entsorgung beim Händler oder Xerox-Partner Informationen über die Rücknahme von Altgeräten
einholen.
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EINSAMMLUNG UND ENTSORGUNG VON GERÄTEN UND BATTERIEN/AKKUS

Die unten abgebildeten Symbole bedeuten, dass das entsprechende Produkt bzw. Batte-
rien/Akkus nicht in den normalen Hausmüll gegeben werden dürfen.

Altgeräte und aufgebrauchte Batterien/Akkus müssen gemäß nationaler Gesetze sowie
der Richtlinien 2002/96/EG und 2006/66/EG bei den hierfür vorgesehenen Sammelstellen
abgegeben werden, um sicherzustellen, dass sie ordnungsgemäß entsorgt und recycelt
werden.

Auf diese Weise ist eine nachhaltige Verwendung wertvoller Ressourcen, der Schutz der
Umwelt und der Schutz der Gesundheit von Personen gewährleistet.

Informationen zur Entsorgung von Sondermüll, Altgeräten und Batterien/Akkus können bei
der örtlichen Gemeindeverwaltung oder bei dem Händler, bei dem das Gerät gekauft wur-
de, eingeholt werden.

Die nicht ordnungsgemäßer Entsorgung von Sondermüll und Batterien/Akkus ist je nach
Gesetzgebung evtl. strafbar.

Gewerbliche Nutzer in der Europäischen Union

Informationen zur Entsorgung elektrischer/elektronischer Geräte können bei dem Händler, bei dem sie gekauft
wurden, eingeholt werden.

Entsorgung außerhalb der Europäischen Union

Die hier abgebildeten Symbole gelten nur in der Europäischen Union. Auskünfte über die ordnungsgemäße Ent-
sorgung von Altgeräten erteilt die zuständige örtliche Behörde oder der Händler.

HINWEIS ZUM SYMBOL FÜR DIE GETRENNTE SAMMLUNG

Dieses Mülltonnensymbol kann zusammen mit einer chemischen Bezeichnung verwendet wer-
den. Es bestätigt, dass die Anforderungen der Richtlinie erfüllt sind.

AUSWECHSELN VON BATTERIEN/AKKUS

Batterien/Akkus dürfen nur von einer vom Hersteller zugelassenen Stelle ausgewechselt werden.
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Andere Länder

Auskünfte zur Entsorgung von Altgeräten erteilt die örtliche Abfallbeseitigungsbehörde.
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